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Die historische Bedeutung der hiermit zum ersten Mal vor- 
elesten bibliographisch-autobiographischen Schrift Hunain’s! liegt 
rin, daß aus ihr fast das gesamte Wissen des Islam von den 
nicht nur des Galen, sondern auch des Hippokrates, ات‎ 
on den syrisch-arabischen Übersetzungen dieser Schriften stammt, ' 
bweit nicht sie selbst auch später "noch gelesen wurden. Mit 
lieser Sachlage ist gegeben, daß der Inhalt der vorliegenden Schrift 
twa zur reichlichen Hälfte bereits bekannt ıst. Diese Hälfte aber 
it die weniger ınteressante: sie umfaßt in der Hauptsache die An- 
aben über Einteilung, Inhalt usw. der Bücher Galen’s (einschließ- 
Ich seiner ساد اا‎ T ع‎ die über das uns direkt aus 
m Altertum Bekannte kaum hinausgehen, sowie eine nackte Liste 
n Übersetzernamen. Unbekannt sind bisher die eingehenden Mit- 
lungen über die Übersetzungstätigkeit, und vor allem über den 
tand der griechischen Galen-Überlieferung zu Hünain’s Zeit: welche 
hriften noch vorhanden, wie zahlreich und wie gut die Hand- 
Ehriften der vorhandenen waren. 
| Die Ausgabe beruht auf der einzigen bekannten Handschrift 
Ionstantinopel Aja Sofa 3631.. Die Handschrift, 19,3 X 27,5 cm 
roß. ist auf starkem gelblichem, ziemlich ungleichmäßigem, um die 
Ichrift herum nachgedunkeitem Papier 19-zeilig in etwas steifem, 
„oßem und deutlichem, älterem naski vielfach ohne diakritische 
Junkte, dafür aber mit gelegentlichen ihmäl-Zeichen und Vokalen 
pre Verwendung von Rot geschrieben. Die Lagen und in ihrer 
rsten Hälfte die Blätter sind numeriert; dafür fehlen Kustoden. 
he Handschrift ist nicht datiert; sie wird dem 7./8. Jahrh. der 
lidschra angehören. Sie ist eine مسا یوسب و یت‎ Schriften 
naymū’), der en Inhalt fol. 2" (das ehemalige erste Blatt fehlt) ver- 
sichnet ist; auf die Schrift Hunain’s folgen 28۳-60۳ 57 
maaha 1 0011 ibn Qurra al- Harrani li- udda min ki ub GUES 
Summarien einiger Bücher Galen’s von Täbit ibn Qurra aus Harran“, 
biter 667—767 Hunain’s Übersetzung des Buches über die Diät 
dr akuten Krankheiten nach der Ansicht des Hippokrates (hier 
0 78), 6۲-84۲ Hunain’s (so!) Übersetzung des Buches über die 
rschiedenheit der in’ sich homogenen Körperteile (hier Nr. 33), 
”—95° ‘Isa ibn Jahjä’s nach Hunain’s syrischer Übersetzung ge- 
tigte Übersetzung des Buches darüber, daß das Blut von Natur 
۱ den Arterien eingeschlossen ist (f7 anna d-dam muhtabas fi 
furūq ad-dawarıb bi-t-tab‘, hier Nr. 43, mit etwas abweichendem 
WW ` 













ka 










| 1 Vgl. z. B. C. BROCKELMANN, Gesch. d. arab. Litter. I 1898 S. 205; 
E BAUMSTARK, Gesch. d. syr. Liter. 1922 S. 227—230. 
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Titel), 95—111" Hunain’s Übersetzung des Buches über die schwie- 
rigen Bewegungen (hier Nr. 47), 111 1167 Hunain’s 1 
des Buches über die abmagernde Diät (hier Nr. 75). 

Als zweiter Textzeuge kommt zur Handschrift hinzu der Auszug 
des ibn abi Usaibi‘a I, 90, 23—101,15. Ibn abi Usaibi’a nennt 
seine Quelle zunächst nicht; er gibt sich den Anschein, als beruhe 
die von ihm gebotene Zusammenstellung der Schriften Galen’s auf 
eigenen Erkundungen („dies ist eine Aufzählung derjenigen, die ich 
in den Händen der Leute verbreitet gefunden habe“ I, 90, 22). Schon 
der Umstand, daß er auch gar nicht mehr vorhandene Schriften 
mit aufführt, beweist, daß dies irreführend ist; die gelegentlichen 
Nennungen Hunain’s im Verlauf der Darstellung? und die Hinweise 
auf „sein Buch“ (I, 102, 11), „das vorerwähnte Buch Hunain’s“ (ebda 
Z, 14 f.) nach ihrem Abseħluß zeigen die wahre Quelle. Der Vergleich 
ergibt, daß ibn abi Usaibi'a abgesehen von der fast durchgängigen 
(und daher im Apparat nicht berücksichtieten) Vereinfachung der Ein- 
führungsformel für die einzelnen Bücher (kitab für kıtabuhü fi u. 3) 
wörtlich Hunain ausgeschrieben hat, und zwar hat er diejenigen Be- 
standteile ausgewählt, die sich auf die Schriften Galen’s selbst, nicht 
ihre griechische Überlieferung und ihre Übersetzungen beziehen ; 
d. h. im wesentlichen jeweils den ersten Abschnitt jedes Paragraphen 
bis zu dem Zeichen — (in der Übersetzung —), unter Weglassung 
der Einleitung, der Zwischenbemerkungen zwischen den verschie- 
denen Gruppen von Schriften (wie 23, 14-16) und des Schlusses. 
Auslassungen und Zusätze ibn abi Usaibi‘a’s in geschlossen von ihm 
übernommenen Stücken sind im Apparat angegeben; davon abgesehen 
gilt Folgendes: Aus den bezeichneten Abschnitten fehlt 3, 8 و‎ 


In -19 واحدة‎ Tel; 10, 2-3; 10, 12 وتلکب‎ und dieser -14; 
25, 10. 12-13. 16-17. 23 (dafür nur jedesmal vor dem Titel مقالخ‎ 
Éin Teil); 36, 16 und 37,16 von وغرضد‎ das Ziel an; 42 0 
وأن‎ und der -11; 45,2 von وهو‎ es ist an; 49, 21. 51,14 (da- 
für beide Male vor dem Titel .(مقالخ‎ 


Diese Auslassungen sind ebenso wie die im Apparat verzeich- 
neten Auslassungen und Vereinfachungen ohne weiteres als weiter- 
gehende Kürzungen verständlich. Dagegen ist die Weglassung des 
zu dem von ibn abı Usaibi‘a ausgehobenen Stoffes gehörigen Ab- 
schnitts 33, 17-19 nur erklärlich aus mechanischer Abhängigkeit 4 


1 “Ujim al-anbä’ fi tabagät al-atibbū hsg. v. A. MÜLLER 1884. 
2 Vgl. Anm. zu 23, 5. 11. 32, 22. 33,5. 37, 19. 38,2. 43,16. 45,8. 49. 12, 
46,9. 47,12. 48,13.18. 50,13. 51, 18. 52,3. 


3 Dort auch zwei nicht gekennzeichnete Anspielungen: 1, 102, 11 == 
52, 9f. unseres Textes, با‎ 103, 5-7 vgl. 52,5f. 


4 Dasselbe etwa mechanische Worf ebeli zeigt sich o B. darin, daß ibn 
abî Usaibi‘a 43,1 die 1. Pers. übernommen hat, ohne die Stelle als Zitat zu 


kennzeichnen, und daß er 26, 13 ein یبا‎ beibehalten- hat, obgleich er das 


يم 


KN 









oun der äußeren Einteilung von Hunain’s Schrift: dieser Abschnitt 
ist erst nach der sonst den zweiten Teil des Paragraphen bildenden 
Angabe über Überlieferung und Übersetzung nachgetragen. 

Umgekehrt finden sieh bei ibn abi Usaibia folgende nicht zu 
den bezeichneten Abschnitten gehörige Stellen: 32, 21- 23. St, 19-20. 
38, 2-4 قط‎ gehört hat. 43, 1-2. 16—44, S 45, 7-9. 10-11. 
47, 12—48, 8. 48,13 Anm. 51, 18-19. 52,3 ولم بت جمچا‎ Er 
hat (so!) es nicht übersetzt. Auch hier ist z. T. ibn abi 8 
zu sklavisch der äußeren Einteilung seiner Vorlage gefolgt, ohne zu 
berücksichtigen, daß sie anderen Stoff bot als an der betreffenden 
Stelle zu erwarten; 7. T. aber war der Stoff in der Tat aufzunehmen 
und stand nur an abweichender Stelle. 

Die kurzen Erwähnungen von Nr. 116 und 117 in einem von 
ihm unberücksichtigt gelassenen Zusammenhang hat ibn 3٥7 548 
zu besonderen Paragraphen umgestaltet, indem er zu 116 واحدک‎ Së 


ein einziger Teil und zu 117 die im Apparat د ور‎ aus 
Hunain stammende, aber nicht eigentlich zu dem zu exzerpierenden 
Stoff gehörige Bemerkung hinzufügte. Dem Paragraphen Nr. 124 
hat er eine besondere Überschrift gegeben. Auf Mißverständnis be- 
ruht das gleiche Vorgehen 36, 8 f.: ibn abî Uşaibi'a hat das هو‎ er 


fälschlich auf Galen bezogen und so aus einer Schrift 11003138 eine 
Schrift Galen’s gemacht. Kleinere redaktionelle Eingriffe verwandter 
Art finden sich auch sonst. 

Der Vergleich der beiden Texte bestätigt die bekannte Vorzüg- 
lichkeit der Textgrundlage und Überlieferung von ibn abi Usaibiʻa’s 
Werk vollkommen. Bei fast allen Differenzen , die überhaupt eine 
Entscheidung zulassen, hat es den besseren Textt; nur an wenigen 
Stellen? hat unsere Handschrift das Richtigere erhalten. Dieser 


Befund berechtigt, wo die Parallelüberlieferung bei ibn abı Usaibr‘a ` 


fehlt, zu allen notwendig erscheinenden Eingriffen in den Text. An 
einer ganzen Anzahl von Stellen 3 allerdings ist dieser so stark 
entstellt, daß ohne einen weiteren Textzeugen die Heilung kaum 
möglich e — Die belangloseren Abweichungen zwischen en abı 
Usaibi‘a und unserer Handschrift bestehen zum großen Teil in ver- 
schieden starker Auffüllung (durch wiederholte Substantive, durch 


ersetzt hatte (umgekehrt‏ الکتاب Z. 19, auf das es sich bezog, durch‏ لھقالا 


das zweite aus 29,4, in der Var. korrigiert). Allerdings führt auch bei Hunain 
selbst das ständige Nebeneinander dieser beiden Synonyme zu sorglosem Wechsel 


von A- und Gr لا‎ 


1 Auch 20,2 مین العصب)‎ nämlich). 22, 1 1 (بالتشريص)‎ 33,14. 41,9 
wäre wohl besser ihm zu folgen gewesen. 


۶ 19 12: 18. 19,7.8.10. 21, 19, 27,19. 31, 10.14. 34,10. 88 19. 39, 15. 
41,21. 42,1. 43,19; vgl. auch 3, 18, wo die Handschrift zwar nicht das Richtige, 


۷ 016 Beete 0 zu spiner Herstellung bietet. 
3 Vor allem 38, 4. 
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Pronomina und Partikeln), meist, aber nicht immer, ist das Plus 
auf seiten der Handschrift, entsprechend der Tatsache, daß ibn abi 
Usaibiʻa exzerpiert. Diese Tatsache erklärt auch die größeren Aus- 
lassungen bei ihm; nur selten wird man die Möglichkeit sekundären 
Ausfalls einer Stelle bei ihm oder umgekehrt eines sekundären Zu- 
satzes in dem Text der Handschrift! ın Erwägung ziehen können. 

Einer näheren Betrachtung bedarf der umgekehrte Fall eines 
Plus bei ibn abî Usaibifa. In wenigen Fällen? gehören die be- 
treffenden Worte der Schrift Hunain’s an und sind nur zufällig in 
der Handschrift ausgefallen; weit häufiger”? ist dies unmöglich oder 
sehr unwahrscheinlich. Dabei war nur hie und da der Inhalt des 
Zusatzes naheliegend oder aus dem Zusammenhang zu gewinnen; 
meist muß der Urheber eine eigene Kenntnis des Stoffes besessen 
haben“. Die Hand des gleichen kundigen Bearbeiters zeigt sich 
darin, daß zu den von Hunain verwendeten Titelformen gelegentlich 
die später üblichen? hinzugefügt® oder direkt für sie eingesetzt’ 
sind; und in einigen wenigen Korrekturen? —- Eine besondere 
Bewandtnis hat es mit dem Zusatz zu 48, 9: er steht nur in 
den Handschriften der ersten Ausgabe von ibn abi Usaibi‘a’s Buch, 
muß also wohl, da nicht abzusehen ist, warum der Autor ıhn in 


1 Ziemlich ` sicher 27,5 re) unbekannten eine möglicherweise 
‚aus dem Fihrist oder der an ihn anknüpfenden Tradition stammende Glosse zu 
dem schwer verständlichen المغتناصا‎ schwierigen); vielleicht auch 15, 14. 


2 6,7f. (dagegen nicht sicher bei den entsprechenden Angaben 45, 7.21). 
25,9. 46, 9, und zweifellos auch 44, 14 (von mir nur deshalb nicht in den Text 
aufgenommen, weil sich der zweite Teil, den auch dieser Paragraph gehabt haben 
muğ, doch nicht rekonstruieren läßt); möglicherweise auch 49,16. 

3 4,11.12f. 5,10. و8‎ 19. 19,7. 20, 6. 9. 14. 32,7. 41,3. 47,6 (wo schon 
der Ausdruck zeigt, daß der Autor nicht Hunain ist). | 

4 In die Untersuchung der von ihm herangezogenen Quellen kann hier 
nicht eingetreten werden; in Frage kommen vor allem der Iliv«& nebst Hunain’s 
Ergänzung, und die betreffenden Schriften Galen's selbst (oder Auszüge und Zitate 
aus ihnen). | 

5 Z. T. dem Griechischen näher kommenden, und z. T. möglicherweise 
bereits vor-Hunsain-ischen. 


6 12, 11 (und ein entsprechender Zusatz im Text 12,15). 19,6. 30, 20; 


die Einführung der gleichartigen Bemerkung 37,11 durch اقول‎ ich sage zeigt 
deutlich, daß hier nicht Hunain spricht. 

۶ 13,8 und entsprechend 33,4; 21, 8.12. 48,17; vgl. auch 25,9. . 

8 .Dazu einige erklärende Erweiterungen von Titeln: 21,1. 37,15: 44 15. 
9 Einsetzung eines geläufigeren Terminus 30, 16; Korrektur einer E 
Hunain selbst mit Vorbehalt gemachten Angabe 44, 6f., einer irrigen Angabe 
41, 21. 42,1 (daß diese Angabe wirklich von Hunain stammt, zeigt das von ibn 


abi Usaibi‘a gestrichene ایضا‎ 5 41,20). — 27, 18.90] ist sachlich ibn 


abi Uşaibi‘a im Recht gegen die Handschrift; doch könnte es hier allenfalls auch 
so sein, daß die an der ersten Stelle in der Handschrift fehlenden Worte sekundär 
ausgefallen und dann zum Ersatz — es fehlte nun der Inhalt eines Teils سب‎ 


unrichtig die an der zweiten Stelle in der Handschrift überschießenden W 


1 orte 
eingeschoben wären. 


y 


der zweiten Ausgabe gestrichen haben sollte, erst sekundär in den 


Text dieser Rezension eingedrungen 1 


Das zweite, im Fihrist? und bei ibn al-Qifti? vorliegende 


| Exzerpt aus Hunain’s Schrift, das wir besitzen, ist, obwohl es seiner 
| Knappheit wegen als Textzeuge kaum mehr in Frage kommt, im 
Apparat wenigstens für die Titel berücissichtigt worden, zur Er- 


leichterung der vergleichenden Übersicht über die wichtigsten arabi- 
schen Listen der Schriften des Hippokrates und Galen. Aus diesem 
praktischen Grund sind auch die Variant-n des ibn al-Qıfti mit 
angeführt, obgleich dieser streng genommen Zeuge nur für den Text 


des Fihrist, nicht den Hunain’s selbs® ist. 


Ibn an-Nadim konnte in den Frhrist natürlich nur die arabisch 
vorhandenen Schriften von Hippokrates und Galen aufnehmen; so 


‘erklärt sich, daß er von den von Hunain angeführten alle nicht ins 


Arabische übersetzten ausließ. Darüber hinaus fehlen bei ihm die 
Nrr. 1 und 2 (s. unten S. VI Anm. 5). 43. 44. 55. 60. 90 (s. unten 
S. VI). 114. 120. 124 (vgl. weiter S. VII). Für jede Schrift 
gibt er nach dem Titel den Autor .der arabischen Übersetzung und 
die Zahl der مقالات‎ Tere; doch fehlt gelegentlich eine dieser 


beiden Angaben, wie umgekehrt in einzelnen Fällen weitere Be- 
merkungen, wie über die syrische Übersetzung oder über die Per- 
sönlichkeit, für die eine Übersetzung gefertigt worden ist, hinzu- 
kommen. Sein Prinzip der Auswahl ist also dem des ibn abı 
Usaibi‘a gerade entgegengesetzt. — Die möglichst knapp gefaßten 
Titel sind oft nicht Hunain, sondern einem bereits bestehenden, 
z. T. von Hunain unabhängigen Usus bezw. den betreffenden Schriften 


` selbst entnommen.* Die Angaben über die Übersetzer sind, auch 


von einfachen Verwechselungen der in unpunktierter arabischer Schrift 
so ähnlichen Namen , „> Hunain und „> Hubais® abgesehen, 


die erst der handschriftlichen Überlieferung des Fihrist selbst an- 


1 Wenn sich umgekehrt das von Hunain stammende Stück 7,18ff bei 
ibn abi Usaibi‘a nur in den Handschriften der zweiten Ausgabe (z. T. am Rand 
nachgetragen) findet, so beweist das, daß ibn abî Usaibi'a (oder weniger wahr- 
scheinlich ein alter Benützer seines Buchs) die Schrift Hunain’s nachträglich 
noch einmal eingesehen hat. 

9 Hsg. v. G. FLÜGEL 1871, S. 289—91 und S. 288. | 

3 Ta’rih al-hukama’ hsg. v. .ل‎ LIPPERT 1903, S. 129—32 und 94f. 

4 Ein auffä liger Fehler ist Aristoteles für den unbekannteren Krasistratos 
Nr. 28. — Bei Nrr. 69. 76 stimmt unsere Handschrift mit dem Fihrist in der 
Auslassung einiger Worte überein; es ist also möglich, daß die von ibn an-Nadim 
benutzte Handschrift der unseren’ nahegestanden hat. Daneben aber besteht für 
Nr. 69 die Möglichkeit, daß die kürzere, genauer zum Griechischen stimmende 
Titelform die ursprüngliche ist, für Nr. 76, daß zufällig eine Kürzung im Fihrist 
mit einer Lücke in unserer Handschrift zusammentrifft. 1 

5 Die Wichtigkeit von Hunain’s eigener Schrift über die Ubersetzungs- 
tätigkeit liegt u. a. auch darin, daß in ihr solche Verwechselungen (bis auf die 
letzten Nachträge) ausgeschlossen sind, weil Hunain von sich selbst in 1. Pers. 
spricht. 





سحت N‏ تا باه 


VI 


gehören können1, nicht immer genau?; von Bedeutung ist es, daß 
ibn an-Nadim mehrmals eine syrische Übersetzung Hunain’s fälschlich 
als arabische auffaßt? (s. unten S. VIII). — Die einzige Abweichung 
in bezug auf die Anzahl der Teile* einer Schrift (Nr. 89 vier statt 
drei) erklärt sich vielleicht durch eine Lücke im Archetypus des 
Fihrist, die zur Folge hatte, daß die. auf Nr. 90 bezüglichen An- 
gaben (Nr. 90 hat in der Tat vier Teile) unmittelbar auf den Titel 
Nr. 89 folgten. — In der Reihenfolge der Schriften folgt der Fihrist 
streng Hunain. Die abweichende und in den Fihrist-Handschriften 


schwankende Stellung der zpdem in manchen Handschriften ganz 


fehlenden Nr. 56 erklärt: sich ‘offenbar daraus, daß sie im Arche- 
typus der Fihrist-Überlieferung am Rand nachgetragen war; ähnlich 
wird es mit Nr. 89 und Nr. 125 bezw. 126 sein. - Als einzige ab- 
sichtliche Umstellung bleibt die Versetzung von Nr.'84 vor Nr. 20; 
sie ist darin begründet, daß diese Schrift (über die Hygiene) zu 
dem alexandrinischen Kanon 5 der ‚sechzehn Bücher* gehörte, dessen 
übrige fünfzehn Schriften bereits Hunain selbst nach einander aaf- 
gezählt hatte. Eine größere Durchbrechung der ursprünglichen An- 
ordnung besteht darin, daß ibn an-Nadım die ganze Reihe der-Hip- 


pokrates-Kommentare (Nrr. 87—102) ausgelöst und zu einer Liste ` 


der Schriften des Hippokrates — es lag ihm. also keine solche 
vor — umgestaltet hat. — Ein irriger neuer Buchtitel ist im ۶ 
aus dem Titel Nr. 86 entstanden; -ıibn al-Qifti hat ihn nicht über- 
nommen. ۱ 

Wie ibn abi Usaibi‘a, so schöpft auch ibn an-Nadim nicht aus- 
schließlich aus Hunain. Schon die Heraushebung der „sechzehn 
Bücher“ (Hunain nennt die Ziffer nicht und führt nur fünfzehn auf) 
und viele Titelformen beweisen selbständige Kenntnis; dazu kommen 
genauere Namensformen® und weitere in unserem Hunain-Text nicht 


nian; ووس‎ 





1 Verschiedenfach differieren die Fthrist-Handschriften unter einander. 


2 Vgl. Nrr. 7-10, für die als Übersetzer nur Hunain angegeben wird; 
BEACH konfus See 20. 71 (hier عیسی بن کدی‎ Lë: und تر جم اطغ‎ 
وعبسى‎ wohl Dubletten, deren zweite die erste korrigiert). Schwierigkeiten 


macht auch Nr. 95, wofür als Übersetzer (das شسر‎ des Textes ist 57 


Ausdruck) 'Isä angegeben wird, der nach dem Wortlaut bei Hunain 42, 18-19 
Übersetzer nur der Epitome Hunain’s sein kann. Beseitigen ließe sich die Un- 
stimmigkeit nur durch die Annahme, daß die Bemerkung bei Hunain ein nicht 


von ihm stammender, sich auf das ganze Buch :beziehender Zusatz wäre; dann ` 


wäre das Verhältnis zu der Angabe des Führist dasselbe wie bei Nr. 125 
(s. unten S. VI). | - 


3 Nr. 72. 104. Vielleicht erklären sich auch andere Differenzen so; 


ziemlich sicher z. B. die Nennung von „Hunain ibn Ishäq“ in Nr. 77, da dafür- 


wahrscheinlich mit einem Teil der Handschriften Ishäq ibn Hunain. zu lesen ist. 
‚% Abgesehen von der otfensichtlichen Verderbnis zwanzig Teile in Nr. 129. 
۵ Der Wunsch, mit diesem Kanon zu beginnen, veranlaßts wohl auch die 
Weglassung der beiden von Hunain ihm vorangestellten Schriften 1. 2. 
6 Nr. 38 Muhammad ibn ‘'Abdalmalik az-Zaijät, Nr. 79 Eubais al-A'sam. 


۱ 


۳11 


vorhandene Mitteilungen über Übersetzungen ins Arabische!, die 
nicht etwa alle irrig oder in unserem Text ausgefallen sein können: 
dies geht schon daraus hervor, daß ibn an-Nadim bei Nr. 21 ausdrück- 
lich feststellt, daß die betreffende Angabe bei Hunain fehlt ?. 
Die Liste des ibn al-Qifti zeigt zahlreiche Umstellungen” und 
eine Anzahl von Auslassungen*; ein näheres .Eingehen auf sie er- 
übrigt sich aus dem oben S. V angegebenen Grunde — 
Die Form, in der Hunain’s Schrift auf uns gekommen ist, 1st 
das Ergebnis mehrfacher Erweiterung. Die Einleitungsformel Jon 
Namen Allah’s usw: ist bei einem christlichen Autor unmöglich; 
ebenso die Doxologie 27, 14, deren Unursprünglichkeit zudem aus 
der Verschiedenheit der Formel in den beiden Textzeugen hervorgeht. 5 
. Die Bemerkungen nicht vorhanden 20, 13.16. 22, 10.14. 32, 1 
und nicht übersetzt 25, 9. 32, 11 kennzeichnen sich als Zusätze schon 
..dadurch, daß sie in dem fast unveränderlichen Anordnungsschema 
‚der einzelnen Paragraphen keine feste Stelle haben, außerdem da- 
„durch, daß sie vielfach fehlen, wo sie ebenso berechtigt wären; 6 
‚stammen von einem Benützer, der ähnliche Interessen hatte wie 
ibn an-Nadim. All diese Bestandteile habe ich aus dem Text ent- 
fernt und in den Apparat verwiesen. 

` Im Text belassen, aber in eckigen Klammern, habe ich die- 
jenigen schon mit Hilfe äußerer Merkmale erkennbaren Zusätze, die 
sachliche Ergänzungen enthalten. Hierher gehören vor allem die 
Angaben, die Hunain in 3. Pers. nennen®; darunter 52, 16 f., durch 
die Bemerkung 52, 21ff. ausdrücklich als Zusatz bezeichnet, und 
zwar aus einer anderen Quelle als die übrigen, die wir eben 
' auf grund dieser Bemerkung (vgl. auch ibn abi Usaibiia zu 27, 5) 
aus dem Exemplar -des ‘Ali ibn Jahjä herleiten dürfen.” Ibn abi 
Usaibi‘a hat in seinem Exemplar. diese Zusätze vorgefunden°; er 


1 Nr. 21: Hubai$; Nr. 89: Hunain für Muhammad ibn Müsä (hier liegt 
, die Annahme nahe, daß die in der Tat zu erwartende Angabe über die arabische 
. Übersetzung erst sekundär in unserem Text ausgefallen ist); Nr. 102: Übersetzung 
des Textes von’ Hunain (wenn nicht Irrtum); Nr. 127: auch Stephanos ibn 
-. Basileios, und als Adressat von Ishāq’s Übersetzung ‘Ali ibn Jahjä; Nr-128: 
. Ishaq ibn Hunain. eg. 
9 Wenn nicht etwa ibn an-Nadim eine der unseren verwandte Hand- 
schrift von Hunain benüt?t hat; s. oben S. V Anm. 4. N 
3 Vgl. zu Nrr..18. 20. 38. 47. 50. 56. 71. 74. 78. 79. 83. 103. 125, 
4 Nrr. 45. 77. 91. 126. 128. 
5 Ob auch die Formel so Allah will 2,4. 52,13 auszuscheiden ist, ist 
mir nicht sicher. | | 
| 6 23,1-3. 25,14-5. 27,12. 28,7-8. 30, 7-9. 32,1-3.17. 34,134. 36, 3-4, 
` 44, 4-5. 9-10 (oder 11, s. unten S. VIII Anm. 2). 45, 4-5. 48, 6-8. 51, 1-2. 8-9. 15-86. 
7 Weiter habe ich hierher gerechnet die Bemerkung 31, 9, die ihrer 
Formulierung nach kaum von Hunain stammen kann, und die Bemerkung 41, 10, 
die ohne ersichtlichen Grund etwas vorher Gesagtes zu wiederholen scheint. 
8 Es scheint, daß die von ihm benützte Handschrift auch bereits an der 
Stelle 38, 4 verstümmelt war; sonst wäre kaum zu verstehen, daß er die mit dem 
vorhergehenden von ihm aufgenommenen Satz eng zusammenhängende Stelle nicht 


mit übernommen hat. 


۷111 


hat sie, so weit er überhaupt die Partien des Buchs, denen sie an- 
gehören, berücksichtigt, gu eläubig mit übernommen (44, 4-5: 48, 
6 8). Dagegen kennt der Fihr ist diese Zusätze im allgemeinen. 
nicht: er übergeht die Schriften, für die erst in den Zugätzen Über- 


setzungen ins Arabische erwähnt werden. 1. Eine- sichere Ausnahme 


bildet nur Nr. 125°; die einfachste Lösung des Widerspruchs ist 


die Annahme, daß die Angabe des Fihrist zu den von ibn an-Nadim 


aus eigener Kenntnis vorgenommenen Erweiterungen gehört — das Zu- 
sammentreffen mit dem “Nachtrag in Hunain’ S Schrift‘ ‚braucht nicht 
zu 'befremden. 


Diese Feststellung über das Verhältnis deg, Fihrist zu den seku- 
dären Zusätzen in Hunain’s Schrift liefert uns eine Handhabe, weitere 


solche Zusätze auszuscheiden: daß wir nach solchen sen müssen, 
ist selbstverständlich, da nicht zu erwarten: ist, daß alle bereits: 
an äußeren Momenten kenntlich sind. Wir dürfen nämlich jetzt 
vermuten, daß die oben S. V verzeichneten anscheinend unmoti: 
vierten Auslassungen von Schriften im 1/7084 sich‘ größtenteils? 


so erklären, dab die Angaben über die arabische Ü bersetzuäg. in. 


den betreffenden Paragr aphen zu den nächträglichen Zusätzen. ge“ 
hören (26, 3.9. 30, 18-9. 81, 18. 47,8. 49, 18- 9). Weiter ist es 
wenigstens möglich, daß die w eglassung der Übersetzernamen ‘Ts 
in Nrr. 72. 103 und Ishaq * in Nir. 84. 113 den gleichen Grund hat 
(so daß auch 35, 11. 39, 11. 44, 17-2. VW وله ۴ سره‎ Zusätze zu 
trachten wären). 

Ebenfalls der 8 ermöglicht die Aue einer Reihe 


kleinster Zusätze, nämlich vermittelst der oben 8. VI gemachten 


Beobachtung, daß er gelegentlich syrische Übersetzungen fälschlich 
als "arabische betrachtet. Das setzt natürlich voraus, daß er das 
jetzt vorhandene Wort syrösch in seinem Text noch nicht fand, 
Die nachträgliche Zusetzung dieses Wortes ist historisch durchaus 


verständlich. In der älteren Periode der Übersetzungstätigkeit über- 


wogen bei weitem die Übersetzungen ins Syrische; war bei einer 


Übersetzung die Sprache nicht besonders angegeben, so war selbst- 


1 Nrr. 33. 48. 61. 101. 
2 Bei Nr. 102 wäre die Annahme 0 daß der Schluß des FGA eM 


2.101. zum Bestand der Schrift selbst gehörte, der Zusatz also nicht an den ` 


Schluß des Paragraphen gestellt, sondern in ihn eingeschoben wäre; doch liegt 
e3 näher, den Fall ebenso zu beurteilen wie Nr. 125, zumal es sich beide Male 
um denselben Übersetzer handelt. Gel 


3 Nur auf Nr 124 ist diese Erklärung. nicht anwondbar (abgesehen Fon 


den schon besprochenen 'Nrr. i. 2. 90). 

| 4 Verdacht erweckt schon die Verwendung ‚des bloßen Namens Ishäg, 
die allerdings 50, 7 durch den Fihrist als in der Schrift Hunain’s möglis ch 
bestätigt. wird; in der Regel bezeichnet Hunain seinen Sohn ausdrücklich als 
solchen (4, 8. 15, 20. 24,11. 28.18. 34,6. 35,19. 44,17. 47,1), während das 
bloße [shaq sonst nur an Stellen vorkommt, die له كاوه‎ sicher Zusätze sind 
(47,2. 51,15) oder sich unschwer als solehe betrachten lassen (36, 14. 39, 23). 

Daß die Formen Ishaq ibn Hunain oder sein Sohn Ishäg nicht von RR 
selbst gebraucht worden sind, ist selbstverständlich. 


IX 





| ۹ 
verständlich syrisch gemeint — noch in unserer Schrift ist das oft 


{genug-so.. Auch Hunain hat mit syrischen Übersetzungen begonnen; 
| gerade durch ibn aber ist allmählich das Arabische mehr in den 


Vordergrund getreten. Während er in der ersten Ausgabe unserer 
Schrift noch: vorwiegend syrische Übersetzungen verzeichnete, be- 
handeln die Nachträge der zweiten Ausgabe ganz überwiegend ara- 


bische (s. unten S. X. So lag es ebenso nahe, daß er ‚syrische 
Übersetzungen ursprünglich unbezeichnet ließ, wie daß später das 


Bedürfnis entstand, sie als solche zu RES en. 


Unter dieser Schicht der nicht von Hunain herrührenden ge. 
sätze liegt eine weitere; die abzutragen ist, wenn wir das Original- 


| werk freilegen wollen. Wie Hunain selbst uns 52, 19 f. mitteilt, 
hat er in Ausführung des unmittelbar vorher ausgesprochenen: Planes 
‚seine Schrift: acht! Jahre nach ihrer. Abfassung einer. ‚Neubearbeitung 


unterzogen, bei der er die Handschriftenfunde und Übersetzungen 
der. Zwischenzeit nachgetragen hat, Das wichtigste Hilfsmittel zur 


‚ Erkennung. dieser Nachträge . liefert uns: die eben angeführte Stelle 
‚52,14, selbst. Wie dort Hunain den Nachtrag zum Schluß seines Buches 
| بعله امسر‎ 


dann .. später einführt, so erregen auch‏ نم 


® ما 


in den einzelnen Paragraphen die so oder ähnlich eingeführten Be- 
merkungen den Verdacht, daß sie. Nachträge sind ®. _ Dazu kommen 
als weitere Hilfsmittel Brüche im Aufbau der Paragraphen, und 


als inhaltliches Moment chronologische Anhalte — die sich bei ge- 


nauerer Kenntnis der Biographien und der Übersetzungen ‚selbst 
sicher vermehren würden —, z. B. daß die für den 225 041 
(839/40 n. Chr.) gestorbenen Salmawaih und die „kürzlich“ für den 
244 (858/9) verbannten Bohtisö'? gefertigten Übersetzungen 98 
der im Jahre 1167 der Seleukidenära — 855/6 n. Chr. = etwa 
241 d. H. verfaßten ersten Ausgabe liegen müssen, und daß um- 








e يي‎ ES ge 5 


gekehrt die Übersetzungen der Schüler Hunain’s in der. £: Hauptsache 


اس ی ng‏ 


in seinen späteren Jahren ur und nach s$ seinem Lor entstanden sein 


1 Die in der Handschrift stehende Jahreszahl der Neubearbeitung 1195 
würde einen zeitlichen Abstand von 28 Jahren ergeben, sie ist aber unmöglich, 
weil sie weit jenseits des Todes von Hunain — Dienstag 6. Safar 260 d. H. = 
1. Känün I 1185 Alexanders (Fihrist 294, 19 u. ah d. h. 1. Dez. 873 n. Chr. — 


liegt; es sind die Zahlen سلجم‎ siebzig und لسعمى‎ neunzig verwechselt, 


ebenso wie 32,10. die Zahlen سمګک‎ sieben und تسد‎ nein. 

9 Öfter ist zusammen mit der Anfügung eines Nachtrags ein Perfekt des 
gorhergehenden Satzes ins Plusquamperfekt verschoben worden: 25, 23. 32,11. 
02. 40,16. 41:4. 12. 42,21. 43,4. 44,7. 47,6. 50,5; einmal wohl’ auch 
eine Gegenwart in o Vergangenheit (27,1). Auch das Wort syrisch scheint 
hier ebenso wie in den oben S. VIII behandelten Fällen bisweilen erst im 
re mit der Nachtragung einer arabischen Übersetzung zugesetzt 
zu ‚sein. 

3 Nrr. 56. 18. 109. 118; vgl. auch 64. 


A 


werden `, von ihm also, soweit überhanpt, wesentlich in den Nach- 
trägen verzeichnet sein müssen. 
Diese Gesichtspunkte führen etwa zu folgender Ansetzung der 


_Nachträge, die mit allem Vorbehalt als Möglichkeit gegeben sei: 


9, 14 (re jj ich habe). 10, 6.15. 11,9 «قد)‎ dinen). 24, si 


20.20. 26, 2. 9 وقى)‎ ich ES: 27,2.8.11. 29, 7...30, 18. 31,17 


Gig" ich hatte). Sei 18. 17 (oder schon 162). At: 34, 12. 35;8. 


10 )2(, 23 (kaum schon 18). 36,17. 38,11. 39,9. 40,17. 41,5 
وقد)‎ ich habe). 12.16. 42,13. 21. 43, 6. 44,8. 17. 45,8. 47, 7. 


48,1. 50,5. 51, 6.15, und zwar überall der Schluß des betreffen- 


l den Paragraphen von dann .. später u.ä. an (soweit nicht in den 


Klammern, anders. angegeben). Dazu kommen als weniger sicher . 
die ‚Stellen, an denen nur. der Name des Übersetzers zusammen 
mit der Stellung der Bemerkung am Schluß -des Paragraphen (bezw. 
vor einem sekundären Zusatz) ohne engen Zusamimenhang mit dem 
Vorhergehenden die Auffassung als Nachtrag nahelegt,‘ nämlich "für . 
Hubais in den Nrr. 8. 14. 15. 20. 24. 25. 26. 27. 28. 81 384 0 
49. 51. 53. 76. 79. 85. 86. 87. 99. 110. 119. 121.126, für Tê in 
den Nrr. 82. 87. 91. 121. 

Auf den Ertrag unseres Textes für die Geschichte 5 Galen- 


Be und der syrisch-arabischen. Übersetzungstätigkeit sowie 


für die Biographie Hunain’s kann hier nicht eingegangen werden. 
Es bleibt noch übrig, einige Worte über die Anlage der Aus- 


‚gabe und die Ziele der Übersetzung zu sagen. Die Ausgabe beruht 
"auf der Anfang 1918 von mir genommenen Abschrift ege einzigen 
.د اغ‎ Meine: Abwesenheit von Konstantinopel während der 


onate Februar bis Mai 1918, die ich in Kleinasien, Syrien und 


"Palästina verbrachte, and "Se von meiner Rückkehr nach Kon- 


stantinopel bis zur "Ausweisung aus Konstantinopel im Oktober 8 
immer sich erneuernde Störungen und Abhaltungen haben mich 
leider nicht dazu kommen lassen, meine Abschrift zu kollationieren: 
ich .hoffe, daß das der Korrektheit der schließlichen Textherstellüng 
keinen wesentlichen Abbruch getan hat: Wo ich von der Hand. 
schrift abweiche, gibt die Anmerkung deren Lesung (im Textteil ohne 
besondere Bezeichnung). Punkte and Zeichen habe ich ergänzt; auf 
Abweichungen von Ger Handschrift ist stets, auf Fehlen der Punkte 
in der Handschrift i in allen irgendwie wichtiger en Fällen hingewiesen. 
Paragraphennumerierung mit arabischen Zahlbuchstabeu hat bereits 
die Handschrift, wenn auch lückenhaft und nicht immer richtig: 
bis 35 beginnt wie in meiner Ausgabe jeder Paragraph mit einer 
neuen Zeile, an deren Anfang die Nummer steht, wobei jedoch die 


- Nrr. 8—35 um 1 zu hoch sind, da die Nr. 7 versehentlich tege, 


lassen ist; weiter bis 97 سوت‎ 56 am Rand, ohne daß -die 10 


1 Dazu paßt, daß in dem zur ersten Ausgabe ني‎ Abschnitt 15, 8£. 
` Hubais noch ganz als Anfänger erscheint. RK 7 Se 
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graphen eine neue Zeile beginnen, und zwar sind sie von 86 an‘ 
wieder richtig, da Nr. 85 versehentlich ungezählt geblieben ist: für 
den . Rest + fehlen die Nummern. Die Überstreichungen und die & 


‚stammen ! zum großen Teil aus der Handschrift und sind von mir nur 
konsequenter durchgeführt; die — stammen in der Hauptsache von mir. 

Die Übersetzung soll möglichst weit für die des Arabischen 
-Unkundigen den Urtext ersetzen. Sie bemüht sich daher in erster 
Linie um Treue, weniger um Lesbarkeit; das gleiche arabische 
“Wort ist, so weit: ‚Bine und deutscher Ausdruck esirgend gestatteten, 

| durch das gleiche deutsche wiedergegeben, der pedantisch umständ- 
liche und nicht immer geschickte Stil ist beibehalten, so weit seine 
Eigenheiten nicht durch sprachlichen Zwang 085 Arabischen: Vêr- a! 
 anlaßt waren. Auch in der Wiedergabe der Terminologie häbe ich 
mich möglichst an 016 arabischen Wortbedeutungen gehalten; -die 

1 "Einsetzung griechischer oder moderner Termini, die dem Medizin- 

E ‘historiker keine Schwierigkeit machen wird, würds, in der Über- 

setzung. varweggenommer, ihm nur den Bestand des Arabischen 

1 ماو‎ ê enî E 
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Vergleichungstabelle. 


Die erste Spalte a enthält die Nummer bei Hunain, die zweite bh 
(die Nummer Steinschneider’st!, die dritte © Nummer Pr Seite in 
‘meiner früheren Untersuchung? ‚ die vierte d die Nummer des 
‚griechischen Titels in dem (durchgezählten) Index3 S. 46—8, die 
«fünfte e die Seite bei ILBERG#, die sechste f Belege für die grie- 
n:ehischen Titel der nicht erhaltenen Bücher aus Galen’ s beiden biblio- 
: ‚graphischen Schriften 5 oder, wenn sie dort fehlen, aus anderer Quelle. 
: 





Unter verschiedenen Varianten des gleichen griechischen Titels 
ist die geläufigste oder die dem arabischen Titel am nächsten kom- 
.mende gewählt, ohne daß dadurch einer genaueren Untersuchung 
der Titel vorgegriffen werden soll. ` Bei der Identifizierung der Titel 
40. 70. 102 Anm. 116 durfte ich mich der freundlichen Hilfe meines 
-Kollegen Herrn Prof. REGENBOGEN 'erfreüen®, für, die SS, auch 
san dieser Stelle bestens gedankt sei. 
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1 
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M. STEINSCHNEIDER, Die griechischen Ärzte in arabischen Übersetzungen,‏ 1 نې 
‚VIRCHOw’s Archiv f. pathol. Anatomie u. Physiol. Bd. 124 (1891) S. 115 ff. 268 f.‏ 
(H.: Nummern der Schriften des Hippokrates).‏ 455 
E "e BERGSTRÄSSER, Hunain ibn Ishäk und seine Schule 1913.‏ 
Ich wähle diese Form der Gegenüberstellung, um einen zweimaligen‏ 3 

-Abdruck der griechischen Titel zu vermeiden. 
رد‎ EJ ILBERG, Über die Schriftstellerei des Klaudios Galenos, Rhein. Mus. 
Bd. 44 (1889) S. 207 ff., Bd. 47 (1892) S. 489 ff., Bd. 1 ۱ ٩9. 165 ff., Bd. 52 
(1897) 8 S. 591 ff. 
ظ‎ 5 JE nach Seite und Zeile der Ausgabe von I. MUELLER in den 
Teubner’schen Galeni Scripta Minora II 6 

. 6 Das griechische Äquivalent der Titel 34. 35. 47. 61. 105. 112. 121 
schien mir auch mit Hilfe seiner freundlichen Mi tteillungen zu ihnen nicht ohne 
weiteres mit voller Sicherheit feststellbar zu sein. 


په 


۱ 


f 
ج‎ af 
E 
. 
des? 
à zj 3 RE 
| 1 Zë 
3 
ol. 168 ۱ 
7 
2-5 
ir 
104,12 
104, 14 
A 
84, 1 | 
SC 
84, 8 
85, 6. 94, 21 T 
94, 22. 114, 16 آ‎ 
101, 1982 ` ie 
م‎ 
٢ 


: ¥681 Kühn -` 
on د و‎ 


84, 22. 97,23 


م6 

44, 9 
44, 8 
52, 5 
51, 178 
44, 0 


51, 9 


47 8 
47 9 
47 8 
47 8 
47,504 
47, 505 
47, 506 


öl, 166 


51,166 --- 


51, 167 
51, 167 


44, 226. 


44, 219 


44 9 


44, 9 
44, 219 
44, 219 
51, 175 
51, 171 
51, 174 


44,223. 


44, 223 
47, 8 
47, 8 
47, 497 


. 47,496 


47,496 
47,496 
47,496 
47, 503 


47, 489 


47,491 
47 494 ۰ 


€ d 
I ظ‎ 4: S. 12. 0 38 
V3; S. 26.79 117 
18 
BE 118 
IV 5,1; S. 25. 76 116 
I B5; S. 12.637 - 
30: 
IV 5,2; S. 25. 76 Ste 
I B5; S. 12. 63 33 
. 107 
84 
93 55 
11181: 8.14.70. : 
46 
e 90: 
487 
2 
1۷ 182: 8.14.70 9 
و‎ ۳ 
49 
48 
۱ . 1934 
1۳1۰ S. 15. 21 101 
I ظ‎ 6: 8.13.61 : - 47 
1875.15.61 2 ۰ 85 
I B8; S. 13. 1 Be 


118 1 S. 13. 69 ۰ 89 


IV1B5; S. 15 4:28 f 8581 


70 
69 


-. 51 
SCH 


9 
28 
26 


29 


50 


82 
19 


سر کم EA‏ كير 


ای 


10 


11 


12 
13 
14 
16 
17 


18 


۲ ۰ 
٢ N: 


21 


. 2 


20 


14 
24 
25 


هوت م ص 


IL 


O OO si دي‎ CO سم قح تن حير‎ D 


XIII 


f 


84, 24. 94, 19 


V 130 Kühn 


Schol. zu Oreibasios 
IV ۵28 Daremberg 


97, 12 


108, 25 
108, 25 


gu 
۳ 


111,6 


109,16 


109, 19. 114, 14 


€ 


47, 494 


47, 9 
51, 183 
47, 502 
47, 502 
47, 501 
51, 9 
51,189 
44, 7 


47, 509 
44, 218 
47, 508 
47, 508 
51, 165 


44, 222. 7 


51, 169 
51,177 
51,175 
51,175 
51,174 
51,174 
51,177 


خ. 47,509 
۰ 471,511 


44, 221 


51,170 


47,493 


51,181 
51,188 


51,188 


51,186 
51, 186 
51,187 


44, 6 
44, 8 


0 


126 
83 
102 
130 
128 
61 
96 
60 
52 


92 
129 
81 
71 
57 
124 


42 . 


80 
98 
90 


IV 4: S. 25. 75 


pè 21 


23 
120 


eg 


397 


127... وب‎ 
eo E 
44,221. ` 


103 


68 


58 


100 


125 


88 
122 
04 
45 
73 
87. 
44 


وم 
un‏ 


, A 


 - 7 


IB10; S. 13.63 
1 IY 7: $. 25.79 


EV 6; S. 25. 78 


IV1B6; S. 24.7F 


b 


26 
27 


28 
29 


75 
30 
31 


. 82 


76 
34 
Ai 
36 
37 
38 
17 
18 
33 
39 


79 


40 


42 
80 
81 


٢ 


46 
47 
48 
49 
50 


2 





112, 15. 118,5 


118, 6 


vgl. V 529. 3 


Kühn 


115, 3 


97,14. 115,9 


115,9, vgl. 94,13 ` 


122, 11 
85, 11 


82, 24. 117, 19. 


118,10 
119, 8 
120, 17 


121, 10 
121, 11 


R 


51, 185 


44, 228 
51, 191 
51, 192 
51, 194 
51, 193 
44, 225. 
51, 184 
51, 188 


44, 0 


44, 229 
44, 230 
44, 231 
44, 232 
44, 230 


44, 230 . 


44, 235 f 


52,601 ` 
59 ong 


44, 233 
44,235 
44, 235 
44, 7 


44, 7 


44, 237 


52, 621 
52, 620 


44, 236 
52, 618 


52, 613 
52,615 
52, 5 
52, 9 
52, 619 


52, 600 


52, 611 
52, 0 
52, 60 


دز ; 
طشر رم ويخ Ca JF O‏ 


0 


0 


1۷ 187: 8.24.71 1 


72 
34 
77 
78 

121 
79 
40 

9 


Fe becê‏ ` ضحم سي 
و ته ين سر من ټم ټم بن 


لم ص 
E‏ حر OT‏ حير 


108 


` 86 


292. 


06 
105 
123 


3 
91 
30 


37 
187 


41 
14 
20 


111 B1; S. 14. 2 
1 ۷ 1 ظ‎ 4: 5 15 


IV 2: S. 24.78 
118 1: S. 11 8 fŒ 


1B2; S. 19 8 


IV 3, 1; 8.25.75 


IV 3,2; 8.95.75 


I B9; 8 13.61 به‎ 


82 


نو دا 


05 
15 


D7 
Hl 
H2 
H5 


H3 
H4 


H6 
H7 
HS 


Ha 
H 10 
H 18 
H 12 
Hu 


Anm. 


59 
60 


WE 


84 ` 


85 
01 


02 


86 


64 


87 7 


IIB2; S. 14.69 


65 
66 
88 


105 


109 
110 
111 
112 
113 
114 
115 


16 
117 
118 
119 
120 


. XV 


122, 9 


122,13 
123 4 


119, 6 


118, 3. 122, 1 
90, 1. 124, 14 


47,511 
47,510. 51,189 
52, 598 
52, 608 
52, 608 
52, 601 
52, 594 
52, 19" 


02 
96 
118 
04 
5 
36 
63 
104 


CG 


IY LBS; 5.24.70 


V 4; 8.26.80 


67 


69 
89 


21 


70 
72 


م 


90 


A 
121 
122 
125 
124 
125 
126 
127 
128 
129 





"اه 
عن صاحب الس pr‏ کنب هو نسکتنه منها أن قله * الانت اعات 
Rus 3 BAES, a‏ على یی ولكن فى Am i‏ اخری| © 
تم کناب el‏ زيد حنين بن ) اسحق فيما ترجم "بعلمه من 
کننب جالهنوس ومد d‏ و l‏ 


bo. P.‏ | الاسراعات و 


ود 


ke Berichtigung von Druckfehlern. = 
Text: 8.2 2.18 ترجمته 2.8 8.5 | كتاب‎ | Z. 11 جالیتوس‎ | 
S. 10 2. 15 العربية‎ | SA Jet 8 لكيما‎ | ۰ 16 Anm.f Nr. 20 | 8. 24 
7.18 اہن‎ | S8. 25 Z. 8 ur), |S. 39 fehlt am Anfang, von 2. m 
(20°) | S. 41 Z. 20 fehlt zu l mm Anm, d baUs.“ 


۱ ۱ Nachträgliche Verbesserungen. 
Text Ge der Übersetzung bereits berücksichtigt): S. 4 Anm. d 
1. bei baUs. فرق‎ für al | 8.6 Z. 16 1. mit der Hs. al | 8 B 
2.231. فانما‎ . Za واا من .وما‎ | 1 22 Z. خلصته.!؟‎ | 5 27 75 
لفیا ا ددم‎ für على‎ | 8.80 1 
ھی‎ für (Ae |. S. 36 7 5 füge mit: :baUs. hinzu ` eeh به‎ 
A 47. Z. S L MEGN | S. 48 Z. 18 füge hinzu 3 vor مقالبی‎ | -- 
دم مت لان‎ S. 39 (zu Text 8.48 2..6( für „was; er, ge- 


funden hatte“ wohl vielmehr „was nn war“ | 


ef‏ ۱ وک 

*قکط کنابه Lea‏ بلرم الذی يلح ق كلامه ۵ وجدنا هذا الکتاب 
ی الفهرست نی" سبع مقالات “ولا آدری sel‏ أن یکون خطاً من النساے 
فاما ما To‏ © مقاله واحدة .". ولم * آنرجمها لا سربانی: ولا عربية 
ولا ترجمها غيری © 

٠-٥‏ وآما سائر الکتب التى وصفها فى الفهرست فقد سا "موم اختثار 
7 يعرفها آن یتع فها* Li‏ قلت o‏ فهرست كنيد ولم ببق على الا 
أن أخبر فى أى Ae‏ من سنی وضعت هذا الكتاب لانی GS‏ 5 
Léi‏ لی فيما بعد ترجمة كنب ! jer:‏ الى هذه الغاية d‏ مه 
لی A‏ العمر والذی A‏ على من السن ف الوقت الذى کتبت : 

ET‏ الکتاب تما واربعون. Kim‏ ۶ وګ la, = EI‏ وسبع تا 
مين سنی کر وأنا اقدر ار ی u‏ ذكر ما “يتهيا لی ترجچمنه 
d vi Li‏ ,جمد و ما & اجده لی هذه الغاية فى هذا الکتاب 
ولا an‏ مع السنة التۍ Laag‏ ذلك فيها إن شاء اللده ثم ؛ 
بعد ذل 0 Bien‏ آلفي وهات fire‏ مسو mg‏ “من WS‏ الاسكندر 

هه ق شهر AN‏ ما ترجمثه منذ ذلك )27( الرقت الى هذه IE‏ 

و Lenze"‏ من الیونانیین لم یعرف er AN wf‏ 

| p” جالینوس پر “ذلك جوامع كناب حيلة‎ A Gin ES 

الأعراضص وجوامع النبص الم وجوامع لي القالات ‏ 

نال 7۷ من der‏ فى Sal‏ الفودة وجوامع میات وجوامع لکتاب: ‏ 


Be dé 90‏ "وجوامع HY AJI‏ تر A > Lä:‏ اج ید دن موسی]۵ 
| قال م اكول سه 1٢71 eil Ke‏ مند .3 آخرنسخ ځنه؟ حكئ 


وقال مين .5 Sib, b-Q. | a SS 7 8 baug E‏ با 
| ~ ۲ " .۳ .16۵ ۲۴ پترج.ها d baus,‏ | وجد صن J2‏ الكداب 
[LER]‏ همی k korrigiert aus‏ | وتسعين 11 | ردت geb | Ki | i‏ 


۲ o. P. | 8 اعرف .1( دعرف‎ 9 | 00.P. د‎ ١ | e Aaf 


قکد - قکم ۱ اه 
۰ الخلت القالات الأول لابی جعفر us‏ بن موسی BEI‏ العر بيخ [ترجمم 
عیسی ذلك كله فاصلم حنین جوامع OS‏ السياسخ) ۵ 
و ما الکتب التی حا فيها خو فلسفة ارسطوطالس فلم Acel‏ الا 

کتابا واحتدا وهو کتابه | l‏ 

٤ ارك الأول لا يكرك وعذا الکناب مقالة واحدۀ.".‎ © d Ab BZ 
ER وقد ترجمانه فى خلافة الوائق الى العربية حید بی موسی و‎ 
می بعد خلك الی الس د وترجمه عیسی من حيى الى العر‎ 

8 اننسخ القی 3 ر جمتها lesii‏ ضاعت [ثم ترجمد ا بن حنین . 
.الى العربية] ۵ ۱ ۱ ا 
*فکو كتابه فى المدخل الى النطق ه هذا الکتاب مقالة واحدة “بين 10 
خمها. الاشياء الفی al „u.‏ المتعل.ون وينتفعون بها فى علمر 
البرهان .٠.‏ وقد VENE‏ 7 ی السريانية وترجمه حبیش كيد بو 
موسي الى الع Se Sai‏ [قابل په > و اصلکه لعلى جن else‏ 267( 
S wë EZ‏ و یلد دد المقاييس © هد الکتاب مقا واحدة . . ولم*آفتشه 
.بعل A‏ ترجمته الى السريانية [وترجمه سکن الى العربية قابل .به 5: 
` یقن واصلعه لعل بن جمی] © ۱ ظ 

اک »#تفسيره تلکتاب* التاق می کتب آرسطوطالس الکی يسقى 
*باریمانیاسآه عذا A TER SUKI‏ ثلث مقالات.. اوقد oe‏ له 
سک ناقص ۵ 

20 رد مع رون فلم آقه ۳ شىء‎ als وأما الكتب الغى‎ RR 
بها اضر السوفسطاس وأمنا الكتب التتى‎ Lef منها ولا من الکتب الي‎ 
فلم اجد غورد آلا‎ Kë يی مشتركة لاصحاب النكر والبلاغة على‎ . 
iA وك‎ ASh Klar 

Se g vor Nr. 123; Fihr. Nr. 125 und 6 umgestellt ww b f. Fibr. 

0 baUs. Var. d الک‎ | d f. 5.20. $ 6 bals یمین‎ | f ېه ۾ | اقیسه‎ 
usa رتفسير‎ Fihr. تفسمر‎ | h وهو + ته‎ | i f Fihr 


k o. P.; baUş. نی‎ Br | I bals. وجل‎ all (ni يق‎ 
: Cé 


| فک توبن‎ Oe 


فام الکتب Lei el‏ فيها نحو فلسفة افلاطن فام أجل منها الا 
کتایی خلا تقب 3 اوی دک 2ا8 d.‏ 
۲ قکب کتابه ذيما * ذكره کر اقلاطن ق ”كتايد للعروف "بطیماوس من عتم 
at‏ 4 هذا الكناب جعله فى اربع مقالات ëng,‏ دتم ٥‏ الا | رن اوه 
ه ینقص قلیلا ولم کی ع أنههاً لئ ترجمته قم | ذرجمنه هو ن بعد الى 
لس ریات une,‏ نقصان all‏ ونر ج مت مند. PS SL Si‏ ۳ 
Sais _‏ وثرجم Fr‏ ) القالات الباقيخ أ لي العربية © 
ENEE RE ES‏ ن قوی النفس تابعة لزا البدن © هذا الكتاب مقالة 
واحدة وغرضد Li Aaf‏ مین عموانه .". SC? u‏ > آیوب (ër‏ 
م الى السريانية A‏ ترجمته UI‏ الى السريانية لسانویه وترجيه- نن 
ترجمتی حبيش مد بن موسی وبلغفی آن حمدا قابل به مع 
٠‏ اصطفی الهونانی واصلم nii‏ مواضع 8 ۱ 
*قکد * aA‏ هذا الفى من LUST‏ آخر فید = بج مقالات ا 
ileb‏ مقالات m. iali‏ جوامع خوامع كنت افلاطور افلاطون فى المقالة 
15 الاولی mu! eg Lia‏ کب من کتب افلاطون وق كناب 
* اقراط لس 757 الاسیاء $ كناب ا سوفسطیس فى القسبة vum,‏ 
Det‏ ولمطيقوس ق امه بر وک وكتاب AT‏ فى *الصور وکتاب "وتي یمس 
xilli 3 e‏ الشاي تجواضغ ار ع مقالات من کتاب افلاطون und! Å‏ 
وف المقالة الفالثة جوامع 07 القلات الباقية من کتاب ERBEN‏ 
وه ونجوامع کناب العروف cm Aal Gokai‏ وف لمقالة sat‏ 
جمل ilea‏ *الاتنتی عشرة؟ مقالة Ad,‏ ترنجمعت 


| 
۶ م یم 


a ف كير‎ | Fihr. b.-Q. BAUR Co P. d + p, (غير‎ | 
6 ترجم‎ | ff Fihr. b-Q | و‎ baUş. +. جوامع كيس افلاطن‎ als 
Gesi. تيسان بادا .89 ط | فال‎ T اعراطيس ا | خمس.۱‎ |' ` 
سو:دسطموس | ظ‎ | m انالمط عوس‎ — &vahvrırög; baUs. Var. وس‎ Ba Anel | 





Eas Fe welt ۱۰: ۳۰ | ۸ الادب عشر‎ | è النى + لاه‎ 


قيے - قکا ۴۹ 
مند دهر لداود التطیب N‏ 3 يی هن غير استتکمال 
u Er |‏ ولت KL‏ لعارض هس ثم ۲ 00 خننیشو ra‏ مند 
قويب أن aeei‏ لد ell Ari‏ , رجل رعاو يقال له توما برجم » ما 
کان بقی : EE‏ و اصلکته و PATER)‏ اذى | التقدم © ۴ ۱ 


2 قبط d‏ 3 لاخلاق © Aë‏ الکتات جعله A‏ اربع بع مقالات وغرضه 5 WA‏ 
فيه أن یصف en b‏ ق واسبابها BIENEN‏ ومد‌اوانها ., وقد ترجمر ۹ 


ماو لزان E , ell‏ رجل مي d‏ الصابمين يقال له منصور :من 3 
۴ ف کت A‏ ن آیوب الرعاوی bag‏ قرجمه و اما ما ترجمه متضور ۰ 
Lan a‏ زضیته و أما ما ذکروا أن Lied‏ ترجمه فما رایته ولشت 

انوا هل نرجم شيعا آم لا وأ Er‏ فلم آتوجم ALS! Lg‏ الى 10 
اد تلکفتی بر آلی ألع 57 ) 257( Aë e‏ إن نرجمتی آیساه 
AC‏ بن موسی ل di‏ بیع د ټی عبد الللك من ER‏ 
a BE‏ ی کم - استتمام "ما - .3 nie,‏ اقا سین EH U‏ 
هې ci i‏ جممی LA Se‏ بن ماسو A‏ الی السوياذية KÉ? Le D‏ علبي : 
#قاك كتابه فى صرف الاغتمام © هذا الکتاب مقالة واححة Lait‏ لرل ی 
سال ما e‏ 5 - و b‏ فوسف له السبب ق ذلك وین په EN‏ 


١ e ١ 20 3 باعدائیم‎ ! rn الناس ین‎ ze Lei 1 به‎ RES 





هذا vlt‏ أيصا مقالة واحدة. وقد en‏ ال 56 Si‏ لداود 
وت رج مد جبیشن As‏ بی موبی ای Kai al‏ و wd‏ ایضا عيسى . 
لئ ا | 

"Cape bl, 1 اناف :2 وتام‎ 1 ct | do. P, Re (e so dei 
f و | وترجم‎ Fihr. bQ. | h bal; KR AS نن ما تب جميع ما‎ 


g Gell Gef Ze 7 Site, bi e os‏ العظميى لا احترقت برومية 


Abhandl, d. DMG. XVII, 2. | ۳ 


| ده شم‎ FA 
پا‎ 






"وللطمع "وتشوق النفس الى *وجود Mäi dl‏ الكتاب ثم el‏ 
ترجمت ما Kludi SO,‏ وهو جزء بسهر می القالة الف | 

و کنر Säi‏ التالته "وحو نصف المقالة الرابعة من آولها a,‏ 
الناسعة ۴ خلا “شيعا مین أولها فاند سقط Li,‏ سائز القالات الاخر . 

van; 5‏ الى آخر الکنتاب أ خلا المقالة لنامسة “عشرة فان A‏ س 
نقصانا [ترجم عيسى بن جيى ما وجد. (257) من re "Ia‏ 

الى المقالة شادیة *عشرة وترجم اح بى حنین من Kl‏ لن | 

ار "عشرة الى mal LS‏ «عشره الی العربية] eT "e‏ 
وا مر Më‏ من کندد من مدا الف على کت نه .و الفهرست. 

10 يدل على TSE‏ فلم اشع على شىء Wol Leia‏ سوی نال 





٠ E e GE 2 ben, 1 ۲ m e . 27 i ZA) : |‏ 2 
يو ف اا الوضعبة لم PT ١‏ علی ما ینبگی ولل عرؤمت. ها 
Lars‏ ونتف من کناده O‏ | | 
ri. SC‏ الصناع.ات ۽ مقالات ساف کر ANS‏ ذكوى الکتب Saal)‏ | 

.. ۳ د د ۲ د‎ . en Ñ ۱ | ES IP 


بحسم اا آلذی وجديا بق کتبه ERS EL‏ د ` 8 


"SCH 5 
SR i SECH پټ‎ d ١ 
1 جالینوس‎ Lat Z ۵ ذنوده و عون"‎ ۳ Ben] فیح 7 کتابه کیفت يتعرف‎ ~ 


w 3 2 ١ 
Ru md) , ei شيقا‎ Lui ",موقد کت درجمت.‎ Kaaf? واحدن "وی‎ 


i- ۲ a 8 ۱ : ah 3 1 
٠ هتد‎ | f baUs. ووا صن‎ | g ما + ناهد‎ | h saa | i 0209. + 
ما‎ | k e l- | 5 ان‎ | m baUs. التامدخ‎ ١١ 0 عر 0 | عشر‎ | 
۲۱ عفد‎ | ie | o P | Ho P | LF FE bQ | 
` u baUs. nach dem Titel دا االحعناب‎ ER AS: سس‎ as) NAD قال‎ 
eg م " "* يبك‎ A ۱ = CR زج‎ 

,كتاب تعريف الرء عيوب نفسد »5۸ ۷ | Siicht‏ الا تفا من 


۱ bQ: عپوبه‎ TA bat. am) تعرف الانسان عيوبا‎ S کتاري‎ | Wo 2 | 


75 ۶ ۷ | مقالتارى وقال خفین اذد لم a‏ منه بالمونانية x baUs.‏ 


fv Ag’ فيج سب‎ 


الى اليد رياني (Ge?‏ أبنى وترجمه Zil Pu‏ تایمت د یب o, Sch‏ جور بن 


موسی ون . عيسى بن" :جيى el‏ العربية وقابل يد WW‏ 
„a!‏ : اصلاحانه. Aus‏ الله بن احشق ۵ ۱ 
فيد کتابه فى الا الاسماء alt‏ ونا الکتاب )24°( جعلد فى فی خمس 
“قالات "و غرضد وا ن ببین * #الأسمباء الى استتعم‌لوها: الاطباء ‚ste‏ 
un. = ep Aal =‏ بایان في كنبرى إلا KT‏ پر Ti‏ 3 


و 


Sei, i‏ ولد غيری 1 ترجممټ هند می سک RP d‏ دات مقالات 


وترجم حبیش, مها war‏ الاولی الى العريية e‏ ۱ 
۷ خام ایس تاه من Aal‏ فى البرمان, قھی ما انا ذأ كره 9۵ 


10 JS, Ki Zeg 3 alez ee هلأ‎ o, Ze A : rs E 


0 KZA zu La سس‎ 5 DT: vie سان‎ 1 Xa ۳ 


هذه xalaj‏ الى موی e‏ ول لر ۳ لکتناب, البرجان نسخن dé‏ 
بالمونانية على أن ې جهریل ند کان عفی. بطللبه SA‏ دیدهت وطلبنه ‏ 


.وم 


!5 کآها و فلسطین‎ lu, یو‎ ER طلبه * بلاد‎ A ا‎ mt? غاي‎ × iLi 


ی 


و مسر 1 KT * ERT ©) Lë‏ یہک فام in? Am)‏ فو لا پدلمشق 
H‏ كوا Aa H u‏ لا Lë‏ مقالات غو مشواليخ Di MR I.‏ كان 


Mm‏ 555 مجل aia‏ مقالات uama)‏ كلها الالات ال وجدت 
باعيانها و درجم له = E a, * A La‏ فلم ahi‏ نففسى Remi‏ 
شىء منها الا باستكمال قراعتها ما هی عليه من النقصان والاختلال w‏ 

a f. Fihr. b:-Q. | b f. baUs. | © hals. + أمر‎ | d Luft | e 6 
Logis | f bat, ۳ خیس 5 والدی وجدناه قد‎ a وجعله‎ 
الاولی د رجمها حبيش الاعسم‎ Sai E انما‎ Kaya Sal, نقل مها الى‎ u 
نا | يتين .0۰108 7 و‎ baUs. + ان‎ AS | i beta + Lo | 
k baUş. + 3 A وحولت‎ f m + فى‎ | n batie j 


امنهاه | الى + : 7 
baUs. + Lë‏ ۴ | بعضد ¶ | خو ۲ 


Bee H 
ولست‎ vie, Ui, كنت ترجمت هذه القالة الى السربانید: جبريل‎ 
واحدة ليشت بضعی‌ک: و‎ Ku مع معدا من‎ us alu; EN 
EDE اصحاب الجارب‎ Ga الکتب اي ينكين بها‎ Gi. 

` مقلات E, es T Ss "a: al‏ , 
AN 7‏ قط کنابه CEIRI KFI A‏ عذا الکتاب مقالة واحدة *یقثئص فيبا 
۲ ان اسحاب wel‏ و اصعاب القياس بعضصهيم على بعض .'. 

ig, |‏ انا di‏ قرینب N‏ ی الس ييانی لخنيشوع ۵ = 

00 قی ومنها کتابه ق ke ER‏ تعلم الطب -عذا الکتاب أيضا مقال: ؛ 
par Ale‏ فيه کناب مینوذوطس>؟ و هو کناب حسن “نافع | 

Ken 10‏ أ nem‏ انا ell‏ , السريانيخ جبریل وڏ ر جمه الى Keng Ke‏ 
لاحمد بن موسى ۵ 
iech Lë‏ ده vert‏ هذا الکتاب. ايضا KR‏ 
احلن SH Wë? $ A.‏ ولم جمد 8 Foo d i‏ 
eil Se Tr‏ سا Lë‏ او wet‏ الفرفة التالته مق 
لظت فل As?‏ یت شيعا خلا مقالة ah‏ لما میوتها Lei TAT‏ 
مفتعلذالا ell?‏ قد ترجمتها على مسا علښت منها-الی Sale‏ 


(AN 


٢ € RER 
a l SIS اد رعا فى الفهرست و آنا‎ = Ai Lars و مجدت‎ Pr ۹ 
Gaich و هن الکتاب مقالة‎ D SES) Sieg نن يیو‎ ٢ 
wéilt مو وقد" ترجه آنا الى السريانية لبختيشوع وترجمثه الى‎ 
| فان بن متوسی‎ a 
ua, Ach SS, La رايا © ونا الکتاب‎ ie us las x AE 
KE Sall, Ka" , د و ایوب‎ das ) مها ما علم وما‎ 
Ca ما‎ Tb f Fihr. b.-Q. | K Së | df; Cé 0 تال حنين‎ 
۱ هد‎ Tune کناب‎ (et Fihr. b.-Q. f f و | و‎ korrigiert 
aus آنها‎ (?) | h Fihr. 0.-٩. الطبيب‎ | " "D 


fo کم‎ ge? 


ET - ۹ 


"د Anda‏ , کتب بقراط أ KA‏ "وير TEEN]‏ د وا الکتاب 
Kilis‏ واحدنا > BER‏ یر ناف E‏ 2 و سي : آتفرغ 


E O 
gë: و العريية‎ 22] e سو غه لک‎ Pr 
: nn nn ا ویون و‎ 2: : ۵ | sa Cy? Aal 
Wat Fe 6 


SNE ech 0‏ ابت عن صواب ما "قاب به * قواينطوس أصحاتب 
"e‏ اط الذیی قالوا * بالکیفیات ayy‏ * نساختنه بالمونانية : کنیی 
eins‏ ۳ قراعنه ولا علمت؟ باحقيقة JOE‏ هوه جالینوس ام لا 
- ولا احسبه ترجم ۵ ۱ Ä‏ 
„eb f‏ کتابه & السبات على رای بقراط © Sal‏ فى فإ *الكنات o‏ 
مشل A Säll‏ الکتاب الد ی اذ کرنه قبله ۵ ۱ 
iO‏ قر کتابه فى آلفاظ بقراط ج * هذا الكتاب Led‏ مقالة واحدة وغرضه 
Jr‏ یسر غریب الفاظ بقراط فى جميع کید وګ و نافع ع لمن يقرا 
äech,‏ تما من يقرا بغير اليونانية فليس ناج اليه بل يمكن 


أيصا ان رج © اسان سس کقبی ۵ Kë . Ee‏ 


E 


¥ و اد يي په 


af p bin,‏ علی شی f‏ بالمرنانت: ۸ A‏ الغايةة ولا على 

شىء من الکتب véi 72 ES;‏ ,ضعيا u‏ كو بها حر ارسطوطالیس 

سوی ما تقدم و آما الكتب * انى ër Die‏ ينو er‏ اتو 
E:‏ * اسغلييانس فام اجد مها إلا AKAD DESA las‏ و Lit,‏ ا وق ۹ 20 
روز BE‏ کتابه ق جور النفس ما" عو علي ر ee ch‏ ,», وقد 





& f. Fihr. b.-Q. .| aa با‎ be. Fihr. D -Q. | Co. Bj; bal قوینطس‎ Var. . 
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قال حنين أن عذا 6چ f‏ | قالخ وأ حلة + D & Fe baUş.‏ 6 | اسو 
ل لق سيا baus, | f£ Fibri b-Q. | 35 bas‏ و | الکتاب لا اعلم 
m f Fibr. b-Q. | n baUş. + ۷‏ | ق کر k f baUs. | baus.‏ | أن 
P. J-‏ ۹ و | الحی "م | وصعها q‏ }] ایتا | ناما :5 ۵ | Bm‏ 
مقالة واحدة + .ولاو ٢و t f. Fihr. b.-Q. | u ۰ 2 VER‏ 


Eé‏ قاس قح 


وجدنا يع الثلتة الاجراء تفسيرين ODE‏ سريانى ”موسوم بانه 
A8 ebe‏ كان ترجمه سجس نما as‏ عنه عا ات 
"لبالبس والاخر يوناني قلما sie Luas?‏ وجدناه * امسوانس gh‏ 
من GZ‏ * الوئوذیقوا . و IAS gast > SCH‏ الکتاب : قلملا 
o o o‏ م همدخ ال ی العربية فى خلافه ای أ ed"‏ ۱ 
rg ZS ee‏ تاب طبيعة Jill‏ ۵ هذ! الکتاب جعله فى * ثلث 
مقالات قمما Ae ER TEN‏ & کتبی ونم یک تهييات 
لی ترجمنه ولا اعلم أن غیری ترجمه وترجمته آنسا من بعد 
و استتیمته الى السر بسانم [اختصر حذیان SS‏ , م مق اس 
e e‏ لهذا الکتاب وترجمها ell‏ العردية er‏ عیسی بن جحیی 
تر جالينوس لهذا الکتاب عن "Gët‏ بوك ووعد 
` وقد وضع جالهنوس مقالات Ai‏ منها ما نض في + کلام اا 
ومنها Le‏ بين Lei "ré Sab‏ بر وما وجدت منها الا As‏ قلملا 
eg‏ و آنا SS un,‏ ۱ | ظ 
dat fra)‏ فى أن الطبيب الفاضل *تیلسوف 8 )297( هذا الكتاب 
Feis Ask EE‏ تر جمد یوب A‏ ی السريانیخ تم i‏ جمته انا من 
بعد الى السربانیة لولدى والى GY Steel‏ بن سليمان ثم ترجمه 
in‏ بن تعبی الى العربية © " a‏ 
T 6 P. | do. P. | e o. D 1‏ | موسم ودن TE‏ 
9 ولا و آلتونیقو ن (nur å); ebenso baUş. Var, Text‏ .ظ f ò‏ 
mes fehlt‏ | واشسقنت ! | | مقالنين .و۷ i bas, alla f‏ | نص .ولم h‏ 








die Nummer; Hs. kein leerer Raum | n baUş. + 8 ار رای ابق اط‎ us 
جعله 2 ثلاث نمقالات‎ Ach کتاب طبيئ: یچ ۳ فى سائر کتبه‎ 
# مک‎ Pin ê e موز . ذلك الکتاب‎ a 1 wl په م‎ 


SÉ | p b.-Q. vor Nr. 86 | q ۰‏ دح el, fe Fihr. b.-Q < ol‏ س لابق اط 
asg‏ أن یکون فیلسو فا 


Gr اس دب‎ 
t : a og er ۷ 

ke‏ سا er ORT‏ مدا الکتاب لم اجد له نسضة 
el‏ عذه. الغايخ 4 .اس 


سم تسه مره لکنناب قطیطریون us LA? r..‏ فسره ۳۳۹ په 


الت مقالات , و قد MT‏ وقعت على تس کن وتان ولمم De‏ 
. لى فراعت على ما ينبغى فضلا عن ا و لا اعلم احد! أ Ss‏ 
و 55 بالهونانية. : فى کنبی. شم تجمنه An gp‏ اف ی السريانية 
ا له " جوامع ترجمه حبیش, ديد بن موسى ال ی العربیة © 
Be‏ تنفسییره نفسیره لکتاب * الهواء والماء والساکن* © هذا الکتاب Lodz‏ 
Sales, |‏ فى قلت مقالات ...وقد Sr‏ الى 'السريانية لسلمویه وقد 
ترجمت. فص کلام اد اط و اضفیت اليح شرحا وجیرا الا ۹ لم اوو 
و و Led NES‏ الفص 1 ي العربيخ یک دن موسی و ترجم حبیش 
تقسير جالینوس الى العربية كيد بن موسى ۵ en‏ 


GER‏ کل کے ھ 
( فق تفسيره لکتاب الغتذاء © هذا الكتاب جعله Ch A‏ 000 





وقد ترجمنه el LI‏ اسا ee‏ سوا TE‏ فص کلام 
ظ بقراط لهذا الکتاب واضفت !۲ الک شرحا Olga‏ یش عه لب 2 ةو 
ER )28()‏ تفسيره لتاب طبيعة نين © ١‏ عذا الكتاب لم جد لد 
` تفسنيرأ من قول جالینوس ولا وجدنا جالهنوس نکر ف فهرست کتبه اند 
۱ عمل له تفسهرا الا أنه وجدناه قد قسم عذا الكثاب بثلثة اجزاء KR‏ 
کتابه الذى ale”‏ فى علم ابقراط «بالنشریم ۸7 1 ن للع الاول 


رمع وو مه 


والثالت منهذ الکتاب معول لیس هو لابقرال وانما اتصصیح مو 
s;ğ Wë gani AS a air Kuh‏ سر لاسکند نی AS e‏ 








TRE f. Fir 0-90 1 b o. P.; baus. رقا"‎ Fihr. ایور‎ b.- 0 
HA i en Fihr. b. e Ya ul | e bals. umgestellt d f einige 


la اا الا . ن الول ر‎ | g ۶ Fihr. b. کن‎ | hf. Fihr, بط‎ | 
| baUs. + قال حجنن‎ | kf |] I ۰ انا‎ | mas | n ئی جع‎ 
ch | 0 o. P. | P u. N, gestrichen. |- D 6: P. 


العربية ۵ وأما القالة الثالثة ففشرها فى *ست مقالات*.. وقد كان 
وقع الى هذا الکتاب بالمونانية الا 5 کان ینقص KS‏ لخامسة مین 
ën?‏ دکان کر Lä‏ منقطعا ختلطا ۲ Aale‏ حنى یئ دنو 
بالمونانية قم ترجمانه J‏ ى السويباذيية والى العربية ديد ro‏ 
SÉ A ۴ 5‏ سم نا GAB was. ech‏ من کنبی : فعاق gys‏ 
استدمامد ۵ فاما. لاله موي Lë äi‏ فی " تماق مقالات .'. وقح 
ترجمها ابوك الى الس اني ونسخ:: هذه SIS‏ لکتاب امسا 
كلها موجودة فى كتبى ۵ ولم یفسر جالینوس. من کناب *ابیذیمیا الا 
هذه الأربع. مقالات ".و اما التلت #المقالات * الناقصة وق الرابعة ولخامسة 
10 والستاعة فلم پفسر‌ها si)‏ ذكر آنها مفتعلة على لسان ابقراط وان 
الفتعل لها غير سدید t,‏ وقد اضفت الى ترجمة ما رجمته من تفسیر 
جالينوس لامقالة الثانية مې كناب baadal‏ درجم فص - کلام bt‏ 

فى تلاۍ قالخ ال ی السب افيه والی 0 الع دب ويک جردا „Le‏ حدند تمر 
ترجقت من بعد #الاسان. القلات الى فس فيها جالینؤس- الق ال 

و السادسة مى کتاب ابي یمیا o em 7 dee vi‏ تفسی الا ب 


= Se 


mb Geh u; Kä GE Ge: Go اختصوث‎ 


سي up‏ تابن البی العربية n Gi‏ | 


OR: on Tat‏ لکنای Bo s2 abay‏ حتعلد کی تلف مالا سیم 


LA Leit, wë j‏ می als‏ ونانيخ نم وجدتها من KÉ‏ تترجمتتهنا 
ی النقريانية مع فس كلام ره ai‏ و وی توب الى rsch‏ لابی 
T‏ ۲۹۳ هون LEE‏ جو یی 8 | 


2 batz قلات‎ | # amako | e Ba, bas, ر‎ | d o. Pa| 
e .وت‎ dafür هخه التى فسرها‎ | fo P. | gf bats IN 5 SL 
io | k الثمان‎ | ۱۰ ۰ Im باسكودمما.‎ 1 n عشر‎ 


هروا سب NAD‏ ۳۱ 


3 هه‎ DÉI | 5 هر‎ a + 








| ر الام اض حارو ۴ العتاب جعلھ فى‎ PB تفسیره لکتات‎ O 
لی ووه‎ Li? تون یکی‎ e ی كنب‎ S نسخته‎ P سا‎ mr É 

s الکتاب کل 3 . فص‎ A5 اقا‎ dn. اتب 3 ج ج و ی‎ vu Ale, 
AS جيه الم‎ e ا جيك آلیسوال‎ ‚gie معانرد‎ un aale ار (بقراط‎ 

Lem‏ بن جبی تلت مقالات من دا الکتات الی in‏ لابی 

En‏ احید ابن موسی “وهلذه الکلت امقالات" ق تفسير لإزء السحیح 

Aë.‏ الكتاب والقالتان الباقيتان “غهما تفسير المشكرل نيه 


10 ۰ © التلت اللقالات الاول]‎ Lias! عبیسی‎ Eë ei 
فى مقالخ واحدة.:‎ Als, القرون 2 هذا الکتاب‎ * ١5 OLK d TE DEEL 3 


2 ولمديكن ' نوجم الى هذه Kalt‏ انس خر کي کننبی Pr‏ ترجمانه انا من 
ak er‏ ی الست انيه ' مه *مع فص کلام بقراط لعیسی بن ۵٩ zo‏ 
صد انفسهره LA ۵ re DLR‏ الکتاب e? FREI‏ 
و [خسب ایوب AB‏ رجمه ونس كنم د Kalisat‏ فی eg et,‏ 15 
` ترجمتہ أنا ال ال اة وله اجد نس فص کلام ankam; pr‏ 
من بعل اختصرا جوامعه ٩‏ 
کس gees PENS WR‏ وياد la ma‏ الا A‏ مى مدا الکتاب 
EBEN‏ فى ثلت مقالات.. وترجمها ايوب ال لو Sek‏ و He‏ 
ell LI‏ , الع بي ° ید بن موسی ۵ و اما sl‏ اليا فس شا Per‏ 20 
P-‏ "لت ی وم یوب الى الس kaila‏ 9 ترجمنها انا الى 


الذی اکن D ۳۳ | bf. Bes b.-Q. | € ۰ dafür ee‏ 
dr AE‏ لهذا اک یاب هو ڌلات مقالات وال يډ شی Sa‏ 


baş:‏ 8 0 دان وله iss | d baUs.‏ اند لک سرد کی خیس متتالات 


d. h.‏ وو T‏ الفروے ۸ | Fihr. b.-Q.‏ £ 0 | خمیما f baUg.‏ | الا ول 
mr b-Q.‏ 0 حرکات | | xil | kf Fihr. b.-Q. in einem Teil der Hss.‏ 


(Schreiberversehen) | n o. P. | 0 hier 4 I p bals. rm 


4 ` ۱ 


= 


usa) لسرا صاخ‎ lie بان ۳ اضفت اليح شرحا‎ yes) انا إلى‎ un d 
| AS 3 e Va بې‎ T شن ېس‎ DEER 5 


نے ننس مب اسوق ۾ فنا الکتاب مو ق سبع مقالات e‏ 
وقد كان ترجهه بوب ترجمة رديعة ورام جبريل بن بختيشوم: 
اتتلاحه فرزاده فسادا فقابلت بح المونای واصلحتع اصلاحا شسجينا 
prar‏ و اضفت اليه فص كلام بقراط على حدته وقد کال سا 
Aue! re‏ بن As‏ سور راد ن Al‏ : وجمننه ae‏ فترجمیت من مقااخ 


SA‏ الى الع ین . نقدم ER‏ لا یی برجم las‏ أخرق 
حنى يقرأ تلك القاله الى کنست us‏ "وشغل الرجل وانقطعت 
ترجمة الکتاب فلما رای تلك المقالة حمد بن موسی سال اسنتتمام 


پو "ge‏ ې 


dE éi‏ فل چاه ۳ ن آخره ۵ Sen _ ge di gier‏ لين 
6 فطل نس ها لكاب الک .12 الات H PZ‏ كلع ENE‏ 
u: CEA‏ الويف على اسک رو بالیونانیة لا e (21°) séi‏ یکن 


9 ترجمنه . ترچمنه من ول اذى را رجت 5 معد 


وب سور 


فصن كلام بقراط e‏ 





:, اربع مقالات‎ e رد للع ۵ هدیا الکتاب جعله‎ UN تغسیه‎ wë 
| . كالقصة فى انکتاب الذى ذكرت قبلهه‎ saë والقصة‎ ap 

Lei‏ تفسيره لكتاب تقدمة المعرفة © هذا الكتاب جعله.فئ ثلت 

وس و وفك کان تسم Lë‏ الکتاب ین الى الس بانیة تم 

ترجمنه آنا لسلمو Ad‏ ال ی Basla zc‏ : کو فص کلامد cl‏ العربية 


سا یر 


3 Nrr. 87 —102 f. Fihr. b.-Q., vgl. aber dio Listen der Schriften des 
Hippokrates Fihr. 288,7 f. b.-Q. 949 | b Jf. | cif. | d .وهه‎ + 
اط‎ Sc. und so stets 8 اسری‎ fo P | 9 Pops 0116 Er, 92, 
f. ba | hf. ۰ -A | if ۰-۰ 


تج - فو ES‏ 
A,‏ لذ جيه E gaa EA Lied‏ ` اکا جھی بن Lehen)‏ نی 
Veen‏ الى العربية ونسخننه موجودة فى كتبى © 

Ai:‏ کتابه A‏ ليا حفظ الصكةة هذا الكتاب كتيده $ شح مقالات 

9 وغرضھ Aaf‏ 5 ۽ عم د aach haish‏ على omg „ASP‏ کان منهم 
عل غاية کیال Saach‏ ومن کانت کن paii‏ عى غايخ ges us‏ 
کان منهم یسیر بسهرة رة الاحرار و من کار réi‏ "سیر بسهرة العبيد.. 
و Zug AS‏ ترجم هذا الکتاب ای الس بات * قيوفيل الرعاوى ترچ 
Sain, Kitz:‏ تم رجيات انا يتيوت Gei‏ جبریل و ولم A a (SÉ?‏ 
une‏ ما 3 رجمته آلا Alm‏ . ,أحلن € وجدت Km) Ass‏ أخرى 
یوناب فقادلیت ده رنه ب من لببونانیة شم ترجمه حبيش الى العر Ku: vi‏ 10 
A‏ بن موسی وترجبھ من Aa‏ سن لعلى ہن هی ۵ 

Fe: f کتابه** السمی كانت ولس وه مدا | الکتاب مقالهة واحد:ن‎ Ee 


A Q: 
ام‎ bt موم صناعخ‎ Le Lë hi> فد 5 , يفحص ؟ فل‎ 
اليها فى أبتداء‎ Ae الى‎ SIS) e Rola yi اعصاب‎ RELA غو هم‎ 

کنناب کی بب LEY‏ ي قال أن gelia‏ إل Ae,‏ اتقيام ale‏ 


AE برش ر الكتناب . .وق ترجمت انا‎ anche; Lan وي‎ da 


5 ورک وي یا 1 : 


li ©‏ الم GER‏ باک 8 الصغيرة ag‏ هذا Assal‏ مقالة واحد: 


1 


20 و يقدمه‎ ë سب‎ SA e dësch باضخ *باللعت‎ EI Laf Na 8 Bd 3 


على جميع EE 13 Bad , Mise‏ توش انا مع ital‏ الى قبله 


| الى آلسربانية وترجمها جبيش لأبی لسن أحمد بن موسی الى العربية 
| 8 بهه!.الکتاب (ës)‏ و أصلحه 1ه | ze‏ 
à> |‏ لاف doch vgl. o. S. D Anm. TI‏ و "at Fibri‏ 
d ie | dd Fihr. b. -Q. ER | e i baUs. nt,‏ | پسپر C‏ 
oeol, Fihr. ۱. e | fof | g bis‏ درسودوس Varr.‏ 


اال رةواللعب بالصوجان ۰ پا ! اتتلو Var. de | hf. | batis,‏ 
8 د دم كناب الرياضة بالكرة الكبيرة + Fihr.‏ | 


7 يس‎ 
e ۷ 


INN 


ود رايت da 8 al) al‏ تزاج نه مع مقالات "فلخريوس u‏ 
A‏ عذ! الکتاب هذيانا Lei?‏ وصفات بديعة Ku‏ و أدوبة لم برها 


"e 


جالينوس ولم “يسمع Lo‏ قط e‏ و وتیل وجدت 2 أوريباسيوس A‏ کر 
a‏ لم بد Al‏ الکتاب Ru‏ یامه و سللفی it (er?‏ 


Ga 


Gë‏ الكشاب السرياقى za},‏ علی حسب ما ری Ai)‏ سوافق) رای 
kend‏ ففعلت © 
فا كتابه ف Xas%‏ ايل للادواء © AS‏ الكتاب جعله فى مقالتين 
"خوصف فى El‏ الاوك مه امر القرياق وفى alali‏ الغانيه "R‏ 
0 المكجونات .". ولم يكن ترجم هذا الکتاب ألى ده الغايخ oi‏ 
باليونانية موجودة فى کتبی ثم ترجمه بعد Ven‏ بن ختيشوع اد 
السريانية : واستعان ei‏ عامه ee‏ ترجمته عیسی ها 


أ ی العر kam? KA,‏ ی موسی 9 
اقب کب فى الترياق الى 'بمفوليانس © هذا الكتاب "lie‏ 





25 اس Se‏ دیا رازه و : الأغلب على Ab‏ د E KR‏ 
a= ob A? A)‏ الا أن نساکنه باليونانین شی La, E‏ 


۵ الکاتب‎ T بر‎ ey Wer لأبى‎ SA ار‎ E SEET 
دا‎ ZER Lë? "یسن ۰ فلأ الکتاب‎ Bi ZN A ee 


8 الس لر اد‎ ۱ ER und s. o. S. Fv Anm. q | وقال ۰[ و‎ 
أنه ذل احق‎ ke, حنين‎ | d و | اسهم‎ der nächste Satz stark verstüm- 
melt und zum großen Teil ana: أن كما‎ !.( LA ولودی اد كما‎ 
ey Rail, all) se لم‎ : (?) LO wë الکتاب‎ LA Sais 0 جربنا‎ 
اک‎ ergänze) Ai اذ کانمت مض ر‎ )# AK) نم دكى‎ Kaily عذا ال دی بالس‎ 
مې منفعتته‎ | fo P. | اصكقاى و‎ | h ٧. لاه | | ووصف‎ + 
مور‎ xia | kf ٧٣. ۷-09. | | زنمعرلمانس‎ baUs, ردمغیلیانوس‎ Varr. 
دمعو ادوس‎ Umbau | m baUs. سل‎ ASi | N b.-Q. hinter Nr, 85 | 
0 ms, Fihr. بیسی‎ : Fihr. Var., b.-Q. 00:. 5ج حمر‎ 





عط داف | 


منها وجعل مذلا Bei Vë‏ يخ التى * تينى اللكم فى القروس على 
حدتد وجنس Suel‏ الى ”تحمل القروم” على حلتھ وجنس 
ا الى تا Sue CH wei weg, 1,5 > ebe‏ على مدا 
اغبیاس sl,‏ غرضھ Sch‏ أن بق vi dd‏ کیت ب Kaell‏ على ادهل 
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10 SUE- اھ کم ا وصقت ال اوو ن‎ r شرا مقالة‎ rn 
لک قوو, الانوية قم ۷ فى القانة, اننالتة‎ E 317102 الت‎ 


أصلا تصیحا sei‏ العلم "کم القوی * الأول من Kol‏ شم بين في 


القالة الرابعة P‏ القوى Aë‏ وهی انطعوم واترواتم 'وأخبر بما 

jean عليغ منها على القوی “الأول م الأدوية دوو فى‎ arg 
: i T ۱ البدن ”من ھ‎ e > دی افاعیلبا‎ 5 Sen الث من‎ pe هوي فى‎ zaal U] 
-i DEM الى‎ A و التبرید * والتجفیف والترطیب ثم‎ „as 
| o deel? دو(ء دهاع مي الادوینز انتی فى‎ Ce Ak „As? التلث التى‎ 
۱ pe ا می‎ Suen ll ga EOMP) شی القاله‎ Ron" ثم‎ Su Ka 


| S EL وامعادن‎ 8 7 as, و الطين‎ Wi هی الارض آعنین سن‎ des) 
ست‎ 1 Za فى آبدان‎ h pe أنه وصفت" فى العتاشرة قوی الأدوية التی هی مہا‎ 
۱ هر‎ S شولك‎ I سه ۶ی‎ E وذ گوی‎ mL pl ` وش‎ éi 


ور 


a Le aa bës | | فيا سا‎ | Ka | dbaUs, يوز‎ | ebaUs. 
Ver. Kal مستوی ؟:‎ | g baus. £ وسلموه م : | لا‎ (d; h. KA (وتتلوه..‎ | 
Í baUs. بالحکم على‎ | k Hs. und W و .:6 | الاولی‎ | m baUş. 
الدولى‎ In zë baUs. سلوا م | والتحفيف 0 | عن‎ | ٩ من أجواء‎ | 
۲ f. baş. | 8 baş. و‎ |. t عنشي‎ `" "St Da 


K‏ سيو تت 


۳۸ مط -نا 
عشرة ۶ احاجاجا مناسبا لما فيها ولا بعدعا' ثم فى السادستة عشرة أمر ا 
الالات تک 5 كله وهی اعروق الضوارب وغهر الضوارب 
والاعصاب قم وصف فى القالة السابعة عشرة حال جميع donc‏ | 
1٣‏ وها SÉ?‏ منافع ذلكي الکتاب كله ... (157) AR,‏ ا ترجہ فنا 
5 الكتاب سرجس الى السربانية RAD, kemi‏ باقن ترجمنه اغا الی 
السريانية لسلمويه وترجمه حبيش الى Sie‏ محمد وتصفحت | 
مقالاتت واسلعت أسقاطها U,‏ على الا الباق (ترجم حنین “بعد 
هذا القول المقالة السابعة عشرة من عذا الكتاب الی العربية] ۵ 
P‏ “حل هذه At‏ اغى ell „us‏ فراعتها ول SÉ‏ 
0 کناب جيلخ *البرء Ais‏ ذكرت بعص تلك اللغب فيما ذكرت Lat‏ 
کناب ؟ الار كان وکتاب dall‏ وکتاب العلل والاعراض وکاب تعرف 
He‏ "الاعضاء الباطنة وکتاب آصناف" میات وکتاب الضناعة ومن 
نشب التى فى تقدمة العرفة کتاب ال ران 'وکتاب del dé‏ 
A u,‏ سم الصغير E io‏ ا آلان ما | بقی + بعل SAD‏ 
ا من تلك اقب ه | Eu a‏ 
BEN 5 e‏ 5 أفصل عیشات البدن د هذا اکتاب مقالة واحدة eeh‏ 


یت ترجمت مزا ثعاب الى اه j‏ میس و و ترجه ایضا E‏ 


امسن على بن ) يى الى العربية : 

Si?‏ 90 5 کتابه ڈ س اک ۾ من التاب län‏ واحدة مبغيرة وغرضه 
فیها at‏ من عنوانها . . وقد ترجمتتها N‏ ی السريانية مع الفالة الفی 
قبلها وقد كا SCH‏ ی علی بن هی دق 1 ى العربية ولا أحسب 








ig البرو 6 | سلوه ۵ | چ‎ ۱ Lo SCH 
e b.-Q. Nr. 50 und 1 umgestellt | f Fihr. b.-Q. GO sac, b.-Q. Var. 


پس u, baUs.‏ ۱ | بين ua, baUs.‏ ۸ | سلوأ و | اليك 








یڑ س مط ۱ Pv‏ 
zalai‏ وون 7 وکانت a)‏ عند ی ne‏ تسس $ يونائهة شغامت عنها 
بغي تما كير ترجمنه من بعد I‏ ی السويانية ET‏ اليح مقالخ Late‏ 
فی الاعتدار جالینوس نیما قالح فى Kulm! al‏ )15°( من فلأ 
Ze ei - wi Kav)‏ کر کات olli" ac all? g‏ > بیدا lia ALA‏ 5 
ath‏ وغوضد mas!‏ 1 رن “مين امر ASE OR‏ کان E‏ جهلیا گو ومن 
»کان gie Alb 1 FIVE‏ “من ېر — + ترجمها آیوب .مس e E)‏ 
اترجەچا. یج اه ري ست Sei‏ :لسك آنکتات ی K‏ انی ترجمنه 
Ass‏ اه ا d‏ سس oi u‏ موی" 0 
au‏ عند و ألا a A‏ 7 لقراعته pr‏ ترجمته 55 
ta Kaas 95 =] Sulz, u E‏ بی حنين el‏ , العربية] © 


re 


> د! | الکتاب ځخځحلد دی سبع‎ 3 d ned منافع‎ E کناده‎ Jaai N 


ce 


قالخ Je‏ "۳ الد PS)‏ و الثانية 58 e LA St‏ یه دي ها 

خلفة Aal‏ وبين فى امقالة الثالئة* حکمته فى اتقان “خلقة ‏ 3 

شى القالة الزابعة وللامسة Cer‏ انعذاه وفى السادسة 

A Ss? >‏ آلات التنقس” وق المقالة التامنة والتاسعة ] آمو ما فى الول . 
ی المقالة العاشرة d‏ العينين وفی ec sah‏ "عشرة سار ما فى 


Pr; oc‏ ا لقال النانمة طشر ۹ نواحى SES‏ والکتفین فم وصف 
فى افغالین اللتين بعد ”ذلك RR‏ فى اعضاء ال Aali‏ "وق الشامسة 20 


o. Pat: Päbr, 0‏ 6 | الشركة vor Nr. 42 | b bQ. baş.‏ وا و 
Les | g baUs.‏ ۰ ۴ ۱ نسکنز على يبن Ting‏ بل d f bals. | e‏ 
m‏ | سه ۱۱ kr ris,‏ | عملها | .| (ht baus.‏ کان AR‏ 
‚und, ‚weiter bis |‏ اقول ul‏ شا n baUs.‏ | تیا رك م + baUs:‏ وؤ وجل 
نو 0 „Det, baUs. A‏ | مال : sowie 16 die Ordinalia im. Mark. ohne‏ 12 


eg ebenso im "Folgönden "| q ۰ KR ل‎ L رک‎ Li الاعضاء أ الغ فى‎ 


Us | te 55‏ ( سر |: bat, belt‏ ۲ | و العنق) وفی الثالت عشر 


5 


56 


0 


m ۳:‏ سام 
ت A‏ 


ترجمنه وانا غلام الى السريانية Ae‏ | لا انى لم آتق بص تہ لان 
نسخته كانت واحدة كثيرة لاطأ ثم إنى باخره استقصهت ترجمته 
الى الس ینید وترجمه ال ی اله دة عوسى بن جهی H ٩‏ 
درد KEEN‏ فوی "E‏ انسیا © (I£)‏ ونا الکتاب Led‏ قال 
واحدنا بين Lab‏ | ن Saul‏ الادو په ما "نسپل لیس قوبان کل ASis‏ 
Es‏ الادوية “ڪيل ما بصادفه فى البحن الى طبیعنه تم _. بندفع ° 





اکر لکن کل Ale‏ من Er ee‏ *. لوجم 
هذه wl‏ 1 ی Kal A zl)‏ آیوب الرعاوی u,‏ عمی‌ی بالموناني: 
ترجمتها ال ى الس اا ولد أرجمها ا ہن .کے ی الى الی‌بینده 

als m:‏ 3 ق العادات ۵ هی اللاب ZAS "Ze Ale SL:‏ .أن بين 
رن العادة as‏ الأعراض التى ينبغى أن ينظر peast , ka‏ عله 


SA 1‏ 1 ی السريانيخ. G‏ دن * بنا pias” Sn.‏ عله la‏ 
Gem 0‏ ما 68 به جالینوس Le‏ من الشهادات or‏ قول " افلاظی 


1 


to 


Kae Zeg‏ کې er‏ ما اق EE SH R e‏ شرم 


ا قا . واترجمه د b a,‏ ی ae‘ eh‏ بن موسی 


حور `" 


EE‏ © هد سب ډ مر سا 
SR a‏ ۶ آی. يبون أ ن فلاطن K‏ أكثر ad?‏ موافق Kam‏ موم 
قبل أنه عنه آخذ‌ها 5 7 erem‏ فما خالفهما في قد اخطاً 
ویبین ثيه جمیع ما „us‏ اليه من امر قو النفس AA‏ التى بها 
" یکون eg‏ و التوهم d‏ آمر الاصول التلتة التی منها تنبعت 


٠. شى ى " تدبير البدن وهر ذلك من فنون شتى‎ A E 
deeg ell ولم بر جمد‎ - IR الکتاں ئی السر‎ INS کان ترجم‎ 





SS Fihr. 0۱ | 0 EA دو | من‎ | do. P “| e bals. 


+ سان 9 | .5-9 8 + | ذلک‎ | hf Fihr. .0-.ط‎ | i bai, ويوجد‎ 
الکتات ماک دا مید‎ Lan رفلاطوّن .+815 ۷ | متصلا‎ bü رافلاطون‎ 
Data, se; weiterhin dis Namensform 106 | 8 ghs; أد‎ | 1 baUs. 


| افڪرة ۰ ۸0 | رومد und ۰ stets, Hs.‏ "ارسطوط ال 3 


0 اون دما‎ baUs. یکون‎ Lo 





t 0‏ 
دج سس ونو ۳۵ 


Re‏ لط كتابه فى *حركة Aë ajai‏ الكتاب جعله مقالتين غرضه 
فیه ان یبی ما حركة العضل وكيف A‏ وكيف” تكون هذه AGE‏ 
المختلفة . من ا وانما محرکننه واحدة وببحت *فید Led‏ $ عن 
النفس هل عو من لمركات الإرادية أو هن للركات الطبيعية ويفحص 
فيه .عن أشيياء كتيرة لطيفة “من هذا لفن .٠.‏ وهذا الکتاب ترجبته s‏ 
Gi‏ الى اونا (147) ولم يسيقنى ايء احد وتوجمه اصطفن الى 
اس وسالنی حمد بن موسى المقايلة به مع الهونانئ واصلاح: 
l | | Gef?‏ 

و gar‏ *اعتفاد لاطا الخ عفد Ë‏ © تب مهيز البول “من الدم eh‏ 
Ve‏ الکتاب مقالخ واحد: A, .٠.‏ کچ وقعمت على AS ZUG‏ بالمونائنية 10 
zz We ele ei ele d‏ 
Le:‏ كتابه فى لماجة ال *النبض ۵ هذا اتلتاب مقالة واحدة 9 فيها 
ما مخفعة النبض .. ترجمتها آنا الى السريانية لسلمويه بن 
وترجمها حبيش الى العربية مع كتاب التيض ec‏ [وترجمه سب بي . 
حتين بعد وفاة [aat‏ © - 2005 15 





2 ې مت کنابه فى Sall‏ الى *انتنفس ۵ Lë‏ الکتاب ایض مقالة واخد: 


الا أنها عظيمة يفحص فيها عن منفعة اثتنفس ما هی .. ولا علم أن 
هذا الکتاب ترجم الى السريانية واما العربیة فترجمه اصطفی ركنت 
Led UI‏ وج ای نع رب او نصفه یی بن موسى وعرض عارض 
عتا ف اسا امح تنم أن عیستی وعدا عل مس Oé‏ 
Su‏ نی فاشعفته بذلكى © 
بپ مج کناب فى العروق الضوارب عل ججرى فيها الدم We‏ ام لاه 
` هذا الکتاب أيضا ZE‏ و وغرضه FE‏ موافق لعنوانه.. وقد كنت 


af. 0 bf | نبا يم د و‎ (dä j | e f د | مس‎ bas 


o 8‏ 1 النفسن ۲ | لم خد + 1 | go P. | he‏ | مناقضة 
الطب - ”5 nf. Fibr. b.-Q. |o+‏ | التنفس b.-Q. daneben Var,‏ ,النفس ۰ m‏ 


۴ لو لس 


الکتاب الى السريانية ولا احد قيلى ولكن اسطفن بن *بسيل ترجمه | 
الى العربية اکھد بن موسی ثم شي حمد بن موسى RLI‏ 


و وات ملاس سقط أن کان au‏ ففعلت ثم سال بوحنا بن ماسود 
تیش 0 ARA‏ ينقله له څې من ألعر العربي: Wi‏ السريانية eh aliis‏ 


EE‏ كتابه فى علل *النتفس + هذا الکناب جعله فى مقالبی فى 


۳ Ge" a ان‎ T *لفویتس وعرضبد‎ Kane, ئی‎ PS) حاف‎ 


الآلات وي تناس عفوا دن اتسا یک یکون we Ss Et, dl Kl‏ | 


ارجچیک ورد لا تغپم ون As‏ بب )137( اصطفی الى العربية haal‏ 

بن موسی وسألنی ass An‏ قبل sl‏ سالفی فى الكخاب ١‏ الذى 
0 فمل وأمر اصطفی “بمقابلتى aT‏ ریانی بکلام مفهوم wg‏ 
لا ينكر منه "e?‏ لانی ae‏ أن غد سو Torre‏ والعربى Î‏ 


کمتله على نه قل BI‏ فى الاصل اصلم م o‏ السریانی. بکتیر ۵ 
La al‏ في الصوت © IAS‏ الكتاب جعله ف ار بع مقالات بعد الکتاب 


لدی ذکرنه ثبله وغرضد فيه Zem ee ol‏ یکون zech,‏ واۍ 
كد شیع هو “وما مایت ۳۹ الالات ke? hee‏ الأعضاء gai‏ عای 

حدوتھ وكيف تختلفۍ الأصوات . لم st‏ رجم هذا الکتاب الى السريانية. 

ولا ترجمه أحد ممن we ae de‏ بب 4 فى gel‏ ۵ لمحيل 


تکست ما کن 0 ذلك لرجل م Bé my?‏ وقد کان D‏ 
er SÉ 20‏ فير au‏ کلاما La?‏ كسب ما کان یوی هو af‏ أجود ei‏ 


sec, فاخنا‎ ren 


d Wéi کان ۳۳9 بن‎ Nie اذا کاننا ام‎ BEER) 


حبيشا ترجمخ هذا الکتاب من العربية Salle , A‏ فترجمه. له © 


a o. | bf. b.-Q. | c Fihr. b.-Q. النفس‎ | d ۰. P., bal, ليو يشوس‎ | 
e baus. فیهما‎ | T بمقالفی‎ | g b.-Q. Nr. 38 und 39 umgestellt | hf. | 


| 8,4% rn: 





SE‏ رسد 








کل اکتاب فى تشر 


a = zn 5‏ تن بو 


ا تمم 
Wi‏ لا 
| 


فلم كتابه فى اختلاف الاعضاء المتشابية الاجزاء © مقائة *.. [ترجمپا 
دی بعل LAG‏ الکتاف وت جمها eil‏ , الع ربيخ saali‏ عبیسی 5 





d‏ د الات (لصوت ۵ هذ! الکتاب مقالة واحدة 
و مفتعل على لسان جالينوس وليس. هو جالینوس ولا “لغيره 
مى bes éi SAARI‏ ت جبعھ من كشب .سا T‏ وکان 
ll‏ له E‏ ضعیفا EI ٠.‏ نا بن ماسوب سألنی un e?‏ 

ی ذلك اک احفظ d Kan (13°) 2-5 a‏ اصلحته اصلاجا 
الا E:‏ أعلم Aan Al‏ باجود ما أمكذنى Q‏ 


Ba ge kai العين © هذا الكتاب‎ ۳ 


ان i 5 ey ES‏ 
فیده کته KALT‏ بيه مه | لنشربے و كوه 
فى أفاعيل الأعضاء ومنافعها وانا آخف A‏ ذکرها خلا ما e em‏ 


GA 


© 


1 


سو 
ER‏ 


منها sale.‏ سبق 5 ه نهو کتاب دا الملبيعية © .. 
لو کنایه ٩‏ فى لمح Aë‏ ر ch Dei‏ 5خ ة فلا الکتاب alaz‏ قلت ER‏ الات 


1 يريج بعل عودانه ال وأى من روم‎ " sias A وضع د‎ Ser 
کان‎ Lasi; “يتعلم عند ۲فالفس‎ Wée KAN مقيما ده‎ . Ay" 

skal‏ بعض reg‏ :کار بتعلم معد وصف all. A‏ ال ur‏ مغهھ وق 
Al‏ اوه ما E eh ët‏ ى *فالفس معلمه 3 ذلکي الفن ثم A Rus‏ 
باقى via‏ "الثالتة ما ا کن هو السترج له ei‏ '. ولم LA 2 BE‏ 


ven, "en 


a f. Fihr, b. Q: | b baUs. + واحدت‎ Mes Fihr. 0 | dag 


20 


ur م‎ 8 bats نین ار هذ الكشاب‎ JE, ١ f baUş. | 0 baUş: 


-+ مع هذا ایض‎ | h f Fihr. b.-Q.. | i baUs. آن علوانکه‎ Am وقال‎ + 


k ۶ fk ولیس هو‎ | Í Fihr. 5.-0. حرکات‎ ١ m baUs. re 
n o. ۰ | of.baUs. | po. P. | qf 


ل كتابه ق تشريع الرحم © : عذا الکتاب مقالة واحدة -صغيرة 


۱۱ کے لب 


xle> ىأ الكتاية‎ Zens ام "ارسسطراطس و‎ : ES ei 


۱ ۱ u Sé ` Zë ge : و‎ 5 7 , 
ned سند وغرضھ‎ le 8 bet, La ایضا‎ 8 og als ا‎ 


1 
ES E 


We Lea ee ECH‏ دخ فيا نن نا وم dei,‏ مدا ظ 


Al De 5‏ قبلى )12°( SA x‏ 12 نا الى الس Ca‏ هع الکتب 


ell‏ در یا وذکرتیا Aa ale alas‏ ما ae‏ لک الا ¿le‏ الاک 
واحدة کثتيرة الاسقاط ناقصة من آخرها قليلا ,ما PE‏ الا بکد 
شدید ولکته قل خر مفيوما Za‏ فيد ألا أزول ep‏ معانى 
جالینوس بمبلغ AD‏ وت حجمه الى اه حبیش. كمال بن موی | 
و که کتابه قهما لم بعل لوقس عن d‏ اندشینج " Kap? oi‏ الکتات 
تكو أنه جعله یق" sid‏ مقالات Ca‏ آنا فلم sl‏ ولا اهت F‏ 
احندا- ak‏ 

۹ل کتابه اس er gS‏ ونا الکتاب جعله ~ فيما 
ذكر 3 مقالنين" .. وما ايته ولا آعرف Vi‏ ,8055© 2 . 


7" 
RAAS‏ لامر أن SC‏ فى sias‏ سند فيد جميع ما „us‏ المد من نشریم 


Sab Rap -- wé‏ غ e- LH ‚unit‏ کن ا Lë.‏ الکتاب 
ايوب آترجمننم الپ مع Ze‏ ما f Go nei‏ = التشریم م الی 
الب Ao w‏ پر لسع حبیش الى الع بيز لمكيل بن موسیی ۵ . 
a ١ 1‏ الغقرة الاولى من فقا ر مقالة * © 


3 bas. dÄ 4 b Fihr. b. o ,ارسطوطالهس‎ Bas RE | 
© bet, PAET dE | لبویتوس دمه کی قوسس ه‎ | ٠ 
مي ې‎ g baUs. اراسسطراطس‎ | h_baUs. بين‎ | Í baUs. + لاه ۷ | لع‎ 
+ فيه‎ | iiad | mar ٧ pekt الم يوجد + 10ل‎ 
p-f. balg | qf Fihr. DO. | re. + N ى‎ & | 8 baUg. nur 
ala | t + لم بوجد‎ "gies الدی 505 ۷ .| فيها‎ wi 
ll | wf Fihr. b-Q. | x 5903. + واحدة‎ | | 


| کدکز | ۴ 
o 1‏ * کتایه نيما وقع من لاختلاف "AF‏ التشريم و هذا الكتاب 
جعله A‏ مقالتين وغرضه ؟فيه ار. ن ببيق BN‏ آمر الاختلافی آلذی ودع 
ق كتب التشريم فیما ون هئ کان ی قبله من تخاب النشریم ای 
شىء “انبا هو فى الكلام فقط وای يی مادم وقع (127) فى المعنى 
وما سبب ذلک .. وکان ترجلم فنا الکقاب آیوب الرهاوی “فاعيانى و 
` اصلاحه فساعندت ترجمنه لیوحنا بن ع مأسويية إلى السريانية DREA,‏ 
اخس تخلص وتوجبد el‏ العربية حبيش كيد بن . موسی.8 
|( کہ کناب ق تشويج "لمران الت ةد هذا الکتاب جعله sia‏ 
واحدة يصيف فييا الاشیاء النى vlait‏ من تفريج alt‏ امیت 
ای الانیاء ییوت وقد کا رن تانب تر جمد واعدت ترجمنته مع مع الکتاب 10 
الذى قبله الى السريانية وترجمه الى العربية حبیش ME‏ بن موسی ۵ 
Ke‏ کا che) ers‏ لی ڈو LA‏ الکتاب ale>‏ فى مقالنبی 
1 وغرضه فيه أن يبين | الاشياء التى *تعلم من تشریم يوان ی 
` أي الأشياء عى .. اوترجم آیوب الرعاوئ Më Le‏ الکتاب وأعدث 
| آنا ترجمنه une D‏ الذى قبله SCH‏ السریانیة وترجید جبیش 15 
إلى العربية BS‏ بن e enz‏ ۱ 
اكز = geg‏ “بقراط بالنشریج ۵ هدا | الکتاب جعله فى خمس 
" مقالات: ° AA‏ "لفویتس اي Ea niw RIIAI‏ دند Ss‏ بب آن Zeck A3.‏ 
کیاں "حانقا .بعلم النشربم last‏ على نلک بشواعد من جمبع 
| كتبه .". وقد كان ترجم هذا الکتاب الى السزبانی: أيوب ثم ترجمته 0ه 
مع الكتب التى خكرتها قبله اوبالغت A‏ تلخيصه a Lab‏ 
+ ا كين بن موسى © . 
ls | b 5 TT cf 1‏ اختلانف ` a Fihr. bi de‏ ۱ 
bas |‏ و | „bel | Mods,‏ فى f‏ | هنم + d f. baUs. | e bals.‏ 
ge 5‏ ۱ | تعرف تاه k‏ | الاحیاء baUs.‏ آ | انعرف ۷۲۰ | الاموات 








m Ar | n ۰ hier und stets ابقراط‎ (Hs. wechselt) |} CR GC La 
p و | ونوس .69809 ,لقوسس‎ alp | ۴ واتئ 9 و | صانقفا وا‎ 


ا u ek, Za‏ نر یي 7 ور حا سسټټچم-چس۸عم at,‏ نت 
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mm EE es 
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کا کے 
*عشرة ما KA‏ وره والعظم النی په الب ونان باللام 7 
wäi >}‏ ومو e A- IAS‏ ما یتضل eh wart SI;‏ بانی Bern‏ ظ 
الموضع* و d de - 4 uio‏ تشریم اا التولیی وق التالنه 
۶ یش زا me?‏ رای وغير الضوارب وق الرابعخ “عشرة 

د تشریم العصټ الذی ينبت من الدماغ وق امس اعشرة تشریم 
العقصب el‏ ینبت مین الخضاع .٠.*‏ وقد كان تم هذ! الکتاب l Léi‏ 
السریاني--ایوب آلرهاوی dat‏ بن خنیشوع leck‏ مدذ قريب | 
لیوحنا بن-ماسویه وبالغت Size A‏ بتصعجهه ۱ 


ai 
7 سی‎ 
پوس‎ 
1 
7 يد ما‎ 


اكب کتابه ق اخقصار کتاب "مارینس فى التشريع ۵ Von‏ الکتاب 
ذکر ات جعلھ فى اربع بع مقالات*. ولا il,‏ الى قن RAA‏ اا ا 
ab EZ‏ راد و علم مکاند وقت pP‏ جالینوس 3 کا 
بالفهرست بعدد مقالات *مازینس Wë ef‏ 8 هد 
الكتّاب وما فى مقالة مقالة منپا۶ ه TS‏ 


٩‏ کم aach‏ 1 اخخصار کتاب امير ف N‏ ری ۵ Se,‏ الکتاب ظ 
15 - جعله & ZEN - O‏ دا التتتاب Las‏ ما قبله وما 


Q أثرا "کا‎ Dä پ أعرف‎ ai, 


Te 


AE 


يشب اللام فى ett, | e A tere Ee Baus.‏ ۵ | عشره 
.ده الوا ضع .59108 6 | من العصب ٧٥۷1‏ 0 | حروف ER‏ 
. قال جالینوس, k baUs + ës‏ | عشر ¡ | عشره | عشر و | عشر 
الکنتاب sal DM‏ من علم. ee.‏ .وفك وضعت LS‏ اخر ليست 
A Gi | 1 f. Fihr. b-Q. | mo P. |‏ بسن 
وکا مارد ریفس الف Li TES‏ فى عشريى n 55101. statt dessen SIS‏ 


ole, اربع‎ D ری اختصره‎ ۱ o o. Pe | p moe 5 ١ 
q f. Fihr. b.-Q. | r o. P. | 8 baUs. dafür صا«‎ wëlt Së نت اسب‎ 


f t مقصد‎ | u + اده لم بوج‎ se: 3 





1 Léi کیت‎ 


الکتب اغى ذکرت كما يقرأ DS Lat‏ تشاسیر كنتب ١‏ التقدمین وام 


A 
£ 2. دن‎ 


| جالینوس N‏ لیو 0 ر هرا ۱ RE‏ على LA‏ النظام AR VS)‏ ع أن 


U) ` 


5 au Aer G sai من كتيه بعد کتابه فى‎ Lë 
بساتر‎ Lei? النش يه ے تم‎ A SA کتبد بتعدږی‎ dÄ مفتتوھ من‎ 
ة٠ وصشعد لو۵ رت‎ Lu کت -علي *الولاء وعلى النظام - والترتيب‎ 
علام التشريي** .هذا الكتاب كتبع فى "خمس عش ڼه‎ A انا كتابء‎ 
“اليد وق‎ a مقالة توصف نی المقالة الاولی ۶ العضل والرباطات‎ 
zit lat) التانیهة -العضنل والوباطات التی ق *الرجل وق‎ SI 
ف اليدينٍ والرجلين وق الرابعة العضل الذی‎ EN العصب والعروق‎ 
10 الاسفل * والراس والرقبة؟ والکتفين‎ allen m والشفتین‎ ala كرك‎ 
والسلب ووصف ف‎ ٠ البطن ”والمتنين‎ Ze pe عضر‎ Soll: Ge 
السادشة الات الغذاء وهی المعدة والامعاء والكېد سي والکلي:‎ 
السابعه والتامغة وصف تشریج | آلات التنفس‎ A ذلک‎ zäh Lef SZ 
smi والرگن:‎ ee: mg 3 اما ق السابعخ فوصف ما یضیر‎ 
15 وأما الامش توصفت “هنا‎ Les الضوارب بعت موت یوان ما سر‎ 


en ۰‏ افص ور 


GN per‏ التشریح 8 Tidi‏ ع الصدر SE‏ 5 و Sal 2 (1 SH‏ س را 
الصفة تشریح الكماغ والضاع ووصف A‏ المقالة العاشرة تشزټې . 
۳۹ واللسا: ق والریء اسا يتضل بیده Lo‏ و ` ووصفا $ كام 


۱ 





۳ الذى = - + pr | . 0 baUs.‏ #8 | انا 1 | برا a‏ ۱ 
Ku, |‏ هشره | کتاب الیش د يه الکبیر Fihr. b.-Q.‏ زبالخشریم الکبیر 
| وذكر أنه ل جمع فی کل سا „us‏ اليد امن مر اننشريم. و + f baUs.‏ 

g bals. A ie ۱ 1 baUş. BR ۲ ۳ ۱ baUs. ۰ k balls. الرجلين‎ ۱ 
ما‎ baUş. | صر‎ o. P, | n 56 Pa كي‎ FE WD اتسد‎ | 0 7 

| والکلیتین و 3 | po. P.‏ 1 الى : Kalb‏ ان والی ناحية الرقبة 
| بصغ .5809 Var. A | t‏ مع :9 ,على Bs.‏ و | وسادر ما r baus,‏ 
۱ | من + .۸-180 
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Be IA‏ 3 و کب 


ar) E 
kb ى ان حی وابلع‎ A Ar, Kéi r Dä 2061 عا الامر‎ 0 


PS)‏ کون سا بل اسا تسسات ی ترجمة تلک القالات فت رج متها 


عي ای 7 Te Ac Be? DR ۳ GER Lë‏ الى oe‏ بن 


E Xi , el e A ` پس ا معروف بالطيفوری سو‎ 


لټ 
5 اسو LAS al‏ وم C- g‏ ا النى كا 6 و Sch‏ فاحترة 
as)‏ ولیم ډب رع Ku‏ اني بعل Am‏ ترجمت DUK!‏ من 
5 و بن جمرټل وکانت عندی ki‏ این EBEN; eye‏ مک 
E‏ ہہ ا e LA ËTT?‏ وروي منها. SUNG‏ وو جنها 


Apaan‏ رو yta‏ 2 جا عا 


بغاية ما آمکننی من . الاستقصاء dei‏ فصا الست القالات الیل فلم 


vn‏ لاطا فلم پک لذلکی تخلصض تلك القالات ې غایة ما يشبغنى 
Kam) Ale KS ۳ ei‏ أخرى تقابلمت Lex‏ وا صلاکت ما آمکننی 
الاح Pipe?‏ آنی أقابل ب تالغة "ان انفقت لى as‏ 


تاقد ل ن نسح 5 لکتل As Sal geb?‏ وذلکی ته 925 یکن 


A jr Leg ge‏ كناك NT‏ ریخ وت رجم هذا الکتاب من النسم بر السربيانية 

لوی توجمتها بجبیش بی ro Aach ec,‏ تم أنه سالِنی 

بعد ترجبته لها أن أتصقع له.القالات التمانی الأخیر زه be‏ 
وجيت مر الأإسقاط. فاجبنه 11) الی نلک واجدت فيه © 

موس A BR»‏ کار بقاعي de,‏ قراءتها A‏ موضع تعليم الطب 

20 بالاسکند ER‏ “وكاتوا بر ونه نها هل ال( الخ نيت un, 5 er‏ س ع 


ما رعسم D‏ 


کو 
KC E Dane m 1‏ بوم اعا 3 SEI‏ امام ۳م Ge ge‏ اكسمم Lat‏ 
ايوم من لنصانی te A‏ يم ri , el‏ بالاسكول فى کل بوم 
elt z 53‏ کتاب آمام اما 3 | کاب نع وأا من lan‏ الکتب ge‏ 

i‏ سو بقرونها الافراد كل am.‏ على حدنه Az;‏ الارتياض شلك 


ao P. | تا‎ Ziel | ٠ الببان‎ | dei | ٤۶ | اوكان؟‎ 


o E 


کي | ۷ 
5 الاعضاء تم إن * Ah‏ ن S‏ فقطح جالینوس استتمام الکتاب الى 
SÉ gg‏ آن a) =. aaia?‏ © التمانی المقالات Sal AJ‏ 
فوصف في الست المقالات الأول Betr Laia‏ امراض | الاعضاء 22 Sai‏ 
الاجراء .وق القالتی البافیتین مداواة آمراض الاعضاء Ks‏ ووصف 
فى بالمقالة الاونۍ .من الست "ا مقالات | الأول مداواةأصناف PRET‏ 
كلها e Vi‏ انش 3 عضو AER‏ میج آم‌ها على ۴ ال are La‏ 
SA A‏ تم وصف. 3 Säll‏ التی بعدقعا وهی التامنه ws‏ جمل 


D masg 


الکتاب "مد ti‏ اصناف نمی اللفی تکون = اع وی حمی : Wu‏ 
ذم all Kremer‏ اغى تتل قا وی الناسعه ماو کي TE‏ 
ai‏ فعا $ KEN N at pes She EE‏ السا 12 
الأصابية Gg Vi‏ سيت فیا هس Ce‏ ما سنا u. ehe ve‏ 


Les SH من عم الأخلاط اسا = لاد‎ Bis D Ba 


. مع أعراض غريجة .". وقد کان ترجم هذا الکتاب d Gë V‏ 
سرجس فکانت ترجمند bz‏ اغالات CH‏ و ډو مر ضعیي الم 
ls‏ ثم أنه ترجم النتمانی القالات . المافیز من بعد 
Ad‏ ندرب فکانت ترجمته لها gie‏ امن ترجمنه القالات الأول ود 
Je‏ , سلمویم أذأرنى على eil AJ‏ له هذا cl‏ الثانى وطيع أن 
يكر ری E‏ ول ve‏ ال جت un äech‏ ببعض المقالخ 0 
السابعة وید اليد öl‏ ی ومعی الهونانبی وو يقرا عا ی السريانية Ser‏ 


"Am 
به فجعل یصلم حتى‎ "e" il كلما مر بی شىء خالف‎ 


o So P, | لا‎ ۵۰ E. | 5 be ,التمان 17 ۱ یتممد‎ PI so öfter | ef. 
baUş. | f oh ۱ و‎ E: + مداوات 8 | طریق‎ |. It buts, | 


k js | ۱ و لاه۲‎ (nee | عشر ه ۱ عشر ه‎ | pls | 4 ۶ ps 
آداری‎ | E: | 
Abhandl. d. DMG. XVII, 2. o? 


ws ۱ 5‏ 
O” :‏ 
بوول امه Af E‏ ==„ میت تن e E‏ تسل سات 
2 
وني ف al we‏ وحنا بن ماسو پک کر سه الي ی العربية 


T‏ رط کتابه فى ایام del‏ ۵ عذا.العتاب Led‏ جعله جالینوس قلت 


مقالات وغوضه ف المقالتين الاولنين Al"‏ يضف اخغلاف لال من alt‏ 
ق. القوة ولیها يكور فبه ch che?‏ لا يکو ab Jee? sa‏ 


سکف "ایا ech‏ یکون فيها ell‏ بكرن الکران لخادت فييا 


خڅ 
وم 


دات بها يکو (ee ٧ Leet wett ee‏ يسوي رسج 
ف المقال: الثالتة الاسباب التی من آجلها إختلفت ایام A‏ قواها 


Ay. ` ON}: INS ۱‏ کر ا ,جم us! LAg AR‏ الى انس زياني: سپه۹سن 


or‏ مع. اصلاخ الکتاب d?‏ تنبله باسح ایضا gd‏ وس 


-= 


-A ei = 

"کت کاب فى Ss‏ ق حيلة #البرء © هن JUKI‏ تجعله A‏ "اربع Byte‏ 
ur‏ وفرضه فيه ان يصف كيف يداوی Ale ve‏ من PS)‏ أض بطر بق 
القيال "وبقنر فيه عا ی الاتنراض Re,‏ ي ۲۸9 ae‏ 
ایقتند. قصد‌ها1 wë A‏ "فيس خر منها ما | ينبغى آن یداوی ند 
کل مرض من الأمراض ويضرب لذلک مثالات . Ka‏ من أشياء Set l‏ 
وکان" Sun‏ سحت مقالات * لرجل يقال له *ايار o‏ ببين” ف المقالة الاولی 
Seit‏ منبا ES‏ السحج: التى عليها یکون مبنى ER‏ فى هذا 
العلم omg‏ الاصول ir lbi‏ اصلها ji‏ راسسطراطس .واتصابه ته 
وصف فى المقالات الا ربع الباقية Sale‏ نف ق لاتصنال من کل واحت 


ا س N‏ 


abals A Ain | موتا‎ Hol | et beta, | dt bat 
e baus. + cool | f Fihr. vor, b.-Q. nach Nr. 19 + LE كشا تدبير‎ | 
المرو و‎ |  رشع‎ iei | ۱۰ | k baUs. جزويد | | و‎ | m 75 


+ شفع‎ | ge P. | oo. P. | p الى‎ | q so nach baUs.; Hs. ماساس‎ 





بو بات په ۵ 
منم وذلکه أنه كان 7 e‏ وسین : قل SL Ges‏ 
ضوورية الى قراءة ساثر مقالات sch‏ الرابع فة an‏ ع ala‏ 
BE -N‏ ترجه جبریل .بن خنیشوم القالات السبع الباقية 
وقد ترجمت انا هذا الکتاب كلد الى السريانية منذ سنیات 
on‏ بن ماسویبد Sa.‏ .فى العتاية بتلخیصه وخسن العبارة 5 
وترجمت ايضا المقالة الاولی من Më‏ الکتاب الى - امد 
بن lie eng‏ .باقی هذا الحناب niez i e‏ حبيش .من 
x Sall Gef‏ ی ترجمتها ۱ وحييش رجل مطبوع علی. الفهم 
Gas‏ رن PEER‏ بطریقی ar B‏ الا YS eil‏ احسب علایته 
| سب طبیعته وقذ! الکتاب Az?‏ مي ٣ le‏ لعلم ۵ ,10 
Wé ۷‏ کناښستلق *اصضاف wett‏ هذا الکتاب جعله فى مقالتین وغرضد 





Aaf‏ أن يضف أجناس ach‏ وانواعها چا Lilo,‏ ووصف في المقالة 


* الأولى ور CS EE‏ اجه ٩ ul‏ حد هيا ایکون ئی وسح والآخر Kä‏ 
A 3‏ الأعضاء الا وټم ؟ الع وید ا ووصفت Sl A‏ 


f a 


التالت منیا الذى 0% ZE‏ الأخلاط äi‏ “عفنت së N,‏ سرجس 15 
AS „ei‏ الکتاب 3 Sa‏ غهر مودو وترجمانه انا فى ول (" Ve‏ الامر 
جبریل بن خننیشوع. وآنا لام 5 هذا Jl‏ کتاب ترجمده ې 
كاب جالینوس الی السربانية ثم el‏ می dai‏ ما استکملت. A‏ 
السن TETS‏ فوجدت فيه أسقاطا فأصحتيا بعناية وصسحکته عند 
e‏ آردت تسضة نولدی وترجمته Lon‏ الپی ge‏ لابی اسر 20 
A 5 df LA‏ العران د هذا اتلتاب' چعله جالينوين فى ثلث مقالات 


اب 
هو 


KS ۱ الان‌سان الى اأ ن یتقدم " اور رف فل‎ Maas كيف‎ us, ei ض× شه‎ Eo 
u‘ | A ENEE io T TEATE 
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Si و«‎ ۳۴۱ Treo - l 
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aa P. | b بعی‎ | bb GE | ef. Fihr. kO | d LSAS} | ef. batis, | 
f ععست‎ | g b.-Q. Nr. 18 und 19 umgestellt | h baUs. Ara: | ION, 


y Aa, et Aa Ga) gi‏ وی 
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a .. 3 e e : ۰ 8 R ۰ 4 
y ri مګ رکف‎ CH مر سی‎ J Let Zeg ند‎ a T , ° 1 2,8 3 fg ká A وک‎ err 


Ge وف‎ rel اضف‎ MA E ده‎ gb ۳ ‚ai ES" Ale 
BEI) ۳ 7 Er الاصناف"‎ AL وكذلك على هذا القياس خبر عى‎ 
من ای الاسباب متك يكو په‎ el? Gel ur At 
gg Di وعنو ن ليه‎ |: TR SR ناف‎ Tam واحد مب‎ 
عرفة من التبض وغرضه فيد أن یصف كيف بساخرے سابق العلم‎ ۷ 
خا العظيم له 37 مغير والسوي»‎ et اصشاف النبض‎ al ger من‎ 10 
کار سرج یں درجم من فلأ‎ Ass Gel اافبصش ؟‎ ih سي ع وسادو‎ 
ei; الاج‎ e وأحد من‎ de, رياني سبع ی من‎ ۷ D eg 
ES و مقالات ۵ ء و شیر و ی کا نع اب سکن ربخ ې‎ : 
من لجر الأول أن يقرا منه المقالة الأولى‎ e" كما‎ "el Aëite 
Nun? ع العلم لما‎ Ar, خبط.‎ BEN ال جالهنوس‎ u Lone EE 
عظم (97) اخطاهم‎ Re الأجواء‎ A A شال‎ JIS säi فى ذلك‎ . 
:نلک الا أن أفل الإسكندرية كما اققصروا من كل واحد من‎ 
الاجواء. التلته “الأول على مقالة مقالة كذلك اققصروا من لجزء الرابع‎ 
س کش فا باليونانية‎ As فل‎ AN وأى مدرک‎ yi 3 على الها‎ 55 20 
ڪل اد‎ ey? تله الاربع | امِقالات قط یوګل "انیت‎ Las LA 
ونس تمن اه وعجد آیضا المفسرد انز و‎ " Kai ell می تلک‎ 
شرح وأ من هیده القالات‎ A ask) تیان‎ z ER Jha? الحبی‎ 
rm ٹکار اقرب .الى‎ WI? انفسیم بذلى أۀ ناما از‎ pen الا ربع‎ 
at baUş. | bbals بملكسلخ‎ | Co P. |]. d baUş. ê | 
e f. baUş. | f f. baUs. | و‎ f. batis | h T | m | > الا ول ی‎ | 


| ځرو‎ ١ m ان معتعت‎ | n ۵, E 


N TE ۲ A Ge Sg جبریل سالنی میس وأصلاج أسقاطه‎ 
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u;‏ اجود ومیل , فلمر Bw) ED)‏ > عه ا اغى 
اطول اف Ale A PENY A‏ ۶ د اا اکن المواضع . يقل ر قوته 
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dire PEST‏ اليه لیعنی بترجمة ها Ai‏ وجد منيا lb,‏ م 
لم یوجد ٣‏ 5 ركذت a WË‏ هذا ما ch‏ رن اي 5 AS‏ امن 
AS St - E‏ دعوتنئ | ائ zl‏ يعمفى Skals‏ وک من الناس 
منفعته لکنی لبشت مذة Sach‏ آدافعکی بما سال geg Sëch‏ 
نقدی )37( gaer‏ کت قبی A‏ جمعتها کتابا wur‏ فى دگری کلک 5 
مند اا Br‏ من جميع پر e0‏ . مې البلدا ن ei‏ ققدتما 
كلها جملة حتى لم يبق. عندی ولا الكتاب لدی ذکرته یي 
وهو الذى اقبت فیک جالینوس نکر کنبد افلم اص „le‏ 
glemt‏ اضحررت Be‏ ن اجیبکه..الی ما Së:‏ مع فقدی. لما 
کانت .بى Ke aali‏ من العد: لذنک عند ما رأیغک “قد رضیت lo‏ 
P?‏ اقتصرت می على ما أحفظ من عا الباب وآنا میتدی SI‏ 
*متوکلا .على ما آرجوه من التایید السماوۍ بدعاٹکی Ka is‏ 
القول في شا آمکننی و "مقیص جمیم ما „it‏ من ١‏ 
تلك الکتب وافتتم gi‏ بوصف ما „us‏ الى Sale‏ من ام ې 
oa‏ نکرتهما مخ H iz T a‏ - 15 
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وغهرى من تلك الحکتب الى السرياتية ‏ والى “غيرها | فکتبت له ll,‏ 
ككنابا باس zaila‏ وت A) ec? au‏ قصد اليج A‏ مسعلتد 15 
ایای اد ولا آکرمکی Jä‏ ن آترجم لک ذل الكتاب فى 


مقالخ فى . . يرجم 96 ,198 ya | b baUs. I,‏ الرچن EFP‏ | 
کتاب إلى ابن الاجم فی اساخراج 8 ;295 Fihr.‏ ;بعلم Luis, f.‏ لل الجم 
meine |‏ که ای :اد Sec? b. o 174, 4 lo‏ كتب جالينوس . 
| حف 0 5 دت 6 A‏ کتاب gie‏ وی -i‏ مقالتان 30 ,294 Fihr.‏ 


یره f‏ 1 دعرض 6 


Abhandl. d. DMG. XVI, 4. | | 


51 


e E a رصح‎ Ea 
Sf. ا‎ Ze چم م‎ Ze: 


10 


و 


j 


A, Cr Ai 
7 A 


پر نا am,‏ 13 


Dr 


OT و‎ 


e" 
3 


١ oi 5‏ حر ج ې 
AC‏ ويه J: a. ETA.‏ اوسنو ورب 
J 1 e‏ 
چ-ا و و f‏ سا م ۷ é‏ : شم DNS‏ 9 6 در ۷ GE Sep‏ 
ووا / ےھ : d d‏ 8 2 1 
کش TE Ca‏ انغ ALA EE a 2 mse‏ ےم 
da ebe? a ۱ V LELY.‏ 


(27) * Hunain ibn Ishäg’s Sendschreiben an ‘Ali ibn Jahjā بح‎ 


über die seines Wissens übersetzten Bücher Galen’s und 
einige der nicht übersetzten. ®. 


Du hast — Allah gebe Dir Ehre! -— von dem Bedürfnis nach 
einem Buch gesprochen, in dem die Bücher der Alten über die 
Medizin zusammengestellt würden, die man (heutzutage noch) braucht, 
und in dem das in einem jeden von ihnen verfolgte Ziel dargelegt 
würde und die Aufzählung der Teile jedes Buches und der in den 
einzelnen Teilen enthaltenen Kapitel der Wissenschaft, damit es da- 
durch dem bequem gemacht werde, der ein einzelnes von diesen 
Kapitein sucht, wenn das Bedürfnis auftritt, ès einzusehen, und er 
(daraus) feststellen könne, in welchem Buch es sich findet, in welchem 
Teil davon und an welcher Stelle des Teils; und Du hast mich 
gebeten, diese Aufgabe für Dich zu übernehmen. Da habe ich 
Dir — Allah helfe Dir! — mitgeteilt, daß mein Gedächtnis nicht 
ausreicht, diese sämtlichen Bücher zu umfassen, nachdem ich. sämt- 
liche, die ich gesammelt hatte, verloren habe, und daß ein Mann 
von den Syrern, nachdem? ich meine- Bücher verloren hatte, eine 
dieser ähnliche Bitte an mich gerichtet hatte speziell die Bücher 
Galen’s betreffend, und mich gebeten hatte, ihm darzulegen, welche 
von diesen Büchern ich und andere ins Syrische ben 11 6 
او د‎ übersetzt haben, und daß ich ihm daraufhin auf syrisch 
ein Buch geschrieben hatte, in dem ich auf das ausging, worauf 
er es bei seiner Bitte an mich, es zu verfassen, abgesehen hatte. 
Da batest Du mich — Allah gebe Dir Ehre! —, Dir vorläufig dieses 
Buch zu übersetzen, bis Allah das seiner Güte Entsprechende ge- 
währe, nämlich die Rückerstattung dieser Bücher durch Deine Hilfe, 
und (Du batest,) daß ich zu den in diesem Buch aufgeführten Büchern 
Galen’s hinzufügte, was mir von ihnen etwa entgangen war, sowie 
die Aufführung der übrigen Bücher der Alten über die Medizin, die 
wir aufgefunden haben. Ich wende mich nun, so Allah will, der 
Ausführung dieser Deiner Bitte zu. 


a:baUs. 1,198, 26 eine Schrift über .., die er geschrieben hat ۰ 
al-Munaggim (den Astrologen); Fihr. 295, 3 ein Buch an ibn 0 
über die Feststellung der Anzahl der Bücher Galen's; b.-Q. 114, 4 das 
Buch über die Feststellung . ., das er geschrieben hat an bn al-Munaggım; 
Fihr. 294, 30 ein Buch, in dem er die Bücher aufführt, welche übersetzt 
sind, zwei Teile. | b zu ändern in bevor? 
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2 Einl. (Text S. 2,5—3,3) 


Das erste — Allah gebe Dir Ruhm! —, womit ich dieses Buch 
eröffnete, war, den Namen des Mannes zu nennen, seine Bitte zu 
schildern (3°) und zu sagen: Du hast mich gebeten, Dir in betreff der 
Bücher Galen’s anzugeben, wie viele sie sind, worunter (unter welchen 
Titeln) sie bekannt sind, welches däs in einem jedem vor ihnen ver- 


folgte Ziel ist, wie viel Teile ein jedes umfaßt, und was er in den 


einzelnen. Teilen behandelt; da habe ich Dir mitgeteilt, daß Galen 


ein Buch verfaßt hat, in dem er eben darauf ausgegangen ist und 
seine Bücher verzeichnet hat, und das er rive] — das habe ich 
al-fihrist (das Verzeichnis) übersetzt — genannt hat, sowie daß er 
eine weitere Schrift verfaßt hat, in der er die Reihenfolge der Lektüre 
seiner Bücher behandelt hat; und daß es angemessener ist, bei Galen 
(selbst) Belehrung über Galen’s Bücher zu suchen, als bei mir Be- 
lehrung darüber zu suchen. Darauf hast Du geantwortet, indem Du 
sagtest, daß, selbst wenn die Sache liege, wie ich angegeben habe, 


doch wir und die übrigen dieses Ziel verfolgenden Leser von Büchern 


auf syrisch und arabisch das Bedürfnis haben zu erfahren, welche 
von jenen Büchern in die syrische und arabische Sprache übeisetzt 
sind und welche nicht übersetzt sind, ‘welche zu übersetzen ich 
(Hunain) übernommen habe, und kein anderer, und welche zu über- 
setzen andere übernommen haben, welche andere vor mir übersetzt 


10 


15 


haben und ich dann von neuem übersetzt oder verbessert habe, wer 


die einzelnen Bücher, deren Übersetzung andere als ich übernommen 
haben, übersetzt hat, und den Grad der Übersetzungsfähigkeit eines 
jeden von diesen Übersetzern, und für wen sie (die Bücher) über- 
setzt worden sind, wer die sind, für die ich ein jedes dieser Bücher 
übersetzt habe, deren Übersetzung ich übernommen habe, und in 
welchem Lebensalter ich sie übersetzt habe — denn dies sind zwei 
Punkte, deren Kenntnis man braucht, da die Übersetzung je nach den 
Fähigkeiten des Übersetzers des (betreffenden) Buches und dessen, für 
den es übersetzt worden ist, verschieden ist —, von welchen von 


` diesen Büchern; so weit sie bis zu diesem Zeitpunkte noch nicht‘ 


übersetzt sind, eine Handschrift auf griechisch vorhanden ist, und 
von welchen von ihnen keine Handschrift vorhanden ist oder nur ein 
Stück vorhanden ist — denn dies ist etwas, was man braucht, um 
sich um die Übersetzung der Bücher, die vorhanden sind, zu bemühen, 
und um die zu suchen, die nicht vorhanden sind. Als Du mir solche 


Gründe vortrugst, erkannte ich, daß Du mit Deinen Worten recht 


hattest, und daß Du mich zu einer Sache aufgefordert hattest, deren 
Nutzen mir, Dir und vielen Leuten gemeinsam ist; trotzdem fuhr ich 
lange Zeit fort, Dich mit Deiner Bitte abzuweisen und Dich auf später 


‘zu vertrösten, weil ich (Or meine sämtlichen Bücher verloren hatte, 


die ich Buch "für Buch während meines ganzen Lebens gesammelt 


"hatte, seit ich verständig geworden war, aus allen Ländern, die ich 


bereist hatte, und die ich dann alle auf einmal verloren habe, so daß 
ich nicht einmal das Buch behielt, von dem ich eben gesprochen 
habe, das nämlich, in dem Galen seine Bücher verzeichnet hat. Als 
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Viol, 1—3 (Text S. 3,34 ,13( 3 


Du aber (weiter) mit Bitten in mich draugst, sah ich mich gezwungen, 
Deine Bitte zu gewähren, obgleich mir die Hilfsmittel dazu fehlten, 
die ich brauchte, in Anbetracht dessen, daß ich sah, daß-Du damit 10 
zufrieden warst und Dich darauf beschränktest, daß ich Dir mitteilte, 
was ich von diesem Stoff auswendig weiß. Ich beginne nun damit, 
vertrauend auf die himmlische Hilfe, die ich durch Deine Gebete für 
mich erhoffe, indem ich mich darüber (über das ganze Thema), wie 
Du gebeten hast, möglichst kurz fasse, und indem ich alles mit- 
teile, was ich in betreff jener Bücher auswendig ۵۰ Ich eröfine 
meine Worte mit der Behandlung dessen, was man in bezug auf 
die eben erwähnten beiden Bücher zu wissen braucht. 15 

1*۶, Was das Buch anlangt, das Galen Tliv«5 genannt und شا‎ wer. vow acios 
dem er seine Bücher verzeichnet hat, so besteht es aus zwei Teilen; de nun. عم‎ 
im ersten Teil davon führt er seine Bücher über Medizin auf und " 
im zweiten Teil seine Bücher über Logik, Philosophie, Rhetorik und 
Grammatik. In manchen griechischen Handschriften aber haben wir 
diese beiden Teile verbunden gefunden, als wären sie ein einziger 
Teil. Er verfolgt in diesem Buch das Ziel,. die Bücher zu schildern, 2) 
die er verfaßt hat, und welches Ziel er in einem jedem von ihnen 
verfolgt hat, was ihn zu seiner Abfassung veranlaßt hat, für wen er 
es verfaßt hat, und in welchem Lebensalter. — Vor mir hat es ins 
Syrische übersetzt Aijüb_ar-Ruhäwi, der bekannt ist als al-Abras 4 
(der Gefleckte); dann habe ich es ins Syrische übersetzt für Däüd 
al-Mutatabbib (den praktischen Arzt) und ins Arabische für abü 
Gafar Muhammad ibn Müsä. Weil aber Galen in diesem Buch nicht 
dazu gelangt ist, seine sämtlichen Bücher aufzuführen, habe ıch zu 4 
den beiden Teilen in der syrischen Übersetzung einen dritten kleineren 
hinzugefügt, in dem ich dargelegt habe, daß Galen im diesem Buch 
die Aufführung eines Teils seiner Bücher unterlassen hat, und indem ای‎ 
ich viele von ihnen, so weit ich sie gesehen und gelesen habe, auf- 
gezählt (4) und den Grund für 6 Unterlassung ihrer Aufführung 
angegeben habe. 1 
| 9b Was nun das Buch anlangt, dessen Titel ist Über die ويب م55‎ alu. 
Reihenfolge der Lektüre seiner Bücher, so besteht es aus ده‎ `a: bo | 
einem einzigen Teil; er verfolgt darin das Ziel anzugeben, wie seine Be enteu اليك‎ 
Bücher bei ibrer Lektüre Buch für Buch vom ersten bis zum letzten د ووس‎ 
angeordnet werden müssen. — Ich hatte diese Schrift nicht ins Syri- 
sche übersetzt, und mein Sohn Ishäg) hat sie übersetzt für Bohtisö'; 
aber ins Arabische habe ich sıe übersetzt für abü l-Hasan Ahmad ibn 77 
Misa. lch wüßte nicht, daß sie jemand vor mir übersetzt hätte. 10 

3 Sein Buch Über die Schulen. — Dieses Buch besteht aus Tu ern 
einem einzigen Teil, den er an die Anfänger geschrieben hat, und In - ړوز‎ 
dem er das Ziel verfolgt® darzulegen, was “jede Gruppe von den 


دب 


۱ 





at Fihr. b.-Q- | b f. Fihr. b.-Q. | 6 baUs. dafür Galen sagt: es ıst 
das erste Buch, das der lesen soll, der die Heilkunst erlernen will. Er ver- 
folgt darin das Ziel | d baUs. eine jede von den Schulen der «Anhänger der 
Erfahrung, der Anhänger der Analogie und der Anhänger der Verfahren 2 
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4 3.4 (Text S. 4,12—5,20) 


drei generell verschiedenen Schulen zur Festigung und Begründung 
ihrer “Behauptungen und zur Widerlegung ihrer Gegner vorbringt. 
®Ich sage einschränkend „gemerell verschieden“, weil es innerhalb 

15 einer jeden von diesen drei Schulen wieder andere, speziell ver- 
schiedene Schulen gibt; die Schriften von deren Anhängern aber 
lernt der in die Medizin Eintretende erst zuletzt kennen, nachdem 

er sich gründlich mit ıhr beschäftigt und so gelernt hat, was die 
Lehre jeder Gruppe unter iknen ist? und wie die richtige Art ist, 

| über Wahr und Nichtig in” bezug auf sie zu entscheiden. Ver- 
o 188۲1 hat Galen diese Schril als jüngerer Mann, 50 Jahre alt oder 
wenig älter, bei seinem ersten Aufenthalt in Rom. — Übersetzt 
20 hatte es vor mir ins Syrische ein Mann namens (bn Sahdä) von den 
Einwohnern von al-Karh, er war aber schwach im Übersetzen; dann 
habe ich es übersetzt, als ich ein junger Mann war, 20 Jahre alt 
oder wenig älter, für einen praktischen Arzt von den Einwohnern 
۱ © von Gondesäpür namens هکت‎ ibn Qutrub aus einer sehr mangel- 
"He haften _griechischen_ J Handschrift. Später dann, als ich ungefähr 
` 40 Jahre alt war, bat mich mein Schüler Hubai$, es zu verbessern, 

5 nachdem sich bei mir eine Anzahl griechische Handschriften davon 
zusammengefunden hatten. Da habe ich diese miteinander kollatio- 

nıert, 0 daß sich daraus eime einzige korrekte Handschrift ergab; 

und habe dann diese Handschrift mit dem Syrischen kollationiert und 
۹ es korrigiert; so pflege ich zu verfahren bei allem, was ich über- 

setze gn (47) nach einigen Jahren habe ich 0 ins EE. 

übersetzt für abū Ga’far Muhammad ibn Müsä. 

Fo, H 4. Sein Buch Über die Heilkunst. — Dieses Buch be- 
p steht ebenfalls aus einem Teil. Galen hat es nicht betitelt „an die 
٢ یو‎ Anfänger*, weil der Nutzen aus seiner Lektüre sich nicht auf die 
Anfänger im Gegensatz zu den Fortgeschrittenen beschränkt. Galen 
verfolgt nämlich darin das Ziel, sämtliche Hauptpunkte der Medizin 
in knappen Worten zu behandeln, und dies ıst nützlich für die 
Anfänger und für die Fortgeschrittenen,, für den Anfänger, damit 
er sich zunächst andeutungsweise eine Vorstellung von der Gesamt- 
15 heit der ganzen Medizin bilde und dann später noch einmal Stück 
für Stück davon die ausführliche und präzise Darlegung davon und 
die Beweise dafür aus den Büchern kennen lerne, in denen er (Galen): 
möglichst ausführlich darstellt, und für den Fortgeschrittenen, da- 
mit es (das Buch) ihm als Repetitorium diene für die Gesamtheit 
dessen, was er in breiter Rede gelesen und kennen gelernt hat. Die 

NE! Lehrer aber, die in alter Zeit in Alexandria die Medizin lehrten, ` 
haben dieses Buch hinter das Buch über die Schulen gestellt, und 
20 dahinter. ‚dann Über den .Puls an die Anfünger, und dahinter das 


. 4 B 


Gef 


| af. baUs. | b baUş. nur Das Buch Die kleine Kunst; ein einziger 
Teil. Galen sagt zu Anfang deron, daß er darin die Hauptpunkte dessen 
festgestellt hat, was er ausführlich und präzis in anderen (seiner) Bücher 
dargelegt hat, und daf sein Inhalt die Ergebnisse des Inhalts jener" dar- 
stellt; Fihr. Lë -Q. nur Das Buch über die Kunst. 
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4—6 (Text S. 5,29—7,6) 5 


zweiteilioe Buch Über die Bebandlung der Krankheiten an Glaukon, 
haben diesen Schriften die Gestalt eines einzigen fünfteiligen Buches 
gegeben und haben ihnen einen einzigen gemeinsamen Titel „An die 
Anfänger“ beigelegt.d — Übersetzt hatten diese Schrift, ich meine 
die Heilkunst, eine Anzahl (von Leuten), darunter (Sergios,von Ra's 
al-'Ain, bevor er im Übersetzen etwas leistete, ibn Sahdä und Aijüb 
ar-RuhāwD Ich habe es später für Dä’üd al-Mutatabbib übersetzt, 
dieser Dä’üd al-Mutatabbib aber war ein intelligenter und lern- 
begieriger Mann, und ich war in der Zeit, als ich es übersetzte, ein 
jüngerer Mann von etwa 30 Jahren, bei mir hatte sich aber (bereits) 
eine tüchtige wissenschaftliche Ausrüstung angesammelt, ın mir selbst 
und in den Büchern, die ich erworben hatte. Dann habe ich es 5 
Arabische übersetzt für abu *Ga’far Muhammad? ibn Anen, 

5. PSein Buch Über den Puls” an Teuthras und an die 
übrigen Anfänger. — Dieses Buch besteht aus einem einzigen 
Teil; er verfolgt darin das.Ziel, das darzustellen, was der Anfänger 
in betreff des Pulses zu wissen braucht. Er zählt darin zunächst die 
Arten des Pulses auf, führt (5°) sie jedoch darin nicht sämtlich auf, 
sondern (nur) die von ihnen, die die Anfänger zu verstehen vermögen; 
dann schildert er weiter die Ursachen, die den Puls verändern, welche 
von ihnen natürlich sind, welche von ihnen richt natürlich und welche 


von ihnen widernatürlich sind. Verfaßt hat Galen diese Schrift zuo 5 
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der Zeit, zu der er sein Buch über die Schulen verfaßt hat. — Über- 
setzt hatte diese Schrift ins Syrische Gbn Sahdä> Dann habe ich sie 
übersetzt für Salmawaih, nachdem ich das Buch über die Kunst über- 
setzt hatte; und entsprechend der natürlichen Intelligenz, der Übung 
in der Lektüre der Bücher und dem Fleiß darin, die Salmawaıh besaß, 
war es mein höchstes Bemühen, alles, was ich für ibn übersetzte, aufs 
genaueste herzustellen. Später habe ich sie dann ins Arabische über- 
setzt für abū Gafar Muhammad ibn Mūsā zusammen mit dem Buch 
über die Schulen und seinem (Galen’s) Buch über die Kunst. 

6. Sein Buch An Glaukon. — Dieses Buch besteht aus ۵ 
Teilen. Galen bat sie betitelt „Über die Behandlung der Krankheiten 
an.Glaukon“, hat sie aber nicht betitelt ‚an die Anfänger“; 6 
Alexandriner aber haben, wie ich eben sagte, die beiden Teile unter 
die Zahl der Bücher an die Anfänger eingefügt. Er verfolgt darin 
das Ziel, die Behandlung der häufig vorkommenden Krankheiten ın 
knappen Worten zu schildern für einen Philosophen, der ihn, da er 
unter seinen Werken (viel) fand, das ihm gefiel, gebeten hatte,° für 
ihn dieses Buch zu schreiben. Da man nun aber nicht zur Behandlung 
der Krankheiten -gelangen kann, ohne sie zu erkennen, hat er ıhrer 





a Hs. umgestellt | b baUs. Das kleine Buch über den Puls; es besteht 
ebenfalls aus einem einzigen Terl, den Galen betitelt hat; Fihr. b.-Q. en Buch 
an Teuthras über den Puls | 0 baUs. statt dessen Ein Buch an Glaukon 
darüber, wie man zur Heilung der Kranlcheiten gelangt (so auch Fihr, b.-Q.). 
„ Glaukon“ heißt am Griechischen „der Blauäugige‘; er war ein Philosoph; 
er bat ihn, der  . Werken über die Medizin . . . 
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6 6—8 (Text S. 7,6—8,13) 


Behandlung ihre Merkmale vorausgeschickt, an denen man sie er- 
kennt. Im ersten Teil schildert er die Merkmale und die Behand- 
lung der Fieber, führt sie jedoch nicht alle auf, sondern beschränkt 
sich auf die häufig vorkommenden von ihnen. Dieser Teil zerfällt 
in zwei Unterteile; ım ersten Unterteil dieses Teils behandelt er 
die Fieber, die frei sind von fremden Symptomen, im zweiten Unter- 
teil behandelt er die Fieber, bei denen sich fremde Symptome finden, 
io Im zweiten Teil schildert er die Merkmale und die Behandlung 
., der Geschwülste. Verfaßt hat Galen dieses Buch zu der Zeit, zw- - 
“ der er das Buch über die „Schulen verfaßt hat, — Vor mir 60 
hatte dieses Buch über setztiSergios‘ ins Syrische, als er einige Fähig- 
keit im Übersetzen erlangt, aber noch nicht seine Höchstleistung 
3 erreicht hatte; später habe ich es dann ins Syrische übersetzt für 
Salmawalıh, nachdem ich für ihn das Buch über den Puls übersetzt 
hatte. Kam habe ich es in diesen Tagen ins Arabische übersetzt 
für in Ga’farr Muhammad ibn Müsä. مس مش‎ 
1 1 Sein Buch Über die Knochen. — Dieses Buch besteht 
Behm SE Lä einzigen Teil. Galen hat es betitelt „Über die Knochen 
ss hr ad مسقا‎ für die Anfänger“, Pund hat es nicht betitelt „an die Anfänger“; 
| bei ihm ist nämlich zwischen den Worten „an die Anfänger“ und 
.هم‎ ° den Worten „für die Anfänger“ ein Unterschied, Denn wenn er 
20 sein Buch „an die Anfänger“ betitelt, so weist das darauf hin, daß 
er sich in seiner Lehre nach den Fähigkeiten der Anfänger richtet, 
und daß er über diese Lehre hinaus in dem betreffenden Gebiet eine 
S.8 Lehre für de Fortgeschrittenen hat; wenn er aber sein Buch „für 
die Anfänger“ betitelt, so weist dies daranf hin, daß dieses sein 
Buch das gesamte Wistin über das betreffende Gebiet umfaßt, daß 
aber die Lehre darüber (überhaupt) für die Anfänger bestimmt ist. 
Galen wünscht nämlich, daß der Anfänger in der Medizin die Er- 
lernung der Wissenschaft der Anatomie sämtlichen Gebieten der 
Medizin voranstelle, weil es seiner Meinung nach ohne Kenntnis der 
Anatomie unmöglich ist, irgend etwas von derlanalogischen Medizin 
zu erlernen. Galen verfolgt in diesem Buch das Ziel zu schildern, 
wie jeder Knochen in sich selbst beschaffen ist und wie er beschaffen 
ist in bezug auf seine Verbindung mit anderen. Verfaßt hat es 
5 Galen zu der Zeit, zu der er die “übrigen Bücher an die Anfänger 
verfaßt hat. — و‎ hatte es 5 Syrische Sergios) und zwar 
schlecht. Dann habe ich es vor einigen Jahren übersetzt, für Jühannä . 
ibn Mäsawaih, und ich habe mich kai seiner Übersetzung bestrebt, 
10 Seine Gedanken möglichst ausführlich und klar darzustellen ; PER 
dieser Mann liebt die ‚klare Rede und drängt beständig dat, Mi 
| Vorher (schon) habe ich es ins Arabische übersetzt für abū Ga'far 
: Muhammad ibn Müsä. 
يسا‎ Ele ° B. Sein Buch. Über die N تاه‎ — Dieses Buch besteht 
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8—11 (Text S. 8,13—9,15) 


لح 


aus einem einzigen Teil. Galen hat es nicht betitelt „an die An- 
fanger“, (69 sondern (erst) die Alexandriner haben es unter die 
Zahl seiner Bücher an die Anfänger eingefügt; sie haben nämlich 
mit diesen beiden Schriften (Nr. 7. 8) drei andere Schriften vereinigt, 
die Galen an die Anfänger geschrieben hat, eme über die An tlomie 
der Nerven, eine über Cie نت‎ der Venen und eine über 6 
Anatomie der Arterien, haben dem Ganzen die Gestalt eines fünf- 
teiligen Buches gegeben und haben es betitelt „Über die Ana- 
Leg ie 2 CN Anfänger“. Galen verfolgt darin? das Ziel, 
ganz genau die sämtlichen Muskeln zu behandeln ‚ die In einem 
jeden der Körperteile sind, wie viele sie sind, was für Muskeln es 
sind, wo ein jeder von T beginnt, und was ihre Tätigkeit ist. 
مسا‎ Ais was ich Dir über das Paich über die Knochen dargelegt 
habe, was Galen betrifft, was Sergios betrifft und was mich betrifft, 
das betrachte als von mir auch über dieses Buch gesagt, mit Aus- 
nahme davon, daß ich es bis zu diesem Zeitpunkte (noch) nicht ins 
Arabische über setzt habe. Hubaiš ibn al-Hasan hat es für Muhammad 
ibn Müsä ins Arabische übersetzt. 


eg‏ متس geg"‏ عب م سس مج ص جو وب ے ے 


9. Sein Buch Über die Nerven. — Dieses Buch besteht ` 


auch aus einem einzigen Teil, den er an die Anfänger geschrieben 
hat; er verfolgt darin das Ziel darzulegen, wie viele Nervenpaare 
aus dem Gehirn und dem Rückenmark entspringen, was für Nerven 
es sind, wie und wo ein jeder von ihnen sich teilt, und was seine 


Tätigkeit ıst. — Von diesem Buch gilt dasselbe wie von Së Buch 
er die Muskeln. 
10. Sein Buch Über die Adern. — Dieses Buch: besteht 


bei Galen (selbst) aus einem einzigen Teil, in dem er die Arterien 
und die Venen behandelt; er hat es für die Anfänger geschrieben 
und betitelt ‚an Antisthenes“. Was aber die Alexandriner anlangt, 
so haben sie es in zwei Teile geteilt, einen Teil über die Venen 
und einen Teil über die Arterien. Er verfolgt darin das Ziel dar- 
zulegen, wie viele Venen aus der Leber entspringen, was für Venen 
es sind, und wie € und wo eine jede von ihnen sich teilt; sowie 
wie ES? Arterien aus dem Herzen entspringen, was für Arterien 
es sind, und wie @ und wo eine jede von ihnen sich teilt. — Es 
gilt davon dasselbe wie von den vorher aufgeführten Schriften. Ich 
habe daraus eine Zusammenfassung و‎ und es )6 (؟‎ ins Ara- 
bische übersetzt für Muhammad ibn Anen, ب‎ 


11. Sein Buch Über die ماع رهم‎ nach der Ansicht 
des Hippokrates. — Dieses Buch besteht ebenfalls aus einem 
einzigen Teil. Er verfolst darin das Ziel darzulegen, daß sämtliche 
für das Entstehen und Vergehen empfünglichen Körper, nämlich die 
Leiber der Lebewesen, die Pflanzen und die Dorpen, 016 sich im 





a so baUs.; Hs. für | b baUş. in diesem seinen Buch, ich meine sein 
Buch über die Muskeln | c baUs. + ste sind | 8 baUs. + ste sind 


8 1i—13 (Text S. 9,18--83 


Innern der Erde bilden, zusammengesetzt sind aus “vier Elementen, 
nämlich der Erde, dem Wasser der Luft und dem Feuer®, und daß 
dies die priinären , (der Erkenntnis) fernerlieyenden Elemente des 
menschlichen Körpers sind; was dagegen die sekundä iren, (der Er- 
kenntnis) näherliegenden 1 anlangt, aus denen der Kaas des 
Menschen und der übrigen Brut besi enden Lebewesen besteht, so 
sind es die vier Säfte, “ich meine das Blut, den Schleim .und die 
beiden Gallen. Dieses Buch gehört zu den Büchern, die man not- 
wendig vor der Lektüre de Buchs über das Honger ebren lesen 
muß. — Übersetzt hatte dieses Buch vor mir Sergios) jedoch. hat 
er es nicht verstanden und es daher verdorben. DE habe ich es 
5 ins Syrische übersetzt für 82054155“ ibn Gibril mit Fleiß und Genauig- 
keit; und zwar habe ich es und die Hauptmenge dessen, was ich für 
diesen Mann übersetzt habe, zur Zeit des Endes meines ersten Mannes- 
alters (gegen 40 Jahre) und auf dieselbe Weise übersetzt. Dann 
habe ich es ins Arabische übersetzt für abū 1-Hasan ‘Alt ibn Jahja. 

12. Sein Buch Über die Mischung. — Dieses Buch hat 
Galen in drei Teilen abgefaßt. In den beiden ersten Teilen schildert 
er die Arten der Mischung der Körper der Lebewesen und legt dar, 
wie viele sie sind und was für Arten sie sind, und schildert die 


Merkmale, die auf eine jede von ihnen hinweisen; im dritten Teil 


davon aber führt er die Arten der Mischung der Heilmittel 
auf und legt dar, wie sie erkundet und erkannt werden, und 
dieser Teil hängt mit dem Buch über die Kräfte der Heilmittel 
zusammen, das ich später aufführen werde. Dieses Buch gehört 
auch zu den Büchern, die man notwendig vor dem Buch über das 
Heilverfahren lesen muß, — Übersetzt hatte dieses Buch Sei 'gios) 
Ich habe es ins Syrische übersetzt zusammen mit dem Buc über 
die Elemente; später habe ich es dann ins Arabische übersetzt für 
16115 ibn Sulaimän, ۱ 

13. Sein Buch Über die natürlichen Kräfte — (7°) 
Dieses Buch hat ‚er auch in drei Teilen abgefaßt. Er verfolgt darin 
das Ziel darzulegen, daß der Körper von "nei natürlichen Kräften 
gelenkt wird, nämlich der Empfängniskraft, der Wachstumskraft und 
der Ernährungskraft, daß die Empfängniskraft aber aus zwei Kräften 
zusammengesetzt ist, deren eine das Sperma umwandelt und seine 


Empfängnis verursacht, so daß sich daraus die in sich homogenen | 


پس د 


Körperteile bilden, und deren andere die in sich homogenen Kör per- 


teile in derjenigen Gestalt, Lage, Größe und Zahl zusammensetzt, die’ 
bei einem jeden der zusamamengesetzten Körperteile erforderlich 


ist; und daß der Ernährungskraft vier Kräfte dienen, nämlich 6 


‚anziehende Kraft, die festhaltende Kraft, die umwandelnde Kraft und ` 
die زو و‎ Kraft. چ‎ Übersetzt hat dieses Buch ins Syrische ۱ 


EEE Dein a 


a baUs. den vier Elementen, welche sind das ‚Feuer, die Luft, dem 
Wasser und die Erde | `b 09535. werden und wie es möglich ist, sie zu 
erkennen | 
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13. 1۸ (Test 8 ه11‎ 0 


Sergios) und zwar schlecht. Dann habe ich es ins Syrische übersetzt, 
als ich (noch) ein Jüngling war, etwa 17 Jahre alt, für Gibril ibn زد مق کې بب‎ 
Bohtisö‘, und vorher hatte, ich nur ein einziges Buch übersetzt, das 0 
ich später aufführen werde; und zwar übersetzte ich es aus einer 5 ., 
mangelhaften griechischen Hündschrift, Dann habe ich es revidiert, 
indem ich, wenn es mir gelang, Mängel darin zu finden, sie verbesserte; 
nach Erreichung des vollen (Mannes)alters habe ich es dann zum 
weiten Mal ı revidiert und habe dabei wieder weitere Mängel gefunden 
und sie verbessert. Ich wollte Dir dies mitteilen, damit Du, wenn 
Du von diesem Buch in meiner Übersetzung voneinander ا نیوا‎ 
Handschriften findest, den Grund dafür kennst, Einen Teil dieses 
Buches habe ich ins Arabische übersetzt für Ishaq ibn Sulaiman. مر‎ 

14. Sein Buch Über die Ursachen und Symptome. — 
Dieses Buch besteht aus sechs *(nachträglich miteinander) vereinigten 
Schriften (Teilen), und diese gehören zu den Schriften, die man 
notwendig vor dem Buch über das Heilverfahren lesen muß, Galen 
hat sie nicht in einem einzigen Buch zusammengestellt und. ihnen 
auch keinen einheitlichen Titel gegeben, sondern (erst) die Alexan- 
driner haben sie vereinigt und ihnen eisen einheitlichen Titel ge- 
geben, nämlich Das Buch der Ursachen. Sie scheinen dabei so 15 
verfahren zu sein, daß sie das Buch nach seinem Hauptinhalt be- 
zeichnet haben. Was aber die Syrer anlangt, so haben sie diesem Buch 
)7 ۳( einen mehr als zulässig unzutreffenden und unvollständigen Titel 
gegeben und es als „Buch der Ursachen und Symptoine“ bezeichnet; 
wenn sie eine vollständige Benennung beabsichtigt hätten, hätten sie 
neben den Ursachen und den Symptomen auch die Kr ankheiten er- - 
wähnen müssen. Was aber Galen anlangt, so hät erz den ersten Teil - 
von desen sechs Teilen betitelt Über die Arten der Krank- 20 Tr هوت‎ 
heiten; in dieser Schrift legt er dar, wie viele Gattungen der Krank- 
heiten es gibt, und teilt eine jede von diesen Gattungen i in ihre Arten, 
bis er in der Teilung zu den letzten Unterarten gelangt. Den zweiten 
Teil von ihnen hat er Über die Ursachen ey Krank kalten Teg Tan Ex ووه‎ 
betitelt; er verfolgt darin- das mit dem Titel übereinstimmende Ziel, S. 1% a 
er legt nämlich i in Ihm dar, wie viele Ursachen einer jeden der Krank- 
heiten es gibt und was für Ursachen sie sind. Was den dritten Teil | 
von diesen sechs Teilen anlangt, so hat er ihn betitelt Über dies: »vurruuarı 
Arten der Symptome; er legt darin dar, wie viele Gattungen d'Auer? 
und Arten der Symptome es gibt und was für Symptome sie sind. 
Was aber die übrigen Teile anlangt, so hat er sie betitelt Über بج‎ 
die Ursachen der Symptome; darın legt er dar, wie viele 
Ursachen es gibt, die ein jedes der Symptome herbeiführen, und 
was für Ursachen sie sind. — Übersetzt hatte dieses Duch Sergio i ins ` 
Syrische, und zwar zweimal, einmal, ehe er in der Schule zu Alexandria -— «g 


Kr TTA 6 5 ن‎ Dë 


ګن 


a baUs. Schriften (Teilen); und auch die Teile dieses Buches hat 
Galen getrennt verfaßt, und erst die Alexandriner haben sie vereinigt und 
daraus ein einziges Buch gemacht. Galen hat 


10 14--16 (Text S. 12,-13,13( 


studierte, und einmal, nachdem er darin studiert hatte. Dann habe 
ich es für Bohtisö‘ ibn Gibrīl ins. Syrische übersetzt zur Zeit des 
Endes meines ersten Mannesaltters. Huhais hat diese sechs Teile für 
abū l-Hasan ‘Ali ibn Jahjä 5 Arabische. übersetzt. 

15. Sein Buch Über das Erkennen der Erkrankungen 
der inneren Körperteile 5, — Dieses Buch bat Galen in sechs 
Teilen abgefaßt; er verfolgt darin das Ziel, Merkmale zu schildern, 
aus denen man auf die Zustände der inneren Körperteile schließen 
kann, wenn an ihnen Krankkeiten entstehen, und auf diese Krank- 
heiten (selbst), die an ihnem entstehen, was für Krankheiten sie 
sind. Im ersten Teil davon wnd einem Stück des zweiten behandelt 
er die allgemeinen Verfahren, durch die man die Krankheiten 5 er- 
kennen 55 Im zweiten Tell deckt er den Irrtum des Archigenes 
auf in den Wegen, die er zur Erreichung dieses (8°) Ziels eingeschlagen 
hat. Dann macht er "sich im Rest des zweiten Teils und in den 
vier ihm folgenden Teilen daran, die inneren Körperteile und ihre | 
Krankheiten Körperteil für Körperteil aufzuführen; er beginnt 5 
dem Gehirn und so weiter der Reihe nach, indem er die Merkmale 
schildert, aus denen man auf jeden einzelnen von ihnen, wenn er er- 


‚krankt, ‚schließen kann, wie (nämlich) seine Erkrankung erkannt 


werden kann, bis er zum letzten von ihnen gelangt. — (Sergio 
hatte dieses Buch zweimal übersetzt, einmal für Theodoros, den 
Bischof von al-Karh, und eimmal für einen Mann namens al«lasa! , 
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S. 13 Elisa}. Bohti$o‘ ibn Gibril hatte mich gebeten, (diese Übersetzung) 


zu. revidieren und ihre Mämgel zu verbessern; ich habe dies ge: 
tan, nachdem ich ihn darauf hingewiesen hatte, daß es besser und 
leichter wäre, es (neu) zu: übersetzen. Da ha nu dër Abschreiber 
es nicht verstanden, die Sellen, die ich darin verbessert hatte, 
herzustellen, und hat eine jede Ka diesen Stellen hergestellt, so 
weit being Fähigkeit reichte. Infolgedessen sind Klarheit und Kor 
rektheit des Buches ۱۲033 geblieben bis auf diese unsere 


Tage. Ich habe aber nicht aufgehört, seine erneute Übersetzung 


zu planen, doch hat mich anderes davon abgehalten, bis mich: 
Isra'îl ibn Zakarījā, bekannt als at-Taıfüri, bat, es neu zu über- 
setzen, und.ich es daraufhim übersetzt 6 Ins Arabische hat es 


Jinba? übersetzt für Ahmad ibn Mūsā. 


16. Sein Buch Über den Pulse. — Dieses Bush hat Galen 
in sechzehn Teilen abgefußt, und diese hat er auf vier Abteilungen.. 
verteilt, so daß eine jede von diesen Abteilungen vier Teile umfaßt. 
Die erste von .diesen Abteilungen hat er betitelt „Über die Arten 
des Pülses; er verfolgt darin das Ziel darzulegen, wie viele primäre 
Gattungen des Pulses es gibt, was für Gattungen sie sind, und wie 
sich eine. jede von ihnen in ihre Arten teilt, bis er zu den letzten. 








re ` 


a baUs. + es ist auch bekannt als „Die schmerzenden Stellen“ | 
hg? + und ihre Stellen | cC Fihr. b-Q. baUs. Das große Buch über 
en Puls. = | ۱ 
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16 (Text S. 13,12— 14,20) 11 


von diesen gelangt. Im ersten Teil dieser Abteilung hat er die 
(resamtheit dessen im Auge, was man an Schilderung der Gattungen 
und Arten des Pulses braucht, indem er es darin vollständige ver- 
einigt. Die drei übrigen Teile dieser Abteilung aber hat er für sich 
allein für die Argumentation und die Erörterung der Gattungen 
und Arten des Pulses und der Definition des Pulses bestimmt. 7 
halb braucht man notwendig (nur) diesen_ersten Teil dieser Abteilung 
zu lesen, (87) was aber die drei übrigen Teile dieser Abteilung an- 
langt, so braucht man 516 nicht notwendig zu lesen, und daher steht 
es dem Leser frei, wenn er den ersten Teil der ersten Abteilung 
gelesen hat, sich aus der Gesamtheit dieser Abteilung darauf zu be- 
schränken und sich darnach an die Lektüre der zweiten Abteilung 
dieses Buches zu machen. Galen hat dies (selbst) dargelegt, und daß 
er eben zu diesem von mır angegebenen Zweck es darauf: abgesehen 
hat, alles, was man über die "Gattungen und Arten des Pulses zu 
wissen braucht, in diesem ersten Tell zu vereinigen.°® Die zweite Ab- 
teilung hat er betitelt „Über die Erkennung deg Pulses“; er verfolgt 
in "Si das Ziel, امس‎ wie man eine jede von den Arten des 
Pulses erkennt, wenn man die Adern befühlt, Pich meine wie man 
z. B. den großen und den kleinen Puls erkennt, und wie man den 


raschen und den langsamen Puls erkennt, und ebenso nach diesem 
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Muster spricht er über die übrigen ل‎ Die _dritte_Abteilung. 
hat er betitelt „Über die Ursachen des Pulses“; eT verfolgt‘ darin 


das Ziel WE ی‎ vcn welchen Ursachen eine jede von den Arten 


des Pulses herrührt, ich meine von welchen Ursachen z. D. der. 


große Puls währt, von welchen der rasche Puls’ "herrührt, und 
von welchen Urad eiue. jede von den andern (noch) übrig bleiben- 
den Arten des Pulses herrührt®. Die yierte Abteilung bat er be- 
titelt „Über die Prognostik aus dem Puls“; e er verfolgt darin das 
Ziel dar zulegen, wie aus einer jeden der m des Pulses, dich meine 
aus dem großen, dem kleinen, dem raschen, dem langsamen nd 
den übrigen Arten des Palesi, Porkermissen abgeleitet wird. ست.‎ 
efai hatte von diesem Buch dien Teile ıns Syrische übersetzt, 
von einer jeden der drei ersten Abteilungen je einen Teil, nämlich 
den ersten Teil einer jeden der drei Abteilungen, und die vier Teile 
der letzten Abteilung; er hatte nämlich (dabei) dieselbe Meinung 
wie die Alexandriner, deren Schüler er war, daß, wıe es bei des 


nn خی سای‎ D 


ersten Abteilung zu billigen ist, daß man (nur) den oppen Teil von 77 


liest und sich darauf beschränkt, wie Galen (selbst) sagt, weil er das 
gesamte Wissen über das, worauf er es ın dieser Abteilung abgesehen 
hat, umfaßt, es ebenso auch mit den übrigen Abteilungen sei; aber 
(9°) damit haben sie einen großen Teilen begangen. Nur haben 
sich die Alexandriner, wie sie sich bet einer "jeden von den drei 
ersten Abteilungen 7 je einen Teil beschränkten, so auch bei der 
vierten Abteilung auf den ersten Teil von ıhr اقا مود‎ deshalb 


m م‎ 


a f. baUş. | b 6 bals. | ef. baUş. | d f. 85 


12 1865-18 (Text 8. 14,90--190,9( 


٠١ aD! finden wir, daß viele griechische Handschriften nur diese vier Teile 
enthalten, indem man je einen aus einer jeden von jenen vier Ab- 
teilungen ausgewählt und diese hintereinander abgeschrieben hat. 
Und wir finden auch, daß die Erklärer, die das Buch über den Puls 
haben kommentieren wollen, von ihm nur diese vier Teile kommen- 
tiert und dadurch sich selbst herabgesetzt haben. Was dagegen ar-Ra si 
(d. h, Sergios) anlangt, eg war er dem richtigen Verfahren näher 

S.15 als sie; er war nämlich sofort darauf aufmerksam geworden und 


hatte gemerkt, daß man die übrigen Teile der vierten Abteilung: 


notwendig lesen muß, und hat sie deshalb vollständig übersetzt. 


e‏ د 5 e‏ اسما لات e‏ تد وا ونو EN‏ سه i ١‏ سي 
Dann hat Aijüb ar-Ruhäwi für Gibril ibn 20155155“ die sieben übrigen‏ 


Seu به‎ 


Teile übersetzt. Ich habe dieses ganze Buch vor einigen Jahren. 


s ins Syrische übersetzt für Jühannä ibn Mäsawaih, und habe mich 
aufs höchste um Präzision und schönen Ausdruck bemüht. Weiter 
habe ich den ersten Teil dieses Buches ins Arabische übersetzt für 
Muhammad ibn Müsä; was aber den Rest dieses Buches anlangt, 

/ 550 hat Hubais es übernommen, ihn aus dem syrischen Exemplar 

Py zu übersetzen, das ich übersetzt habe. HubaiS aber ist ein Mann, 

\ der Anlage zum Verständnis hat und sich meine -Übersetzungs- 

NB j 7 methode zum „Muster zu nehmen wünscht; nur daß ich seinen 

ter 10 Fleiß nicht für seiner Begabung entsprechend halte. Dieses. Buch 
E" ~ wird zum Vorherwissen gerechnet... 


17.. Sein Buch Über die Arten der: Fieber. — Dieses 


dao erf ظ‎ 
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Buch hat er in zwei Teilen abgefaßt. Er verfolgt darin das‏ وم يد په 
fiber Ziel, die Gattungen und Arten und die Merkmale der Fieber zu‏ شږ 
schildern. Im ersten Teil davon schildert er zwei von ihren Gat-‏ ۱ 
tungen, deren eine im Pneuma und deren: zweite in den ursprüng-‏ 

lichen Körperteilen entsteht, ۵16 als die festen bekannt sindP; im 

is zweiten Teil schildert er die dritte Gattung von ihnen, die in den 

| Säften entsteht, wenn sie faulen. — Sergios) hatte dieses Buch 

qt lets! übersetzt, und zwar nicht gut. Ich habe es übersetzt zunächst (97) 
ag für Gibril ıbn Bohtißö‘, als ich (noch) ein Jüngling war, und dies 


E en Aa 


WM Zeecz war das erste von den Büchern Galen’s, das ich 5 Syrische über- 


Uflyertet 456 habe; später habe ich es dann, nachdem ich das volle (Mannes)- 

shar ef = FAL alter erreicht hatte, revidiert und dabei eine Anzahl Mängel darin 

| سه ال‎ © go gefunden und diese mit Fleiß verbessert und es korrigiert, da ich 

۱ „p für meinen Sohn ein Exemplar haben wollte. Ich habe es auch 
| ins Arabische übersetzt für abū 1-Hasan Ahmad ibn 2, 


LK 5 


18°. Sein Buch Über die Krisis. — Dieses Buch hat 2 
in drei Teilen abgefaßt; er verfolgt darin das Ziel darzulegen, wie 
der Mensch dazu gelangen kann vorauszuwissen, ob die Krisis ein- 


٩ ® 
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treten wird oder nicht, und wenn sie eintritt, wann sie erfolgen 


S.16 wird und womit und wie sie auslaufen wird. — Übersetzt hatte 
es Sergios, und ich habe es vor einigen Jahren verbessert und 
möglichst gründlich korrigiert, und zwar für Jülanna ibn Māsa- 


a f. Fihr. b.-Q. | b baUs. | © b.-Q. Nr. 18 und 19 umgestellt. ` 
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18—20 (Text S. 16,2—17,10) 18 


waıh. Ich habe es auch 5 Arabische übersetzt für Muhammad 
ibn Mūsā. l 1 

19. Sein Ruch Über die Tage der Krisis. — Auch dieses 
Buch hat Galen ın drei Teilen abgefaßt. In den beiden ersten 
Teilen verfolgt er das Ziel, .die Verschiedenheit der (einzelnen) Tage 
ın bezug auf ihren Einfluß darzulegen, und (darzulegen), an welchen 
von ihnen die Krisis eintritt, an welchen von ihnen aber die Krisis 
nicht eintritt, bei welchen von den Tagen, an denen die Krisis 
eintritt, die an ihnen erfolgende Krisis günstig ist, bei welchen 
aber die Krisis ungünstig ist, und was damit zusammenhängt. Im 
dritten Teil 0 er de Ursachen, deretwegen sich 3 Tage 
in bezug auf ihre Einflüsse in dieser Weit anterseheiden. Uie 
setzt hatte dieses Buch ins Syrische Sergios, 161 habe es verbessert 
zugleich mit dem vorhergehenden’ Buch. Ich habe es auch ins 
Arabische übersetzt für 1 تون‎ ibn Müsä. Dieses Buch nnd das 
vorhergehende wird zum Vorberwissen gezählt. ` 

202. Sein Buch Über das HE volt fahren. -— Dieses Buch 
hat er in vierzehn Teilen abgefaßt. Er verfolgt in ihm das Ziel 


darzulegen, wie eine jede von den Krankheiten behandelt wird nach- 


der analogischen Methode; er beschränkt sich dabei auf die all- 
gemeinen Symptome, nl Ge )107( man dabei achten und aus denen 
man ableiten muß, womit jede von den Krankheiten behandelt 
werden muß; er verwendet als einfache Beispiele dafür spezielle 
Fälle. Sechs Teile hatte er für einen Mann namens Hieron verfaßt; 
in deren erstem und zweitem behandelt er die korrekten Grund- 
lagen, auf-denen in dieser Wissenschaft aufgebaut wird, und be- 


'seitigt die irrigen Grundlagen, die Erasistratos® und ee An-- 


hänger gelegt Betten. dann schildert er in den übrigen vier Teilen 
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10 


die Behandlung der Aufhebung des Zusammenhangs bei einem jeden 
von den Körperteilen. Dann starb Hieron, und so brach Galen 
die Vollendung des Buches ab, bis ihn. Eugenianos bat, es zu vervoll- 
ständigen. Da verfaßte er für ihn die: übrigen acht Teile. In den 
sechs ersten Teilen davon schildert er die Behandlung der Krank- 
heiten der in sich homogenen Körperteile, in den beiden übrigen 
aber die Behandlung der E der zusammengesetzten Körper- 
teile. Er El (OF in dem ersten der sechs ersten Teile die 
Behandlung aller Arten von schlechter Mischung, so weit sie 
in einem einzigen Körperteil vorliegt, und zwar geht er so vor, daß 
er als Beispiel verwendet, was (in “diesem Fall) im Magen erfolgt. 
Dann schildert er ım folgenden Teil, nämlich dem ächten des ganzen 
Buchs, die Behandlung der Arten des Fiebers, das ım Pneuma ent- 
steht; nämlich des täglichen Fiebers. Dann 50000 er An dem ihm 
folgenden Teil, Biri f dem neunten, die Bebandlung des andauern- 
den. Fiebers. Dann schildert er im zehnten Teil die Behandlung 





a Fihr. vor, b.-Q. nach Nr. 20 0 چا‎ Buch über die Diät (Lenkung) 
der : Gesunden. | b so nach baUs.; Hs. Basis o. 8۰ 


14 20 (Text 5. 17,10-185137( 


des Fiebers, das in den ursprünglichen Körperteilen entsteht, nämlich 
des Rückfallfiebers, und er sehildert darin alles, was man über die 
Anwendung von Bädern zu wissen Braucht. Dann schildert er 0 
elften nd zwölften Teil die Behandlung der Fieber, die aus Fäulnis 
der Säfte entstehen; und zwar. im elften d' ejenigen von Ihnen, die 
von fremden Sy mptomen frei sind, im zwölften aber diejenigen von 
ihnen, bei denen fremde Symptome auftreten. — Übersetzt hatte 
dieses Buch ins Syrische Sergios, und zwar fand die Übersetzung 
der ersten sechs Teile statt, “als er noch schwach war und im Über- 
setzen nichts leistete. Die übrigen acht Teile hat er dann über- 
setzt, (107) nachdem er Übung erlangt hatte, und so hat er sie besser 
übersetzt, als er die sechs ersten übersetzt hat. Salmawaih hatte 
mich angetrieben (?), für ihm diese zweite Hälfte zu verbessern, und 
hatte sich (dabei) eingebildet, dies werde leichter und besser sein, 
als sie (neu) zu übersetzen So kollationierte er mit mir ein Stück 
des siebenten Teils, indem er das Syrische in der Hand hatte und 
ich” das Griechische und er mir. das Syrische vorlas und ich jedes- 
mal, wenn mir etwas vom Griechischen Abweichendes aufstieß, ihm 
dies mitteilte und er dann zu verbessern begann. Schließlich aber 
wurde ihm die Sache zu viel und es wurde ihm klar, daß es be- 
quemer und erfolgreicher sein würde, von vorn (neu) zu übersetzen, 
und daß dabei das Ergebmis geordneter sein würde. So bat er 
mich, diese Teile zu übe:setzen, und ich_habe sie_daraufhin voll- 
ständig _ übersetzt. Wir waren (damals) in ` Raqqa zur Zeit der Feld- 
6 د‎ des Ma’ mün; er übergab sie (die Übersetzung) dem Zakarijä 
ibn ‘Abdallah, bekannt als at-Taifüri, als er nach der Stadt des 
Friedens (Bagdad) hinabfahren ‘wollte, damit sie dort für ihn ab-. 
geschrieben würde, es brach aber in dem Fahrzeug, in dem sich 
Zakari 15 befand, ein Brand aus, und so verbrannte das Buch, 6 
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. وه‎ blieb kein Exemplar davon übrig. Nach Jahren habe ich dann 


das Buch von Anfang an für Bohtikö‘ ibn Gibril übersetzt, wobei 
ich von seinen acht letzten Teilen eine Anzahl Handschriften auf 
griechisch . ‚hatte; so habe ich. diese kollationiert, aus ihnen ein kor- 
rektes tes Exemplar her gestellt und es mit der größten mir möglichen Ge- 
nauigkeit und Eleganz übersetzt. Was: dagegen die sechs ersten Teile 
anlangt, so war ec? nur auf eine ‚einzige . Handschrift von ihnen ge- 
stoßen ,. und dies war obendrein. eine sehr fe fehlerhafte Hands schm fi 
e lb war es mir nicht möglich, diese Teile ganz "so herzustellen, , 
wie erforderlich. Dann stieß ich auf eine weitere Handschrift, ZER 
lationierte sie und verbesserte, was niir (mit ihrer Hilfe) zu ver- 


bessern möglich war; ich würde (?) es (das Buch) aber gern (?) (noch) 
ein drittes Mal kollationieren, wenn mir eine dritte Handschrift zu- 


fällt. Die Handschriften dieses Buches auf griechisch sind nämlich 
wenig zahlreich, und zwar, weil es nicht zu denen gehörte, die in 
der alexandrinischen Schule gelesen wurden. Übersetzt hat dieses 
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‚Buch aus den syrischen Exemplaren, die ich übersetzt hatte, 6 


ibn al-Hasan für Muhammad ibn Müsä; nachdem er es übersetzt 
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20. 21 (Text 5. 13,17— 19,16) 19 


hatte, bat er mich dann, für ihn die letzten acht Teile zu revidieren 
und die Mängel, die ich darin fände, zu verbessern; diese Bitte (117) 
habe ich ihm erfüllt, und zwar mit Erfolg. 

Dies also sind die Bücher, auf deren Lektüre man sicb an der 


Stätte der medizinischen Lehre in]Älexandria! zu beschränken pflegte; . 


und zwar pflegte man sie in dieser Anordnung zu Hesen, in der ich 
ihre Aufführung vorgenommen babe. Man. pflegte sich jeden 8 
zur Lektüre und Interpretation eines Hauptwerkes von ihnen zu 
versammeln, wie sich heutzutage unsere christlichen Freunde an den 
Stätten der Lehre, die als ogo0A bekannt sind, jeden Tag zu einem 
Hauptwerk “von den Büchern der Alten zu versammeln pflegen. 
Was aber die übrigen Bücher anlangt, so pflegte man" sie nur 
einzeln, ein jeder für sich allein, zu lesen, nachdem er sich durch 
jene Bücher, die ich aufgeführt habe, gebildet hatte; wie unsere 
Freunde heutzutage die Erklärungen der Bücher der Alten lesen. 
Was aber Galen anlangt, so ist er nicht der Ansicht gewesen, daß 
seine Bücher in dieser Ordnung gelesen werden sollten, sondern er 
hat angeordnet, daß von seinen Büchern nach seinem Buch über 
die Schulen seine Bücher über die Anatomie gelesen werden sollten. 
Deshalb eröffne ich (jetzt) die Aufführung seiner (übrigen) Bücher 
mit der Aufzählung seiner Bücher über die| Anatomie und lasse ihnen 
seine übrigen Bücher in der Reihe, in der Gruppierung und An- 
ordnung folgen, die er selbst aufgestellt bat. f ۱ 

91 Sein Buch Über die Ausübung der Anatomie 
(Sektion) ۲. — Dieses Buch hat er in fünfzehn Teilen geschrieben. ° 
Im ersten Teil schildert er die Muskeln und Bänder, die an der 
Hand sind, im zweiten Teil die. Muskeln und Bänder, die am Fub 
sind, im dritten Tel: de Nerven und Adern, die an den Händen 
‚und Füßen sind, im vierten die Muskeln, die die Wangen, die 
Lippen, den Unterkiefer, “den Kopf, den Hals und 0164 Schultern 
bewegen, im fünften die Muskeln der Brust, des Bauchfelis, der 
beiden Seiten des Rückens und der Lenden. Im sechsten schildert 
er die Ernährungsorgane, nämlich den Magen, die Därme, die Leber, 
die Milz, die Nieren, die Blase und was diesen ähnelt. Im siebenten 
und achten schildert er die Anatomie der Atemorgane, und zwar 
schildert er im siebenten, was sich bei der Sektion an dem Herzen, 
der Lunge und den Arterien zeigt, (sowohl) nach dem Tod des 


Lebewasens als, so lange es am Leben ist, und im achten schildert ~ 


er, was sich bei der Sektion in der ganzen Brust zeigt. Den ganzen 
(117) neunten Teil verwendet er für sich allein auf die Schilderung 
der Anatomie des Gehirns und Rückenmarks. Im zehnten Teil 





a Hs. entweder von den Büchern der Alten oder von den übrıgen 
Büchern zu versammeln. Alan pflegte | b baUs. + und dies ist das- 
jenige, das bekannt ist als „Die große Anatomie“; Fihr. b.-Q. Ein Buch 
Die grofe Anatomie | ۵ baUş. + Er sagt, daf er darin alles vereinigt 
habe, was man in betreff der Anatomie (zu wissen) braucht. | d baUs. 
nach der Richtung des Kopfes und nach der Richtung des Halses und der 


16 2i—24 (Text S. 19,17— 21,7) 


schildert er die Anatomie der Augen, der Zunge, der Speiseröhre, 
und was mit diesen Teilen zusammenhängt. Im elften schildert er, 
was sich am Kehlkopf befindet und an dem Knochen, *den die 
Griechen mit dem Û unter ihren Buchstaben — das ist dieses A هل‎ 
vergleichen, und was damit zusammenhängt, sowie”. die Nerven, die 
nach dieser Stelle laufen. Im zwölften schildert er die Anatomie der 
Zeugungsteile, im dreizehnten die Anatomie der Arterien und Venen, 
im vierzehnten die Anatomie der Nerven, die im Gehirn entspringen, 
und im fünfzehnten die Anatomie der Nerven, die im Rückenmark 
entspringen. © — Übersetzt hatte. dieses Buch ins Syrische Aijüb 
ar-Rubäwi für Gibril ibn Bohtis0‘; ich habe es vor kurzem ver- 
bessert für Jühannä ibn Mäsawaıh und habe mich aufs höchste 
darum bemüht, es zu korrigieren. 


224, Sein Buch Über die Abkürzung des Buches des 
Marinos über die Anatomie. — Von diesem Buch sagt er, 
daß er es in vier Teilen abgefaßt habe.e — Weder haben wir es 
bis zu diesem Zeitpunkt gesehen, noch habe ich jemanden angeben 
hören, daß er es gesehen kabe oder wisse, wo es vorhanden sei. 
Galen teilt in seinem als das Verzeichnis bekannten Buch die Zahl 
der Teile (des Buchs). des Marinos mit, die er in diesem Buch ab- 
gekürzt hat, und was in den einzelnen Teilen davon stand. * 


238. Sein Buch Über die Abkürzung des Buches des 


Lykos über die Anatomie. — "Von diesem Buch sagt er, 
daß er es in zwei Teile abgefaßt hat.” — Von diesem Buch gilt 


dasselbe wie von dem vorhergehenden; ich habe es nicht gesehen 
und kenne keine Spur davom.. ` ۱ l 


24. Sein Buch Über die Fin bezug auf die Anatomie 
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| S. 21 


yS ۷۷۹۳۰۸۳۲۲ 1 bestehenden Meinungsverschiedenheiten“. — Dieses 


Buch hat er in zwei Teilen abgefaßt; er verfolgt darin das Ziel, 
in betreff der Meinungsverschiedenheiten, die in den Büchern über 
die Anatomie zwischen den Anatomen, die vor ihm lebten, bestanden, 
darzulegen, was davon lediglich im Ausdruck liegt und was davon 
(12”) den Gedanken (selbst) betrifft, sowie was die Ursache davon 
ist. — Übersetzt hatte dieses Buch Aijüb ar-Ruhäwi; es war mir 
unmöglich, es (diese Übersetzung) Lie ل٢‎ und so habe 


ich es von neuem übersetzt für Jühannä ibn Mäsawaih ins Syrische 


a baUs. der dem l unter den Buchstaben der Griechen ähnelt | 
b baUs. nämlich | ۵ baUs. + Galen sagt: Dieses Buch ist das unentbehr- 


‚liche über die Wissenschaft der Anatomie; ich habe weitere Bücher über 


016 Wissenschaft der Anatomie verfafit, die nicht unentbehrlich, wohl aber 
nützlich sind. | d f, Fihr. bQ. | `e baUs. statt dessen Marinos hatte 
dieses sein Buch in zwanzig. Teilen 'abgefaßt, Galen aber hat es in vier 
Teilen abgekürzt. | f Hs. + nicht vorhanden | nt Fihr. b.-Q. | h baUs. 
dafür Dieses Buch hat ebenfalls sein Verfasser in siebzehn Teilen adgefaßt, 
Galen aber hat es, wie er sagt, in zwei Teilen abgekürzt. | i Hs. + nicht 
vorhanden | k Fihr. b.-G. Meinungsverschiedenheit in der Anatomie | 
| baUs. + zwischen den Alien 
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24—29 (Text S. 21,7— 22,10) | 17 


und habe es sehr gut hergestellt. Ins Arabische hat es Hubais 
übersetzt für Muhammad ibn 5 ا سنا‎ 
25. Sein Buch Über die Sektion ®des toten Le hie - war u 


۲۲ 6 860 5*, — Dieses Buch hat er in einem einzigen Teil abgefaßt, dem 
ın dem er die Dinge schildert, die sich aus der Sektion des toten 
Lebewesens erkennen lassen, was für Dinge es sind. اسب‎ ۸۸17120 hatte 0 


es übersetzt, ich aber habe es von neuem übersetzt zusammen mit 
dem vorhergehenden Buch ins Syrische. Ins Arabische hat es Hubai$ 
übersetzt für Muhammad ibn Müsä. ai 
26. Sein Buch Über die Sektion bdes lebenden Lebe- Rez Lam. w 
wesens°®. — Dieses Buch hat er in zwei Teilen abgefaßt; er ver- 
folgt darin das Ziel, die Dinge darzulegen, die sich (nur) aus der 
Sektion des lebenden Lebewesens erkennen lassen, was für Dinge 


es sind. — (Aijüb ar-Ruhäwnhat auch dieses Buch übersetzt, und ich 
habe es (ebenfalls) von neuem übersetzt zusammen mit dem vorher- 15 
gehenden Buch ins Syrische. HubaiS hat es ins Arabische übersetzt 
für Muhammad ibn Müsa. aiie 


27. Sein Buch Über das anatomische Wissen des wa Ts ۱۱ ورو‎ 


Hippokrates. — Dieses Buch hat er in fünf Teilen abgefaßt: dvare و‎ 
er hat es in seinem Jugendalter für Boethos geschrieben. Er ver- "o, 
folgt darin das Ziel darzulegen, daß Hippokrates mit der Wissen- "WW... wur: 


هدام جر ۲2 م 


schaft der Anatomie vertraut war, und bringt Belege dafür aus allen `" 
seinen Büchern bei. — Übersetzt hatte dieses Buch ins Syrische Aijüb;,20 
dann habe ich es übersetzt zusammen mit den Büchern, die ich 67 
aufgeführt habe, und habe es möglichst präzis wiedergegeben. Ins 
Arabische. hat es übersetzt HubaiS für Muhammad ibn Müsä. 

28. Sein Buch Über “das anatomische Wissen des 5, 92 721 nen 
Erasistratos@“. — Dieses Buch hat er in drei Teilen abgefaßt; ` 
er hat es ebenfalls an Boethos in seinem Jugendalter: geschrieben, 
Er verfolgt darin das Ziel zu kommentieren, was Erasistratos in 
seinen sämtlichen Büchern über die Anatomie gesagt hat, und dann 
darzulegen, daß er in manchem das Richtige getroffen und in 
manchem geirrt hat. — Dieses Buch hat niemand vor mir über- 5 
setzt; (127) ich habe es ins Syrische übersetzt zusammen mit den 
Büchern, die ich vor ihm übersetzt und aufgeführt habe, obgleich 
ich nur auf eine einzige sehr mangelhafte und am 1 Ende ein wenig 
lückenhafte Handschrift gestoßen war. Ich habe es nur mit ۲ 
Mühe hergestellt, es ist aber schließlich verständlich geworden; ich er 
habe dabei daraufhingearbeitet, nach Kräften nicht von den Ge- HN azne wau, 
danken Galen’s abzuweichen. Ins Arabische hat es Hubais übersetzt | 
für Muhammad ibu Müsä. ۲ ۱ i 1 Ä 
29°. Sein Buch Über das, was Lykos in bezug auf i0 T wkl DS ER 


rage 


die Anatomie nicht gewußt hat. £ — 8Von diesem Buch TE متا‎ kori r 
A 


a و‎ 


a da S fka 


2 
wis,‏ ود لا 


a baUs. der Toten | b baUs. der Lebenden | Cc baUs. die Ansichten 
des E. über die Anatomie | d Fihr. b.-Q. Aristoteles | e f. Fihr. b.-Q. | 
f Hs. + nicht vorhanden | g baUs. nur vier Teile 


Abhandl. d. DMG. XVII, 2. , ۱ 2 


18٨ ووحوو‎ (Text: 8:22 HAT 


sagt er, daß er es in vier Teilen abgefaßt habe.8 — Was aber 


mich anlangt, so habe ich es nicht gesehen und habe nicht davon 
gehört, daß jemand es gesehen hätte. 

80°. Sein Buch Über das, worin er 5 von Lykos ab- 
weicht. — °Dieses Buch. hat er, wie er sagt, in zwei Teilen ab- 
gefaßt. — Ich habe es nicht gesehen und kenne niemanden, der 
55 gesehen ad ` `. 
ö1. Sein Buch Über die Anatomie des Uterus. — Dieses 
Buch besteht aus einem einzigen kleinen Teil. Er hat es in seinem 
Jugendalter für eine Geburtshelferin geschrieben: es enthält alles, 
was man über die Anatomie des Uterus und das, was sich in ihm 
während der Schwangerschaft bildet, zu wissen braucht. — Über- 
setzt hatte dieses Buch Aijüb; dann habe ich es übersetzt zusammen 
mit den übrigen anatomischen. Büchern, die ich übersetzt habe, ins 
Syrische. ( HubaiS, hat es ins ‚Arabische übersetzt für Muhammad 
ibn 111686 ۳ پوه‎ ۰ 

32°. Sein Buch Über das Gelenk desersten Wirbels 
von den Wirbeln des Rückgrats. — Ein Teil. 

33°. Und sein Buch Über die Verschiedenheit der in 
Sien homogenen Körperteile — Ein Teil. — (Donan hat 
es nach diesem Buch (der Abfassung dieses Buches) übersetzt. Ins 
Arabische_hat es sein Schüler ‘Isa ibn Jahjä übersetzt.] 

34°. Ein Buch Über die Anatomie der Stim morgane. 
— Dieses Buch besteht aus einem einzigen Teil. Es ist dem Galen 
untergeschoben und ist weder von Galen noch von einem anderen 
der Alten, sondern von einem der Neueren, der es aus den Büchern 
Galen’s zusammengestellt hat; und zwar war der, der es zusammen- 
gestellt bat, 8 schwach (in der Wissenschaft). — Trotzdem hat J ühannä 
ibn Mäsawaih mich gebeten, es zu übersetzen, und ich habe ihm 
diese Bitte erfüllt, entsinne mich aber nicht, ob ich es wirklich 
(13°) übersetzt oder nur verbessert habe; doch weiß ich, daß ich 
es hergestellt habe, so gut ich konnte. ky 

35^. Ein Buch Über die Anatomie des Auges. — Dieses 
Buch besteht auch aus einem einzigen Teil. Sein Titel ist eben- 
falls nichtig, denn es wird (zwar) dem Galen zugeschrieben, es ist 
aber! wahrscheinlich, daß es Von Rufos oder einem (noch) weniger 
Bedeutenden stammt. — Aijüb\hatte dieses Buch übersetzt; dann 
habe ich ...(?) für Jühanna ibn Mäsawaih.| ۱ 

Dies also sind seine echten und die ihm zugeschriebenen Bücher 
über die Anatomie. Es schließen sich ihnen an seine Bücher über 
die Tätigkeiten und den Nutzen der Körperteile. Ich beginne jetzt, 


. .516 ‚aufzuführen, mit Ausnahme desjenigen von ihnen, das schon. 


D 
on 





af. Fibr. b.-Q. | b bals. + in bezug auf die Anatomie | ۰۵ baUs. 
nur zwet Teile | d Hs. + nicht vorhanden | e f. Fibr. b.-Q. | f ع‎ Fihr. 


b.-@. | g baUs. + noch obendrein. | h f. Fihr. b.-Q. | i baUs. + nicht 
von Galen, sondern es ist 
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36 — 38 (Text 8. 23,15— 94,30) 19 


früher aufgeführt worden ıst; das aber, das bereits aufgeführt ist, 
ist das Buch über die natürlichen Kräfte. 


36. Sein Buch Über die Bewegung® der Brust DEE 


۱ d 5 
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der Lunge. -— Dieses Duch hat er in drei Teilen abgefaßt, und 


zwar hat er es verfaßt ın Seinem Jugendalter nach seiner SE ۹ 


Rückkehr von Rom. Er hielt sich damals in der Stadt Smyrna 
auf, indem er bei Pelops lernte, und einer seiner Mitschüler hatte 
ihn darum gebeten, (es abzufassen). Er stellt in den beiden ersten 
Teilen davon und ım Anfang des dritten dar, was er von seinem 
Lehrer Pelops über dieses Gebiet übernommen hatte; dann stellt 
er im Rest des dritten Teiis dar, was er selbst herausgefunden 


hatte. — Ich habe dieses Buch nicht ins Syrische übersetzt 41 
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۳ 


2 


10 


15 


ebensowenig jemand vor mir. Stephanos iba Basileios hat es 5 
Arabische übersetzt für Muhammad ibn Müsä. Dann bat mich 
Muhammad ibn Müsä, es zu kollationieren und etwa darin vorhandene 
Mängel zu verbessern; dies habe ich getan. Dann bat Jühannä ibn 
Mäsawaih den Hubaif, es für ihn aus dem Arabischen ins Syrische 
zu übertragen, und er hat es für ibn übertragen. 

37. Sein Buch Über bdie Ursachen der Atmung? ل‎ 
Dieses Buch hat er in zwei Teilen abgefaßt, auf seiner ersten Reise 
nach Rom, für Boethos. Er verfolgt darin das Zei darzulegen, 
durch welche Organe die Atmung freiwillig erfolgt und durch welche 
sie zwangsläufig erfolgt. — Aijüb hatte davon eine unverständliche 
Übersetzung gefertigt. Außerdem hat es (137) Stephanos ins Ara- 
bische übersetzt für Muhammad ibn Müsä. Muhammad aber bat 
mich in bezug darauf, ehe er mich in bezug auf das vorher- 
gehende Buch bat, und befahl dem. Stephanos, es mit mir zu 
kollationieren. Dabei habe ich das Syrische verbessert ın verständ- 
licher und gerader Rede, so daß nichts davon mißverstanden werden 
kann — ich wollte nämlich eine Abschrift nehmen für meinen 
Sohn —, und ebenso auch das Arabische, wenn dieses auch von 
vornherein viel besser war als das Syrische. 

38°, Sein Buch Über die Stimme. — Dieses Buch hat er 
in vier Teilen abgefaßt nach dem Buch, daß ich vor ihm aufgeführt 
"habe. Er verfolgt darin das Ziel darzulegen, wie die Stimme ent- 
steht, was 6 ist, was ibr Stoff ist, durch welche Organe sie her- 
vor gebracht wird, welche Körperteile bei Ihrer Hervorbringung be- 
teiligt sind, und wie die (verschiedenen) Stimmen sıch unterscheiden. 
— Ich habe dieses Buch nicht ins Syrische übersetzt, noch auch 
hat es jemand von meinen Vorgängern übersetzt; Suhl aber habe 
ich es ins Arabische übersetzt für den Wezir Mohammad ibn 'Abdal- 
malik, vor etwa zwanzig Jahren, und zwar habe ich es möglichst 
präzis wiedergegeben, entsprechend der Intelligenz, die dieser Mann 
besaß. Muhammad hatte es gelesen und darin viele Ausdrücke ge- 


a Fihr. b.-Q. Bewegungen | b b.-Q. den Atem, Fihr. die Ursachen 
des Atems | c b.-Q. Nr. 38 und 39 umgestellt 
o% 


20 ۱ 38—43 (Text S. 24,20—25,23) 


pee 


ändert, entsprechend dem, was er für besser hielt. Dann sah 


Muhammad ibn Müsä dies und die erste Fassung ein und zog die 
erste Fassung vor und ließ sie abschreiben. Ich wollte Dir dies 
darlegen, damit Du den Grund der Verschiedenheit der beiden 
Fassungen weißt, wenn sie (noch) vorhanden sind. Jühannä ıbn 
م36‎ hatte Hubais gebeten, dieses Buch aus dem Arabischen 
ins ; Syrische . Zu Überselzen, und er hat es für ibn übersetzt. 

" 20 Sein Buch Über die Bewegung 06۶ Muskeln. — 
Dieses Buch hat er in 2۲۳64 02 abgefaßt. Er verfolgt darin 
das Ziel darzulegen, was die Bewegung der Muskeln ist, 57916 sie 
erfolgt und’ 6 Mose Berg Zëss Bewegungen in 35 Muskeln 
zustande kommen, obgleich ihre Bewegung nur eine einzige ist. 
Er erörtert ın ges auch den Atem , ob er von den: hei Chi kichen 
Bewegungen oder von den natürlichen Bewegungen kommt, und 
untersucht in ibm viele interessante zu diesem د‎ gehörige 
daß "sich jemand vor mir daran gemacht hatte. Stephangs hat es 
ins Arabische übersetzt; رش وا فا‎ ibn Müsä bat mich, es mit 
dem Griechischen zu kollationieren und zu verbessern, und ıch habe 
dies getan. 

40°, Sein Buch Über den! jrrigen Glauben, den man 
über die Unterscheidung des Urins® gehabt hat. f£ سب‎ 
Dieses Buch besteht aus einem einzigen Teil. — Ich war auf eine 
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Handschrift auf griechisch gestoßen, A aber nicht dazu gekommen, 


es zu lesen, geschweige domm, es 0 نت‎ und auch kein 
anderer hat es "übersetzt. 

41. Sein Buch Über das ا‎ ni nach dem 586 
— Dieses Buch besteht aus einem einzigen Teil, in dem er dar- 
legt, was der Nutzen des Pulses ist. — Ich habe es ins Syrische 
übersetzt für Salmawaiıh ıbm Bunän. Hubais hat es ins Arabische 
übersetzt zusammen mit dem großen Buch über den Puls. [Ishäq 
ibn Hunain hat es nach dem Tode seines Vaters übersetzt.] 

42. Sein Buch Über das Bedürfnis nach der Atmung”. 
— Dieses Buch besteht auch aus einem einzigen Teil, doch ist er- 
umfangreich. Er untersucht darin, was der Nutzen der Atmung 
ist. — Ich wüßte nicht, daß dieses Buch ins Syrische übersetzt 
worden wäre; was aber das Arabische anlangt, so hat es Stephanos 
übersetzt. Ich hatte auch ungefähr die Hälfte davon ıns Arabische 
übersetzt für Muhammad ibn "Musa, es trat aber ein Umstand ein, 
der mich hinderte, es zu vollenden. Dann hat mich mein Schüler Isä 
gebeten, es ins Syrische zu übersetzen, und ich habe ihm dies gewährt.. 

43i. Sein Buch Über die Arterien, ob in ihnen von 
Natur 5 Blut fließt oder nicht. — Dieses Buch besteht auch 


a f. Hs. | bf Hs. | ع‎ £ Fihr. b.-Q. | d baUs. die Polemik 0 
den | e baUs. + vom Blut | f Hs. + nicht übersetzt | g Hs. Atem | h Fihr. 
und als Var. b.-Q. dem Atem | if. Fihr. b.-Q. | k Hs. + das natürliche 
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43—46 (Text S. 25,23 — 27,3) 21 


aus einem einzigen Teil; das Ziel, das er darin verfolgt, stimmt 
8216 seinem Titel überein. — Ich hatte es, als ich (noch) ein Jüng- 
ling war, ins Syrische übersetzt für Gibril, doch war ich von seiner 
Korrektheit nicht überzeugt, weil die Handschrift davon eine einzige, 
sehr fehlerhafte war. Dann habe ich es schließlich (noch ` einmal) 
genau ins Syrische übersetzt. Ins Arabische hat es ‘Isa ibn Jahjä 
übersetzt. ee > ۲ 


44a. Sein Buch Über die Kräfte der abführenden د‎ 


۰ ؟ دوه 


Heilmittel. — (14’) Dieses Buch besteht auch aus einem ein- 
zıgen Teil, in dem er darlegt, daß die Heilmittel das, was sie ab- 
führen, nicht dadurch abführen, daß ein jedes der Heilmittel das, 
worauf es im Körper stößt, in seine (eigene) Natur verwandelt und 
es dann ausgestoßen wird und so abgeht, vielmehr zieht ein jedes 
von ihnen einen ihm entsprechenden und gleichartigen (Körper-) 
Saft an sich. — Übersetzt hat diese Schrift ins Syrische Aijüb ar- 
Ruhäwi; eine Handschrift davon auf ‚griechisch befindet sich bei 
mir. Ich habe sie ins Syrische übersetzt; Isa ibn Jahjä hat sie 
ins Arabische übersetzt. | RB Tai | 
45°. Sein Buch Über die Gewohnheiten. — Dieses Buch 
besteht aus einem einzigen Teil; er verfolgt darin das Ziel dar- 
zulegen, daß die Gewohnheit eins von den Symptomen ist, auf die 
man blicken muß. — Ich habe diese Schrift ins_Syrische übersetzt 
für Salmawaih- ibn Bunän. — °dAn diese Schrift schließt sich and 
die Erklärung der Zeugnisse aus den Worten Platon’s, die Galen 
in ihr beigebracht hat, durch den Kommentar des|Herophilos dazu, 
und die Erklärung der Worte des Hippokrates, die er angeführt 
hat, durch den Kommentar des Galen dazu. — Hubais hat sie ins 
Arabische übersetzt für Ahmad ibn Müsä. 
46. Sein’ Buch Über die Ansichten des Hippokrates 
und des Platon. — Dieses Buch hat er in zehn Teilen abgefaßt. 
Er verfolgt darin das Ziel darzulegen, daß Platon in den meisten 
seiner Worte mit Hippokrates übereinstimmt, infolge _ davon, daß er 
sie von ihm übernommen hat, und daß Aristoteles in dem, worin 
er von ihnen beiden abweicht, irrt. Er legt (weiter) darin alles das 
dar, was man in betreff der lenkenden Seelenkraft (zu wissen) braucht, 
durch 416 das Denken, die Vorstellung und die Erinnerung erfolgen, 
und in betref der drei Wurzeln, aus denen die Kräfte hervorgehen, 
durch die die Lenkung des Körpers erfolgt, und anderes aus ver- 
schiedenen Gebieten. — Übersetzt hatte dieses Buch ins Syrische 





Ajjūb; bis zu diesem Zeitpunkt hat es keiner außer ihm übersetzt. S. 27 


Bei mir befand sich eine Anzahl griechische Handschriften davon, 
von denen ich durch die Beschäftigung mit anderem abgehalten 
worden bin. Dann habe ich es später ms Syrische übersetzt und 
dazu eine Schrift hinzugefügt, die ich angefertigt habe, um Galen 


a f. Fihr. b.-Q. | bfb.-Q | ۵ f. Fihr. b-Q. | dbals 46 
diesem Buch verbunden und mit ihm vereinigt findet sich 


ri ER ER SECH ۱/2 


(Text S. 27,3—28,8)‏ 46—49 ۱ و 


wegen dessen zu entschuldigen, was er im siebenten Teil (157) 
dieses Buches sagt. Ins Arabische hat es: Hubais übersetzt für 
Muhammad 7 Müsa..- ۱ 

473. Sein Buch Über die schwierigen (schwer 0 


beobachtenden) Bewegungen}. — ° Dieses Buch besteht aus‏ یه 


einem einzigen Tel: er :verfolst darin das Ziel, Bewegungen zu be- 
handeln, die er und. seine Vorgänger nicht ی‎ hatten und die 
er dann später erkannt bat, سب‎ "Übersetzt hat es Aijüb. Was mich an- 
langt, so habe ıch es ın der Vergangenheit nicht--übersetzt, obgleich 
sich die Abschrift des Buchs bei mir befand; dann habe ich es später 
ins Syrische übersetz t und dann ins Arabische für Muhammad ibn Müsä. 

484.: Sein Buch Über das Geruchsorgan. — Dieses Buch 


besteht auch aus einem einzigen Teil. — Eine Handschrift davon 
auf, grieckisch befand sich bei mir, doch hatte ich keine Zeit, es 


ET یی‎ 


zu Pe Dann habe ich es ins Syrische übersetzt. [Dann hat es 
Ishaq ibn Hunain ins. Arabische übersetzt.] 

49. Sein Buch Über den Nutzen der Koko E E سا‎ 
Dieses Buch hat er in siebzehn Teilen abgefaßt. Im ersten und zweiten 
Teil davon legt er die Weisheit des Schöpfers f in der Durchdacht- 
heit. der Bildung der Hand dar. Im dritten Teil legt er seine 
Weisheit. in der Durchdachtheit fder Bildung? des Fußes dar, im 
vierten und fürften Teil seine Weisheit in "bezug auf die Ernäh- 
rungsorgane, im sechsten und siebenten behandelt er die Atmungs- 


Léi? 


10 


Za 


. organe, im achten und neunten, was im Kopf ist, im zehnten Teil 


die Augen, im elften Teil das Übrige, was im Gesicht ist, im 
zwölften Teil 8 die Gegenden der Brust® und der Schultern. Dann 


H 


20 schildert er in den beiden darauffolgenden Teilen die Weisheit (des 
S. 28 Schöpfers) in bezug auf die Zeugungsteile , iim fünfzehnten eine 


Argumentation, die sich auf das in ihnen und dem ihnen Folgen- 
den Enthaltene (?) bezieht, dann im sechzehnten behandelt er die 
dem ganzen Körper gemeinsamen Organe, nämlich die Arterien, 
die Venen und die Nerven; dann schildert er im siebzehnten Teil 
den Zustand und die Größenverhältnisse der sämtlichen Körperteile 
und legt den Nutzen dieses ganzen Buches dar. — (15°) Übersetzt 


hatte. dieses Buch Sergios, ins Syrische, und zwar schlecht. Ich‏ و 


habe es ins Syrische übersetzt für Salmawaih. Hubai$ hat es ins 


Arabische übersetzt für Muhammad; ich habe einige Teile revidiert 


und ihre Mängel verbessert, und ich bin (jetzt) bei der Verbesserung 
des Restes. [Hunain hat nach diesen Worten den un Teil 
dieses Buches ins ١ Arabische übersetzt.] 





ab. -0 vor Nr. 4 | b Hs. schwierigen unbekannten Bewegungen! Fihr. 
unbekannten Bewegungen, b.-Q. unbekannte Bewegung, baUs. schwierige 
Bewegung | c baUs. + In der Handschrift des ‘Ali ibn Jahja steht: | 
d f. Fihr. b.-Q. | e Hs. + er ist mächtig und gewaltig, -baUs. + er ist 
gepriesen und erhaben | f f. baUs | gbaUs. + die Körper teile, die 
mit dem Kopf und dem Hals gemeinsam sind, im dreizehnten 
h baUs. Lenden | if. baUs. 
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50—53 (Text S. 28,9— 29,13) 23 


Dann schließen sich au diese Bücher die Bücher an, die man 
vor der Lektüre des Buches über das Heilverfahren lesen muß. 
Einige dieser Bücher babe ich aufgeführt unter dem, was ich auf- 
geführt habe, darunter das Buch bE die Elemente, Buch über 
016 Mischung, das Buch über die Ursachen und O ome. das 
Buch über das Erkennen der Erkrankungen der inneren Körperteile, 
das Buch über die Arten der Fieber "m das Buch über die Kunst; 
sowie von den Büchern über die Prognostik das Buch über Be 
Krisis, das Buch über die Tage der Tai und sein kleines und 
großes Buch über den Puls. Jetzt nun behandle Ich die von 
jenen Büchern, die nach diesen. (noch) übrig bleiben. l 

508. Bein Buch Über die + oe I CEE der Ver- 
fassungen bdes Körperst. — Dieses Buch besteht aus einem 
einzigen Teil der sich an die beiden ersten Teile des Buches über 
dıe Mischung anschließt. Das Ziel, das er darin verfolgt, ist kiar 
aus seinem Titel. — Ich habe diese: Buch ias Syrische übersetzt 
für meinen Sohn, und i ich habe es auch für abū سرت‎ ‘Alı ibn 
Jahjä ins Arabische übersetzt. 


51. Sein Buch Über die Wohlbeleibiheit. — Dieses 
Buch besteht aus: einem einzigen kleinen Teil. Das Ziel, das er 
darın verfolgt, ist klar aus seinem Titel. — Ich habe as ins riscne 


übersetzt zusammen mit der ihm vorangehenden Schrift. ‘Ali ibn 
Jahjä hatte mich gebeten, es ins Arabische zu übersetzen, ich glaube 


aber nicht, daß Leif dem komme. . Hubais hat es für abü piein 9, 20 
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Ahmad ES Müsä ins Arabische übersetzt. 

52. Sein Buch Über die ungleichmäßige schlechte 
Mischung - Dieses Buch besteht auch aus einem einzigen Teil; 
das Ziel, das er darın verfolgt, ist klar aus seinem Titel. Er spricht 
darin davon, welche von den Austen (16) der schlechten Mischung 
im ganzen Körper gleichmäßig ist und wie dabei die Sachlage ist, 
und welche von den Arten der schlechten Mischung es ist, ٠ in 
den (verschiedenen) Teilen des Körpers ungleichmäßig ist. — Über- 
setzt hat es Aıjüb. Eine Handschrift ` davon _ befand sich bei mii 
auf griechisch, ich hatte aber "bisher "noch keine Zeit, ‘es zu lesen. 
Be habe eh es ins Arabische übersetzt für abū ۳ e Ahmad 
ibn Moss, 

53. Sein Buch Über die en nen Heilmittel, ب‎ 
Dieses Duch hat Galen in elf Teilen 4ومء يه ود‎ schließt sich, 
wie ich dargelegt habe, °dem dritten® Teil des Buches über die 
Mischung an. Er deckt in den beiden ersten Teilen den Irrtum 
derer auf, die: auf den schlechten Wegen, die man in der Beurteilung 


der Kräfte der Heilmittel eingeschlagen hat, geirrt haben. . Dann ` 


legt er im dritten Teil ein einwandfreies Fundament für das ge- 
samte Wissen von der Beurteilung der primären Kräfte der Heil- 


تست 


a b.-Q. Nr. 50 und 51 umgestellt | b f. Fihr. .20.ط‎ | ۵ f. baUş. | 
d Hs. daran | e Hs. der dritte 


24 53—56 (Text S. 29,13—30 21) 


mittel. Dann behandelt er im vierten Teil die sekundären Kräfte, 


١ nämlich die Geschmäcke und Gerüche, und gibt an, auf welche 


primären Kräfte der Heilmittel man aus ‚ihnen schließen kann. Im 
fünften Teil schildert er die tertiären Kräfte der Heilmittel, nämlich 
ihre Wirkungen im Körper, Erhitzen, Abkühlen, Trocknen und Be- 
feuchten. Dann schildert er in den drei Teilen, die diesem folgen, 
die Kraft jedes einzelnen Heilmittels von den Heilmitteln, die Teile 
der Pflanzen sind. Dann schildert er im neunten Teil die Kräfte 
der Heilmittel, die Teile der Erde sind, ich meine Arten des Erd- 
bodens, des Lehms, der, Steine und der Metalle. Dann schildert er 
im zehnten die Kräfte der Heilmittel, die zu. dem gehören, was 
sich in den Körpern der Lebewesen, bildet. Dann schildert er im 
elften die Kräfte der Heilmittel, die ‚zu dem gehören, was sich 


15 


20 


S.30im Meere und im Salzwasser bildet. — Übersetzt hatte die erste 


1 e $ Í : 5 S un DER 3 5 me fe 
ea, 7 جه‎ Abteilung, nämlich fünf Teile, ins -Syrische Jusuf له‎ Hüri (der 
T 42 , u ee. اب‎ Lë 6 € ` 1 | پک‎ 


Priester), und zwar jämmerlich und schlecht, Dann hat es später 
Aijüb besser übersetzt, als es Jusuf übersetzt hatte, hat es aber 
auch nicht so hergestellt, wie erforderlich. Dann habe ich es ins 
Syrische übersetzt für Salmawaih und habe es möglichst hergestellt. 
Die zweite Abteilung dieses Buches hatte Sergios übersetzt; Jühannä 
ibn Mäsawaih (167) bat mich, die zweite Abfeilüng dieses Buches zu 
kollationieren und zu verbessern, und ich. habe dies getan, obgleich 
das beste gewesen wäre, es_(neu) zu übersetzen. Dieses Buch hat 
ins Arabische Hubai$ übersetzt für Ahmad ibn Müsa. [Hunain hat 
nach diesen W orten dos Buch auf .. abgekürzt und die ersten 
fünf Teile für ‘Ali ibn Jahjä übersetzt.]......- _- _ ۲ 
= 54>. Sein Buch Über die Merkmale der Erkrankungen 
des Auges. — Dieses Buch besteht aus einem einzigen Teil, den 
er ın seinem Jugendalter: für eimen jungen Augenarzt verfaßt hat: 
er präzisiert darin die Erkrankungen, die in einer jeden der Schichten 
des Auges auftreten, und schildert ihre Merkmale. — Übersetzt hat 
dieses Buch ins Syrische Sergios. Eine Handschrift davon auf grie- 
chisch befand sich bei mir, doch hatte ich keine Zeit, es zu übersetzen. 

. 535. Sein Buch Über die Zeiten der Krankheiten. — 
Dieses Buch besteht auch aus einem einzigen Teil; er behandelt 
darin die vier Zeiten der Krankheit, ich meine den Beginn, das 
Zunehmen, das. Stehenbleiben® und das Absteigen. — Übersetzt hat 
dieses Buch Alüb, Eine Handschrift, davon befand sich bei mir 


auf griechisch, ich hatte, aber keine Zeit, es zu übersetzen. Dann 


habe ich es ins Syrische übersetzt. Ins ‚Arabische hat es (ant ibn 
Jahjä® übersetzt. Ä ۱ 


geed 


.. 06°. Sein Duch Über das Vollsein. f — Dieses Buch besteht 
auch aus einem einzigen Teil, Er behandelt darin das Vielsein der 





a f. Fihr. b.-Q. | b f. Fihr. b.-Q. | ۵ baUs. Erreichen des Höhe- 
punkts | d Hs. ‘Al: (?) | e Fihr. vor Nr. 49, b.-Q. vor Nr. 53 | f baUş. + 
es ıst auch bekannt als das Buch über die Menge. 
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56—61 (Text S. 30,21—31,20) 2: 


Säfte und schildert diese; dann schildert er die Merkmale einer 
jeden von seinen Arten. — Ich habe es vor kurzein/übersetzt für 
Bohtisö‘ nach Art der Ausdrucksweise, 016 bei der Übersetzung an- 
zuwenden meine Gewohnheit ist, وه ود‎ [ der. nach meiner Meinung 


elegantesten und kräftigsten (?) Ausdrucksweise und der, die dem ` 


S. 1 
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00100 am nächsten kommt, ohne die Gesetze des Syrischen 
zu überschreiten. Dann bat mich Robt’, seine (des Buches) Über- 
setzung abzuändern mit einer leichteren ,`glatteren und breiteren 
Ausdrucksweise als. die erste Ausdrweksrreise (gewesen war); und 
so habe ich (dies) getan. Übersetzt hat dieses Buch ins Arabische 
Stephanos; ich habe es nicht eingesehen. 

57. Sein Buch Über die Geschwülste — (17°) Dieses 
Buch besteht auch aus einem einzigen Teil. Galen hat es bezeichnet 
als Die Arten der widernätürlichen Dicke (Verdickung); er 


schildert darin sämtliche Arten der Geschwülste und ihre Merk- 


male. — Ich habe von diesem’ Buch eine "Zusammenfassung her- 
gestellt in (tabellarischer) Einteilung, zusammen mit zehn (anderen) 
Schriften, aus denen ich eine Zusammenfassung ausgezogen hatte. 
Ich glaube, a hatte es übersetzt. Ibrähim ibn aş: Salt “hat es 


ins A A edhe übersetzt für 313 l-Hasan Ahmad ibn Misa. [Es ist 
danach aufgefunden worden in der Übersetzung und Handschrift, 


des Hubaiš.] ۱ 
583. Sein Buch Über die beginnenden P— nämlich‘ die ı 
primären — Ursachen?, die von außerhalb des Ge 


entstehen. — Dieses Bum besteht aus einem einzigen Teil, دا‎ 
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D حم‎ 


حم را مسب e‏ 
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dem Galen darlest, daß die beginnenden "Ursachen Wirkung ER 


Körper besitzen, und die Lehrmeinung derer, die ihre Wirkung ab-. 


lehnen, widerlegt. — Übersetzt bat es Aijüb.. Eine Handschrift 
davon befand sich bei mir auf griechisch, doch hatte ich keine Zeit, 


es zu übersetzen. 
59°, Sein Buch Über die mit dder 1 8 1 2 11 - 


sammenhängenden Ursachen. — Es besteht aus einem ein- | 


zigen Teil, in dem er die mit der Krankheit zusammenhängenden, 
56 موی‎ nêle Ursachen aufführt. — Von dieser Schrift gilt - 
selbe wie von der ihr vorangehenden. 

609,- Sein Buch Über das Zittern, den Fieberschauer, 
das Zucken und denKrampf. — Ver diesem Duch gilt a 
selbe wie von den ihni- vorangehenden. Ich hatte ungefähr die 
Hälfte davon übersetzt, dann habe ich es vollendet, ins Syrische. 
Ins Arabische hat es Hubais_ übersetzt. 


611 Sein Buch Über die Teile der Medizin. — Dieses 
Buch besteht auch aus einem einzigen Teil; er teilt darin die Medizin 
nach verschiedenen Methoden der 8 Einteilung ein. — Ich habe 





a f. Fihr. b.-Q. | b baUs. Ursachen — nämlich die Geschwülste — | 
ot Fihr. b.-Q. | d baUs. den Krankheiten | e f. Fihr. b.-Q. | f f. Fihr. 
b-Q. | و‎ baUs. + Teilung und | 


x) Vet. As, Taa PEF. “reli 6 a Zoe, 732 





96 ۰ ` 61—65 (Text S. 31,90—33,3) 


S.32 dieses Buch ins ۱7118686 übersetzt für einen Mann namens ‘Ali#, 


bbekannt als al-Faijümb. [Hunain hat ungefähr zwei Monate vor 
seinem Tod von diesem Buch mehr als die Hälfte übersetzt, voll- 
endet hat es sein Sohn Ishäg, ins Arabische] تت‎ ۱ 
-- 2. Sein Buch Über das Sperma. — Dieses Buch besteht 
aus zwei Teilen. Er verfolgt darin. das Ziel darzulegen, daß das- 
jenige, (17°) woraus sich die sämtlichen Teile des Körpers bilden, 
nicht das Blut © ist, wie Aristoteles meint, sondern daß es das 
Sperma ist, aus dem sich die sämtlichen ursprünglichen Körper- 
teile, nämlich de weißen Körperteile, bilden ;"und daß .das, was sich 
aus dem Blute bildet, das rote Fleisch allein ist. — Ich habe dieses 
Buch ins Syrische übersetzt für Salmawaih; ich habe es ins Ara- 
bische übersetzt für Ahmad ibn Müsa. de 

63. Sein Buch Über ddas Geborenwerden des Embryo, 
der nach sieben® Monaten.geboren wird. — Dieses Buch 
besteht aus einem einzigen Teil. — Bei mir befand sich eine Hand- 
schrift, ich war aber nicht dazu gekommen, es so zu lesen, wie 


20 


| 


erforderlich, geschweige denn, es zu -übersetzen , obgleich es ein 


schönes und geistvolles Doch von großem Nutzen ist. Dann habe 
ich es später: ins Syrische und Arabische übersetzt. 
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p EET SE ۰ 5204. Sein Buch Über die schwarze Galle. — Dieses Buch 
f 4 ۰ e EN g ۰ ۰ ۰ 
xx 15 besteht “auch -aus einem einzigen Teil, in dem er die Arten und 


Merkmale der schwarzen (Galle, der: Melancholie) schildert. — Über- 
setzt hatte es Arjüb vor kurzem für..Bohti$ö‘ ibn Gibril; dann hat 
es Stephanos ins Arabische übersetzt für Muhammad: ibn 011158: و‎ 
dann "habe ich es übersetzt. [Auch dieses gehört zu denen, die er 
abgekürzt und die: (d. h. den Auszug) ‘Isa übersetzt bat? 

‘658. Sein. Buch“Über die Perioden der Fieber und 


ihre Zusammensetzungen. — Dieses Buch besteht aus einem 


einzigen Teil, in dem er gegen Leute polemisiert, die Nichtiges in 
betreit der Perioden der Fieber und ihrer Zusammensetzungen be- 
haupteten. — Eine Handschrift davon befand sich bei mir auf 
griechisch, doch bin ich nicht dazu gekommen, es ins Syrische zu 
übersetzen. Dann habe ich es später übersetzt. — Der Titel dieses 
Buches bei Galen lautet Polemik gegen die, die von den 
Ordnungen reden: es ist eine zweite Schrift über dieses 
Thema vorhanden, die dem: Galen zugeschrieben wird, aber nicht 
von ihm ist. ١ Zr 5 - 

Was aber seine Bücher anlangt, die man als das Vorherwissen. 
betreffend bezeichnet, so bleiben nach dem Buch über die Krisis, 


dem Buch über die Tage der Krisis und den beiden Büchern über 


den Puls, dem kleinen: und dem großen, die beide bereits auf- 





a f. Hs.; vgl. baUs. I, 206,8 | b vgl. baUs. a. a. O. der berühmt ist 
unter dem Namen der Stadt, in der er Steuerbeamter war | c baUs. + 
der Periode | d Fihr. b.-Q. den (Embryo) | e Hs. neun | f Hs. + 
nicht übersetzt | g f. Fihr. b.-Q. ١ 
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66-69 (Text 5. 33,3— 34,8) 27 


geführt sind, noch diejenigen seiner نيا‎ übrig, die 
ich (jetzt) beginne. 

668. Die en aka gb seines großen Buches 
über den Pulse. — d (18% Galen sagt, daß er sein großes 
Buch über den Puls in einem einzigen Teil zusammengefaßt. hat. 
Was aber mich anlangt, so habe ich auf griechisch eine Schrift 
gesehen, in der so vorgegangen wird, ich glaube ‘aber nicht daran, 
daß Galen es ist, der diese Schrift verfaßt ‘hat, weil sie nicht alles 
umfaßt, was man in betreff des Pulses (zu wissen) braucht, und 
auch nicht schön * ist. Es ist möglich, daß Galen versprochen hat, 
01656 Schrift zu verfassen, aber nicht dazu gekommen ist, sie zu 
verfassen, und daß dann m ein Betrüger, als er fand, daß er 
(Galen) versprochen , (sein Versprechen) aber nıcht erfüllt hatte, 


aufzuführen 


diese Schrift gefälscht und ihre Erwähnung in das Verzeichnis ein- ` 


gesetzt- hat, damit man ihm in bezug auf sie Glauben schenke. Es 
ıst aber We? möglıch, daß Galen drüber eine andere Schrift ver- 
faßt hat, die مقس جرا سوب‎ ist, wie viele von seinen Büchern ver- 
مت و‎ sind, und daß diese Schrift an ıhrer Stelle unter geschoben 
worden ist. — Übersetzt hat sie Sergios ins Syrische. ۱ 
678. Sein Buch Über den Part gegen ۸ 01 
Von diesem Buch sagt Galen, daß er es in acht Teilen یی از‎ 
hat. — Dieses Buch 155 bis zu diesem Zeitpunkt nicht übersetzt 
worden, ich habe auch keine Handschrift davon auf griechisch ge- 
sehen; doch haben Leute, auf deren Mitteilungen Ge ‘mich ver- 
lässe, mir mitgeteilt, daß ae es in Aleppo g sähe haben. Ich habe 
es dort mit Fleiß gesucht, habe es-aber geht entdeckt: — Er eer, 
folgt in diesem Buch, wie er (selbst) angibt, das Ziel, die Aussagen 
des Archigenes in seinem Buch über den Buie 717 kt Liege: 
und darzulegen, was davon wahr, was nichtig- ist. — Eine Hand- 
schrift davon ist in die Hände -des Muhammad ibn Müsä gekommen. 


er ın drei Teilen abgefaßt. Er verfolgt darin das Ziel, die Arten 
der Atemnot, ihre Umschan und worauf sie hinweisen, zu schildern. 
Im ersten Teil davon führt er die Arten und Bags der Atmung 
auf, im zweiten Tell die Arten der schlechten Atmung und worauf 
jede Art von ihnen hinweist, und im dritten Teil bringt er Belege 
aus den Worten des Hippokrates für die Kortekikeit: seiner 9 
hauptungen bei. — Übersetzt hatte es ins Syrische Aijüb. Ich habe 


| 

90 | 

68. Sein Buch Über die Atemnot. — Dieses Buch hat S. SE | 
| 


es mit FR Griechischen kollationiert und verbessert für meinen., 
Sohn. . habe es ins Arabische übersetzt (187) für abū Ga far 


7 سد‎ ibn 2 
69. Sein Buch Über hprognostische Bot E 


keiten. — Dieses Buch besteht aus einem einzigen Teil, in dem 
a f. Fihr. b-Q. | bbaUs. Abkürzung | œ baus. als der große 
Puls bekannten Buches | d baUş. + ein einziger Teil |; e baUs in 


ihr den Puls vollkommen behandelt(?) | f baUs. + aögefaft | g 5 Fihr. 
b.-Q. | h Hs. Fihr. b.-Q. die Prognostik 


28 ۱ 69—72 (Text S. 34,9—35,11) 


er zur Prognose auffordert, interessante Kunstgriffe lehrt, die dazu 
10 dienen, und neuartige Prognosen schildert, die er in *bezug auf 
die Krankheiten von? Kranken‘ gestellt bet und bei deren Mit- 
teilung (d. h. der Erklärung, wie ۵٥ zu ihnen gekommen ist) man 
ihn (dann) bewundert hat. — Übersetzt hat es in Syrische Aijüb. 
Eine Handschrift davon befand sich bei mir auf griechisch, ic 
hatte aber keine Zeit ‘gehabt, es zu übersetzen. Dann habe ich es 
ins Syrische übersetzt. Leg Ta ار‎ hat davon für abū 1-Hasan 
eine e Übersetzung gefertigt, mit der ich zufrieden war. [Er (d.h. 
Hunäin) hatte es (das syrische Buch) mit dem Original kollationiert 
bis auf ein weniges, und sein Sohn Ishaq hat 'später die Kollation 
vollendet]! - | 
15 Was seine Bücher über die iae der 057 an- 
langt, so bleiben nach seinem Buch über das Heilverfahren und 
seinem Buch an Glaukon, welche beide ich bereits aufgeführt habe, 
noch diejenigen seiner Bücher übrig die aufzuführen ich (jetzt) 


۷ یی 


beginne. 
KR. 705. “Sein Büch, in dem er sein Buch über das Heil- 
| هو‎ verfahren abgekürzt hate. — Dieses Buch besteht aus zwei 


Teilen. — Übersetzt hat es Ibrähim ibn as-Salt ins Syrische. 
رل‎ 71%: Sein Buch Über den Aderlaß. — Dieses Buch hat E 
Press ouer in drei Teilen abgefaßt, in deren erstem er es darauf abgesehen ۲ 
hät, gegen Erasistratos zu polemisieren, da dieser den Aderlaß zu 
verbieten pflegte; im zweiten polemisiert er gegen die Anhänger X! 
3.35 des Erasisträios in Rom in bezug auf dieselben Gedanken; und 
im dritten schildert er, was seine eigene Ansicht in bezug une die 4 
Behandlung durch den Adria ist. — Übersetzt hat dieses Buch ins 
Syrische Sergios. Ins Arabische hat davon den letzten Teil Ntephanos 
übersetzt. Eine Handschrift davon befänd sich bei mir, 1604 06. 
aber kein Zeit gehabt, es zu übersetzen. Dann habe ich den lee ion 
Teil ins Syrische EEN Af ‘sa; ‘Isa hat ihn ins عن‎ ee 
۱ . übersetzt. 
af ٠ 72. Sein Buch Über Is Hime geb تم( سس‎ Buch, 
۱ besteht aus einem einzigen Teil. Er verfolgt darin das Ziel,” die 
1 ۱ Natur und die Arten dieser Krankheit darzulegen und die Diät, 
die denen gemäß ist, denen sie droht. — Ich meine, daß Aijüb 
)19*( es übersetzt er Was mich anlangt, so habe ich daraus 
Summarien ausgezogen in (tabellarischer) Einteilungsweise. zusammen 
mit einer Anzahl weiterer Schriften, die (d.h. die Summarieh) Isa 
ins Arabische übersetzt hat. Ubemstet hat es ins Arabische- Ste 
10 phanos;-ich habe einige Stellen davon verbessert, auf die abū Gafar 
aülmerksam geworden war und nach denen er mich gefragt hatte, 
habe seine Verbesserung. aber nicht vollendet. Daim habe ich es 
übersetzt ins Syrische. Tsa hat es ins Arabische übersetzt. 


1 





een ve 


: 3 baus. betref der | bf. Fihr. b.-Q. | 06 baUs. Die Abkürzung 
seines Buches über das Heilver fahren | d b.-Q. Nr. 71 und 72 umgestellt ' 


73-7 و‎ S. 35,12— 36,13) | 29 


73. Sein Buch Über Rezepte für einen epileptischen Une لسا‎ 1 
Knaben. — Dieses Buch besteht auch aus einem einzigen Teil. یدو‎ 7 
— Eine Handschrift davon befand sich bei mir, ich bin aber nicht 
dazu gekommen, es zu übersetzen. Ibrähim ibn as-Salt hat es ins 
Syrische und Arabische übersetzt. Fe اس‎ 

748. Sein Buch Über die Kräfte der : نه‎ 15 Mani Tp ې ه‎ 
— Dieses Buch hat er in drei Teilen abgefaßt, in denen er sim. 9۳ anch 
liche Speisen und Getränke aufzählt, von ing man sich nährt, 
und 016 Kräfte schildert, die einem jeden von ihnen innewohnen. 

— Übersetzt hatte es Sergios, dann Aijüb. Ich habe es in früherer 

Zeit für Salmawaih übersetzt aus einer andschrift, die nicht korrekt 

war. Dann habe ich später geplant, es für meinen Sohn abzuschreiben: 

hatten sich bei mir davon auf griechisch eine Anzahl von Hand- 20‏ وه 
ich es kollationiert und kor,‏ روا schriften zusammengefüunden. So‏ 
rigiert. Ich 6 daraus auf syrisch eine Zusammenfassung aus-‏ 
gezogen zusammen mit einer Anzahl von Schriften, die ich dazu NR‏ 
hinzugefügt habe, enthaltend, was viele von den Alten über dieses.. í‏ 
Gebiet gesagt haben; ich habe es (das Ganze) in drei Teile’ ver-‏ 
einigt und habe diese ins Arabische übersetzt für Ishaq ibn Ibrähim‏ 
at-Tähıri.. Dann bat Hubais das Buch über die Nahrungsmittel.‏ 
vollständig 5 Arabische übersetzt für Muhammad ıbn. 31553.‏ 

TD Gun Buch Über die abmagernde Diät. سب‎ Dieses 8. 36 Ter x 
Buch besteht aus einem einzigen Teil. Das Ziel, das er darin ver- ۸۳۳ ول‎ 
folgt, stimmt mit seinem Titel überein. — Ich habe es ins Syrische | 
übersetzt für Jühannä ibn Mäsawaih. Ich habe es ins Arabische 
übersetzt für Ishaq ibn Sulaiman. [PAuch dieses gehört zu ‚denen, ۱ 
die er (Hunain) abgekürzt? und die (d.h. den Auszug) 5 ibn. 

Jabjä übersetzt hat] | 

76. Sein Buch Über den guten und schlechten’ yvuóg. 5 hfel الماش وتنا‎ 
— Dieses Buch besteht auch aus einem einzigen Teil, in dem er Se 
die Nahrungsmittel schildert und darlegt, welche von ihnen einen 
günstigen yvuog erzeugen, und welche von ihnen einen schlechten 
gyvuos erzeugen. — Übersetzt hatte es Sergios; dann habe ich es 
übersetzt zusammen mit dem Buch über die Speisen, (197) und ب‎ 
ich habe es zusammen mit ihm korrigiert. Tabit (bn Qurra hat es 38 
ins Arabische übersetzt. Hubais ‚hat es übersetzt für abü 1-Hasan 
Ahmad ibn Müsä; auch Samlı (?) bat es übersetzt. 

774, Sein Buch Über die Gedanken°® des Erasistra- WK 
tos über die Behandlung der Krankheiten. — Dieses Ton 
Buch hat er in acht Teilen abgefaßt, in denen er den Weg angıbt, 
den. Erasistratos bei der Behandlung eingeschlagen hat, und darlegt, 
was daran richtig, was irrig ist. — Dieses Buch bat bis zu diesem 
Zeitpunkt niemand übersetzt. Eine Joeu T davon auf griechich 


۱ a b.-Q. Nr. 74 und 75 umgestellt = b vgl. baUs. Die Abkürzung 
dieses Buches, das die abmagernde Diät behandelt, ein einziger Teil. | 
c f. Hs. Fihr. b.-Q. |: d f. b.-Q. | e Fihr. Das Buch 
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30 77—80 (Text ۰ 36.18 37,18) 


befindet sich unter meinen az Dann hat es Ten. für Bohtisö 
ins Syrische übersetzt. ۱ 
eau" 15 78%. Sein Buch Über die Diät bder سل‎ Krani: 
in, ulme heiten nach der Ansicht des Hippokrates”. — Dieses 
Buch besteht aus einem einzigen Teil; das Ziel, das er darin ver- 
folgt, ist aus seinem Titel zu erkennen. — Ich habe es vor kurzem 
ins Syrische übersetzt für Behtisö‘. Später habe ich es ins Ara- 
bische übersetzt für Muhammad. ibn Müsä. 
~ 792 Sein Buch Über die Zusammensetzung der Heil- 
mittel. — Dieses Buch bat er in siebzehn Teilen abgefaßt. In 
(den) sieben (ersten) von ihnem faßt er die Gattungen der zusammen- 
gesetzten Heilmittel zusammen, und ‘zwar zählt er die einzelnen 
S.37 Gattungen von ihnen auf, z. B. die Gattung der Heilmittel, die in 
den Geschwüren das Fleisch aufbauen, für “sich allein, die Gattung 
der Heilmittel, die “die Geschwüre nbn lL für sich 
allein, und die Gattung der Heilmittel, die lösen®, für sich allein, 
und die übrigen Gattungen der Heilmittel nach diesem Muster. Er 
١ verfolgt dabei das Ziel, die Methode der Zusammensetzung der Heil- 
۱ 5 mittel nach Hauptpunkten za schildern. Deshalb bat er diesen 
سه ۀ ېه وغل"‎ sieben Teilen den Titel gegeben Über die Zusammensetzung 
يو و‎ der Heilmittel 8 ich Hauptpunkten und Gattungen. 
Was die zehn übrigen Teile amlangt, so hat er ihnen den Titel ge- 
geben Über die Zusammensetzung der Heilmittel oni. 
sprechend den schmerzenden? Stellen; er meint damit, 
daß er es mit seiner Schilderung der Zusammensetzung der Heil- 
mittel in diesen zehn Teilen nicht darauf‘ abgesehen bai anzugeben, 
daß die einzelnen Arten von ihmen allgemein eine bestimmte Wirkung 
auf irgend eine Krankheit ausüben, sondern (nur) entsprechend den 
10 Stellen, ich meine dem Körperteil, in dem sich diese Krankheit be- 
findet. Er beginnt dabei mit dem Kopf und so weiter der Reihe 
nach (20°) über die sämtlichen Körperteile, bis er zu den letzten 
von ihnen gelangt. 8 — Übersetzt hatte dieses Buch Sergios. Ich 
E habe esf übersetzt unter dem Kalifat des Beherrschers der Gläubigen LA 
١. (82-564) al-Mutawakkil für Jahjä ibn Mäsawaih; aus meiner Übersetzung hat 
| es ins Arabische Hubais übersetzt für Muhammad ibn 5 
us 35 80۳: Sein Buch Über die Heilmittel, die leicht zu 
. ée finden sind. 1 — Dieses Buch besteht aus zwei Teilen; das Ziel, 
= das er darin verfolgt, ist klar aus seinem Titel. — Ich "habe von 
diesem Buch überhaupt keine Handschrift auf gr jechisch gefunden 
xp) und ebensowenig davon gehört, daß es sich bei "irgend jemand be- 
یه‎ fände, ‚obgleich ich es dauernd mit u Fleiß بد د‎ habe. 
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CES 0 vor Nr. 7 3 RK b Fihr. b.-Q. . H. وم‎ die akuten Krank- 
heiten |- 6 b.-Q. hinter 2.81 | d baUs. lösen |: e baUs. aufbrechen 
lassen | f f. baUs. | g baUs. hier eine durch ich sage eingeführte Be- 
merkung über die Teiltitel 1—7 RTC ونځ‎ und 8-17 7 | h f. Fihr. 
b.-Q. | ibaUs. + und das sind diejenigen, die man die an jedem Ort 


vorhandenen -nennt 
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80—84 (Toxt S. 37, سول‎ 39,3) 21 
Übersetzt hat es Sergios; doch ist das, was sich tatsächlich zu 
dieser Zeit in den Händen der Syrer befindet, untauglich und schlecht. 


— Zu ihm (diesem Buch) ist eine zweite Schrift über dieses Gebiet 0 


hinzugefügt worden; die dem Galen zugeschrieben wird, aber nicht 


von Galen, sondern von Phylagrios ist. — Ich habe diese ê Schrift S. 38 
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81. Sein Buch Über die den Leiden entsprechenden 15. dym dora 


Ji dm‏ وه 


٢٨ 0 


gesehen, ja sie sogar übersetzt, zusammen mit (einigen) Schriften 


` von Phylagrios, für BohtiS0° ins Syrische. — Die Erklärer der 


Bücher haben sich nicht darauf beschränkt, sondern haben in? dieses 
Buch viel Geschwätz, neuartige und sonderbare Rezepte.und Del. 
mittel hineingesetzt°, die Galen nie gesehen und von denen der nie 
gehört hat“. . . ؟.‎ Ich habe gefunden, daß Oreibasios. erwähnt, daß 
er von diesem Buch in seinen Tagen keine Handschrift gefunden 
hat. Einige von meinen Freunden haben mich gebeten, das syrische 
Buch zu lesen und zu korrigieren gemäß dem, was ich für über- 
einstimmend mit der Ansicht Galen’s hielte, und ich..habe (dies) 
getan. x ۲ 
Heilmittel. — Dieses Buch hat er in zwei Teilen abgefaßt. Im 
ersten Teil davon behandelt er den Theriak, im zweiten die übrigen 


Latwergen. — Dieses Buch war bis zu diesem Zeitpunkt noch nicht 10 


~ رلور 
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A‏ 


übersetzt; eine Handschrift davon auf griechisch ist vorhanden unter 
meinen Büchern. Dann hat es später Jühannä.:!bn BohtiSö' ins 
Syrische übersetzt und sich dazu meiner Hilfe bedient; aus seiner 

bersetzung hat es ‘Isa ibn Jahjä ins Arabische übersetzt für 
Ahmad ibn Mass. °,, " 
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(20”) 824 Sein Buch Über den Theriak an Pamphylianos. TO ه5‎ 


Map Fie 


— Dieses Buch besteht aus éinem kleinen Teil. — Ich habe es auf 15 


syrisch gesehen und neige zu der Meinung, daß ich es in meiner 
Jugend übersetzt habe; doch weiß Ich, dai ich es in _verderbtem 
Zustand gesehen habe, und weiß nun nicht, ob die. Abschreiber,.es 
verdorben haben, oder jemand es zu verbessern beabsichtigt und es 


` dabei verdorben hat. Indessen befindet sich eine Handsehrift davon 


auf griechisch unter meinen Büchern.’ ‘Isa hat وه‎ ins Arabische 
übersetzt für abü Müsä ibn ‘Isa al-Kätıb (den Sekretär). 


838. Sein Buch Über den Theriak an Pison. — Dieses Tpos رس‎ Tui 
Buch besteht auch aus einem einzigen Teil. — Aijüb hat es 125 39 وم‎ 
Syrische übersetzt; ich glaube, Jahjä ibn al-Bitriq hat es ins Ara- +a. 835 i 


4 و U.‏ اه ې 


bische übersetzt. Eine Handschrift davon ٤ vorhanden unter meinen 
Büchern. | | 


84i, Sein Buch Über das Verfahren zur Erhaltung "Ten 


a Hs. + syrische | b baUs. Hunain sagt auch: er hat an | 6 ۰ 
angeschlossen | d baUs. ich nie gehört habe | e Der nächste Satz in der 
Hs. stark verstümmelt und zum großen Teil unverständlich: .. .(?) nachdem 
wir(2) den Nutzen dieses Buches trotz seines ..(?) erprobt hatten (°) und 
wir es nicht auf griechisch fanden, daf (?) dies, was duf syrisch vorliegt, 
nicht genügte(?), da sein Schaden (ergänze größer?) als sein Nutzen war | 
f f. Fihr. b.-Q. | g b.-Q. hinter Nr. & | h Fihr. Var., b.-Q. Kaisar | 
i ۶ Fihr. b.-Q., doch vgl. oben Anm. zu Nr. 20 ۱ 


+ 


39 84—88 (Text S. 39,3—40,7) 


der Gesundheit. — Dieses Buch hat er in sechs Teilen ge- 
schrieben. Er verfolgt darın das Ziel zu lehren, wie die Gesunden in 
ihrer Gesundheit erhalten werden, sowohl diejenigen von ihnen, die 
in äußerster Vollkommenheit der Gesundheit stehen, als diejenigen, 
deren Gesundheit hinter der äußersten Vollkommenheit zurückbleibt; 
sowohl diejenigen von ihnen, die das Leben der Freien führen, als 
diejenigen von ihnen, die das Leben der Sklaven führen. — Über- 


setzt hatte dieses Puch ins Syrische Theophilos ar-Ruhäwi, 7177 
. zwar jämmerlich und schlecht. Dann habe ich es übersetzt für 


28205150“ ibn Gibril, und zwar stand mir zu der Zeit, als ich es 
übersetzte, nur eine "einzige Handschrift zur Verfügung. Tan habe 


ich später eine weitere griechische Handschrift gefunden ‚und e" 
kollationiert und nach dem Griechischen korrigiert, Dann hat es’ - 


Hubais ins Arabische übersetzt für Mahammad ıbn Müsä. Später 1 


ند 4 


hat es Ishaq übersetzt für ‘Al ibn Jahjä. 

85. Sein Buch, 5055 benannt iste Thrasybulos. — Dieses 
Buch besteht aus einem einzigen Teil. Er verfolgt darin das Ziel 
zu untersuchen, ob die Gesunderhaltung der Gesunden zur Kunst 
der Medizin gehört, oder ob sie zur Kunst der Vertreter der Gym- 
nastik gehört. Das ist die Schrift, auf die er im Beginn des Buches 
über. die Diät (Lenkung) der? Gesunden hinweist, wenn er sagt: 
„Die Kunst, die fes übernimmt, für die Körper zu sorgen®, ist eine, 
wie ich in einem anderen Buch dargelegt habe“. — Ich habe diese 


Schrift ins (21”) Syrische übersetzt. Hubai$ hat sie ins Arabische, 


übersetzt; für abū l-Hasan Ahmad ibn Mūsa. 

86. Sein Buch Über die Gymnastik mit dem kleinen 
Ball. — Dieses Buch besteht aus einem einzigen kleinen Teil; in 
dem er die Gymnastik durch das Spielen mit dem Schlagstock und 


dem kleinen Ball empfiehlt und es sämtlichen Arten der Gymnastik | 


voranstellt. — Ich habe es übersetzt zusammen mit der ihm voran- 
gehenden Schrift ins Syrische. Hubais_hat es für abū 1-Hasan 


Ahmad ibn Moss ومز‎ Arabische. übersetzt. Ishäq hat dieses Buch: 


kollationiert und verbessert. 4 H 
Seine Bücher über die Erklärung der Bücher des Hippokrates. 
87°. Seine Erklärung des Buches Der Eid des ia 
pokrates. — Dieses Buch "besteht aus einem einzigen Teil. 
Ich habe es ins Syrische übersetzt und dazu einen ı Kommentar ui 
zugefügt, den ich für die schwierigeren Stellen davon angefertigt 


habe. -HubaiS hat es ins Arabische Fe Wes: für abū l- Hasan Ahmad 


ibn Mūsā. Auch ‘Îsa ibn. 13175 hat es übersetzt. 


88. Seine Erklärung des Buchesder Aphorismen 1 


an 


10 


15 


S. 0 


u Dieses Buch hat er in sieben Teilen abgefaßt. مسب‎ Übersetzt 


u‏ - ووی پو 


a Fihr. b.-Q. an | b f Hs. | 6 8756 der Fürsor ge für die Körper 
folgt | d Fihr. + Das Buch über die Gymnastik mit dem großen Ball. | 
e Nrr. 87—102 f. Fihr. b.-Q., vgl. aber die Listen der Schriften des Hippo- 


krates Fihr. 288, 78, b.-Q. 94, 986 | f baUş. + von Hippokrates, und 
so stets | 
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88—92? (Text S. 40.7— 41,10) 33 


hatte es 2 und zwar schlecht. Gibril ibn Bohtisö‘ begehrte, 
es zu verbessern, bat aber seine Verderbnis (nur) vermehrt. So 
einer Weise, die einer (Neu)Jübersetzung glich, und habe den Text 
der Worte des Hippokrates für sich allein hinzugefügt. Ahmad 
ibn Muhammad, bekannt als ibn al-Mudabbir, hatte mich gebeten, 
es für ihn zu übersetzen. So habe ich davon einen einzigen Teil 
ins Arabische übersetzt. Dann trat er an mich heran (mit der 
Aufforderung), ich sollte die Übersetzung eines weiteren Teils nicht 
beginnen, ehe er jenen Teil gelesen hätte, den ich übersetzt hatte; 
aber der Mann wurde abgehalten, und so wurde die Übersetzung 
des Buches abgebrochen. Als aber jenen Teil Muhammad ibn Müsä 
sah, bat er mich, das Buch zu vervollständigen, und so habe ich 
es vollständig übersetzt. | > 

895. Beine Erklärung des Buches über den Bruch. 
— Dieses Buch hat er in drei Teilen abgefaßt. — Ich war auf 
eine Handschrift davon auf griechisch gestoßen, doch (217) war 
ich nicht dazu gekommen, es zu übersetzen; dann habe ich es später 
ins Syrische übersetzt. Ich habe zusammen damit auch den . Text 
der Worte des Hippokrates übersetzt. 

90۲, Seine Erklärung des Buches über die .Ver- 
renkung. — Dieses Buch hat er in vier Teilen abgefaßt. — Es 
gilt davon dasselbe wie von dem Buch, das ich vor ihm aufge- 
führt habe. 1 

91°, Seine Erklärung des Buches über die Fro- 
gnostik. — Dieses Buch hat er in drei Teilen abgefaßt. — Über- 
setzt hatte dieses Buch .Sergios ins Syrische. Dann habe ich es 
für Salmawaib ins Syrische übersetzt. Ich habe den Text seiner 


Worte ins Arabische übersetzt für Ibrahîm ibn Muhammad ibn 5.41 1 


5 


Müsä:; ddie Erklärung hat ‘Isa ibn Jahjä_ins Arabische übersetzt. 

92. Seine Erklärung des Buches über die °Diät 
der® akuten Krankheiten. — Dieses Buch hat er in fünf 
Teilen abgefaßt. — Eine Handschrift davon befindet sich unter 
meinen Büchern, ich war aber nicht dazu gekommen, es zu über- 
setzen. Ich habe gehört, daß Aijüb es übersetzt hat. Ich habe 


dieses ganze Buch samt dem Text der Worte des Hippokrates}über- ef سول‎ ohe 


. setzt und seinen Inhalt abgekürzt in der Form von Frage und Ant- 
wort. Dann hat ‘Isa ibn Jahja drei Teile dieses Buches ius Ara- 


bische übersetzt für abü l-Hasan Ahmad ibn Anen, diese drei 8 Teile ` 


bilden die Erklärung des echten Stücks dieses Buches. Die beiden 
übrigen Teile bilden die Erklärung des Zweifelhaften. (iaa bat 
auch die drei ersten Teile übersetzt.] ۱ ya 


4 File, hinter Nr, 92, وسن‎ | Bt عط‎ b-Q. | CÊ bQ | 
d Hs. er hat die Erklärung für | e f. Fihr. b.-Q. | f baUs. dafür Was 
. wir von seiner Erklärung dieses Buches finden, sind drei Teile, Galen 
aber sagt in dem Verzeichnis seiner Bücher, daf er es an fünf Teilen er- 
klärt habe. | g baUs. + ersten 
Abhandl. d. DMG. XVII, 2. 3 


34 93—95 (Text S. 41,11—42,16) 


988. Seine Erklärung des Buches über die Ge- 
schwüre. — Dieses Buch hat er. in einem einzigen Teil abgefaßt. 
— Es war bis zu diesem Z eitpunkt nicht übersetzt; eine Hand- 
schrift davon befindet sich unter meinen Büchern. Dann habe ich 
es später ins Syrische, übersetzt ® samt dem Text der Worte des 
Hippokrates für ‘Isa ibn 75 

94°. Seine Erklärung des Buches über die Ver- 
wundungen“ des Kopfes. — Dieses Buch besteht aus einem 
einzigen Teil. — Ich glaube, Aijüb hat es übersetzt. Eine Hand- 
schrift davon auf griechisch befindet sich unter meinen Büchern. 
(22°) Ich habe es ins Syrische übersetzt, habe aber keine Hand- 
schrift des Textes der Worte des Hippokrates gefunden. Später 
habe ich eine Abkürzung seiner Summarien hergestellt. 

95۹ Seine Erklärung des Buches iminulat. — 
Was den ersten Teil dieses Buches anlangt, so hat er ihn in. drei 
Teilen erklärt. — Übersetzt hat sie Aijüb ins Syrische. Ich habe 
sie ins Arabische übersetzt für Muhammad ibn Müsä. — Was den 
zweiten Teil anlangt, so hat er ihn ebenfalls° in dreif Teilen er- 
klärt. — Übersetzt hat sie Aijüb ins Syrische. Ich habe’ sie ins 


KN 


L 


20 


S. 42 Arabische übersetzt. — Was den dritten Teil anlangt, so hat er 


ihn in, Ssechs Teilen® erklärt. -— Dieses Buch war in meine Hände 
gekommen auf griechisch, es fehlte aber der fünfte Teil der Er- 
klärung, und- es war fehlerhaft, lückenhaft und verworren. Ich 
habe es hergestellt „bis Ich es es auf griechisch ; h abschreiben konnte, 
und habe es dann 8 Syrische übersetzt und ins ‚Arabische Für 
Muhammad ibn Müsä; nur noch ein kleiner Rest davon war übrig. 
Dann trat das (erwähnte) Ereignis in bezug auf meine Bücher ein 
und hinderte. mich an seiner Vollendung. — Was den sechsten Teil 
anlangt, so hat er ihn in acht Teilen erklärt. — Übersetzt hat sie 


Aijūb ins Syrische. Eine Handschrift dieses ganzen Teils des Buches 


26018464 ist unter meinen Büchern vorhanden. — »Galen hat von 


dem Buche emiönuieı nur diese vier Teile erklärt”; was aber die 


fehlenden‘! drei Teile anlangt, nämlich den vierten, den fünften und 
den siebenten, so hat er sie nicht erklärt, weil sie ۰و‎ wie er sagt, 
dem Hippokrates untergeschoben sind und der, der sie unter geschoben 
hat, nicht sachkundig ist, — Ich habe zu der Übersetzung der von 
mir übersetzten Erklär ung des Galen zum zweiten Teil des Buches 
ات‎ crt die Übersetzung des Textes der Worte des Hippokrates 
in diesem Teil ins Syrische und ins Arabische hinzugefügt, den 
nackten Text für sich allein. Dann habe ich später- die acht Teile, 
in denen Galen den sechsten Teil des Buches Zmiönuiaı erklärt, ins 


Arabische übersetzt. Nachdem nun von der Erklärung Galen’s zu 


den vier Teilen des als 77۸/64٧ bekannten Buches des Hippokrates, 


a f. Fihr. b.-Q. | 5 Hs. + zum zweiten Mal | cf. Fibr. ٢ in 
einem Teil der Hss. | d Hs, Bewegungen | œe f. b.-Q. (Schreiberversehen) | > 
ee f. baUs. | f baUs. sechs- | © baUs. drei | h baUs. dafür Dies sind die, 
die er erklärt hat | i baUş. 49 
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95—101 (Text S. 42,16— 43,20) 30 


nämlich dem ersten, zweiten, dritten und sechsten Teil, (227) neun- 
zehn Teile zusammengekommen waren, habe ich ا‎ Inhalt in 
der Form von Frage und Antwort abgekürzt auf syrisch. ‘Isa ibn 
Jahjä hat es (den Auszug) Ins Arabische übersetzt. 

96. Seine Erklärung des Buches über die Säfte. 20 رم‎ Ea 
— Er sagt, daß er sie in drei Teilen abgefaßt hat. — Ich hatte 
sie in der Vergangenheit auf griechisch nicht geseben; dann habe 
ich sie später gefunden und ins Syrische übersetzt zusammen mit 
dem Text der Worte des Hippokrates. Ins Arabische hat sie für 
abū l-Hasan Ahmad ibn Müsä übersetzt ‘Îsa ibn _Jabjā. 

97%, Seine Erklär ung des Buches über die Vorher-S.43 heocenr 
warnung. — Von diesem Buch habe ich bis zu diesem Zeitpunkt 
keine ا‎ gefunden. 

8. Seine Erklärung des Buches ser inrosiov. — 
Dieses Buch hat Galen in drei Teilen erklärt. — Ich war auf eine 
Handschrift davon auf griechisch gestoßen, war aber nicht dazu 
gekommen, es so zu lesen, wie erforderlich, geschweige es zu über- 5 
setzen; Ich wüßte nicht, daß es jemand übersetzt hätte. Eine Hand- 
schrift davon auf griechisch befindet sich unter meinen Büchern. 
Dann habe ich es später ins Syrische übersetzt und davon Summarien 
angefertigt. Dann hat es Hubais für- په‎ o iba Müsä 5 
Arabische übersetzt. 

99. Seine Erklärung des al über die Luft, Tag رند‎ 
das Wasser und die Wohnorte®. — Dieses Buch hat er un 
auch in drei Teilen abgefaßt. ° — Ich -habe es ins _Syrische über- 
setzt für Salmawaih. Ich-habe den Text der Worte des Hippokrates 0 
übersetzt und dazu einen knappen Kommentar hinzugefügt, doch 9 
habe ich ihn nicht vollendet. Ich habe den Text auch ins . مام راصي‎ s 7 
übersetzt für Muhammad ibn Müsä. Hubais hat die Erklärung ` 
Galen’s ins Arabische übersetzt für Muhammad“ ibn Müsä 

1008 Seine Erklärung des Buches über die Nab- Tied +p و‎ 
rung. — Dieses Buch hat er in vier Teilen abgefaßt. — Ich habe 
es ins Syrische übersetzt für Salmawaih. Ich habe auch den Text 
der Worte des Hippokrates in diesem Buch übersetzt und dazu einen 15 
knappen Kommentar hinzugefügt. 

101°. (23°) Seine Erklärung des Buches über die 7 @ f mey ١ 
Natur des Embryo. — Von diesem Buch haben wir keine von 
Galen stammende Erklärung gefunden, wir finden auch, daß Galen 
in der Liste seiner Bücher nicht davon spricht, daß er eine Lr 
klärung davon angefertigt hätte. Doch finden wir, daß er dieses 
Buch in seinem Buch, das er über das anatomische Wissen des Hippo- 
krates angefertigt hat, in drei Abteilungen einteilt und sagt, daß 
die erste und dritte Abteilung dieses Buches untergeschoben und 20 


a f. Fihr. b.-Q. | قا‎ b. -Q. das Wasser und die Luft | € einige 
baUs.-Hss. + Wir haben einige der Handschriften dieser Iurklärung auch 
in vier Teilen gefunden, doch ist das erste das, was anerkannt tst. | 
d f. Fihr. b.-Q. | ef. Fihr. b.-Q. 

St 


führung der Worte.. Ich habe davon nur eine geringe Anzahl ge- ` 





36 101—105 (Text S. 43,20—45,6) 


nicht von Hippokrates ist, und daß das Echte davon die zweite 
Abteilung ist. Diese Abteilung. hat Gessios aus Alexandrien erklärt. 
5.44 Wir haben zu sämtlichen- drei Abteilungen zwei Erklärungen ge- 
funden. Die eine ist syrisch und trägt den Titel, daß 516 von 
, $ Galen stamme — übersetzt hatte sie Sergios —; als wir sie aber 


"` untersuchten, erkannten wir, daß sie von Pelops ist. Die andere 
ist griechisch, und als wir sie untersuchten, fanden wir, daß sie 


von Soranos ist, der zur Sekte der usdodıxoi gehört. — [Hunain 

TE 5 hat den Text dieses Buches außer etwas ‘Wenigem davon ins Ara- 
le bische übersetzt unter dem Kalifat des Mu‘tazz®] 

Seine Erklärung des Buches über die Natur‏ .102 مس مس ددم 

Prem des Menschen. — Dieses Buch hat er in drei Teilen abgefaßt, 

so viel ich mich entsinne P. — Eine Handschrift davon auf griechisch 


befindet sich unter meinen Büchern, ıch war. aber nicht dazu ge- 
"kommen, es zu übersetzen; ich wüßte nicht, daß ein anderer es 
۱ übersetzt hätte.. Ich habe es später ins Syrische 1562561259. [Hunain 
ten 10 hat denk. Teil der Erklärung Galen’s zu diesem Buch abgekürzt 
| und (die Abkürzung) ins Arabische übersetzt. ‘Isa ibn Jahja hat 
die Erklärung des Galen- zu diesem Buch vollständig übersetzt.] / 

Galen hat. weitere Schriften verfaßt, in denen. er teils die Worte 


des Hippokrates anführt und teils seine Ziele. darlegt .ohne® An- 


` fanden; ich führe sie (nunmehr) auf. f : 


7: eree, 15. 1088, Sein Buch Darüber, daß der treffliche Kart 
was وفع م قل‎ ٨ سيو‎ "is tP, — (23°) Dieses Buch besteht aus einem einzigen 


` Teil. — Aijüb hat es ins Dyrische übersetzt; dann habe ich es später 
ins Syrische übersetzt für meinen Sohn, und ins Arabische für Ishaq ibn 
Sulaiman. Dann hat es ‘Isa ibn Jahja ins Arabische übersetzt. 


A 
3 
Wb 


K- 8.46 - 104: Sein Buch Über die echten und die unechten! 
اي‎ Bücher des Hippokra tes. — Dieses Buch besteht aus ‘einem 
همر‎ einzigen Teil; es ist ein schönes, nützliches Buch. — Eine Hand- 


1 مت‎ davon. befindet sich unter meinen ‘Büchern, ich habe aber 
7 . keine Zeit gehabt,. es zu übersetzen; ich wüßte nicht, daß ein 
H | anderer es übersetzt hätte. Dann habe ich es für ‘Isa ibn Jahja 
ins Syrische übersetzt und davon Summarien - angefertigt. [Ins 
D 5 عست‎ hat es Ishäq ibun Hunain übersetzt für Alî ibn Jahja.] 
105... Sein Buch Über die Erörterung der Richtig- 

keit der Vorwürfe, die Quintus gegen die Anhänger 
a baUs. Muftazz-billäh | B baUs. zwei Teilen abgefaßt | c Hs. daneben 

` ein zweites, unverständliches Verb | d es fehlt die Nummer; Hs. kein leerer Raum | 


. 6.9 Hs. mit | f baUs. + Ein Buch Darüber, daf dre Ansicht des 
| ۲ Hippokrates in dem Buck über die Natur des Menschen und 


in seinen übrigen Büchern dieselbe ist. Er hat es in drei Teilen‘ 


| abgefaßt. Galen sagt, daß er es nach seiner Erklärung des Buches über 
die Natur des Menschen ubgefaßt hat, und zwar, als er hörte, daß manche 
Leute dieses Buch schmähten und in seinem ( Galen’ s) Namen darüber die 
Behauptung aufstellten, daß es nicht von Hippokrates sei. — f. Fihr. b.-Q. 

g b.-Q. vor Nr. 86 | h baUs. seen muß | If. Fihr. b.-Q. | k f. Fihr. b.-Q. 
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abgesehen von den bereits auf-t— 


جرب Ich hatte S.46‏ سب 


105—110 (Text S. 45,7—45,n) Së 


des Hippokrates erhoben hat, welche die vier Quali- 
täten lehren. a — Eine Handschrift davon auf griechisch be- 
findet sich unter meinen Büchern, ich bin aber ehr dazu ge- 
kommen, es zu lesen; ich weiß ۰ه‎ nicht sicher, ob es von Galen 
1st er nicht. Ich e nicht, daß es ante ist. 

106۲, Sein Büch Über ire Lethargie nach der An- 
sicht des Hippokrates. — Von diesem Buch gilt dasselbe 
wie von dem Buch, das ich vor ihm aufgeführt habe. 

107°. Sein Buch Über die Wörter des Hippokrates. 
— Dieses Buch besteht auch aus einem einzigen Teil. Er verfolgt 
darin das Ziel, die ungewöhnlichen Wörter des Hippokrates in seinen 
sämtlichen Buchen zu erklären. Es ist nützlich für die, 
griechisch lesen; was aber die anlangt, die nicht auf griechisch 
lesen, 0 brauchen sie es nicht, und es ist _ überhaupt 4 nicht cht mög- 


lich, es zu übersetzen. ل‎ Wine Handschrift davon befindet sich 


use memen Dicher ! | 

Was die übrigen Bücher anlangt, von denen er in dem Ver- 
zeichnis sagt, daß er sich in ihnen nach der Ansicht des Hippokrates 
richtet, so bin ich bis zu diesem Zeitpunkt auf keins davon auf 
griechisch gestoßen, und ebenso auf keins der Bücher, von denen 
er sagt, daß er sie abgefaßt hat, indem er sich in ihnen nach der 
Ansicht des | Aristoteles richtet, 
geführten. Was aber die Bücher anlangt, von denen er sagt, daß 
er sich in ibnen nach der Ansicht des Asklepiades richtet, so habe 0 
ich von ihnen nur eine einzige kleine Schrift gefunden; ‚ich führe 
sie (jetzt) auf, sie ist: 

(245) 108°, Sein Buch ۲ die Substanz Dr? Seele, 
was sie ist nach Ansicht des Asklepiades.f 
diese Schrift ins Syrische übersetzt für Gibril, als ich ein junger 
Mann war, bin aber von ihrer (der Übersetzung) Korrektheit nicht 
überzeugt, da ıch sie noch dazu aus einer einzigen nicht korrekten 


Handschrift übersetzt habe. l 


Was die Büçher'anlangt, in denen er sich nach den Anhängern 
der Erfahrungen richtet, so habe ich von ihnen drei Schriften 


gefunden. 


1098. Sein Buch Über die medizinische Erfahrung. 5 


in dem er die 


— Dieses Buch besteht aus einem einzigen Teil, EEN 
Argumente der Anhänger der Erfahrungen und der Arhärger der | 
Analogie gegen einander berichtet. — Ich habe es kürzlich ins Ti. سه‎ 
Syrische übersetzt für 801171535“. " ۲ om. 
110. Zu ihnen gehört (weiter) sein Buch Uber die Auf- — a el 
forderung zum Studium der Medizin. — Dieses Buch be- a a 
steht auch aus einem einzigen Teil. ۳ schreibt darin das Buch 7 00 
: met 5 / 
a baUş. + Ein einziger Teil. | b f. Fihr. b.-Q. | © f. Fihr. b.-Q. Ia, 
d Hs. auch | e Fihr. b.-Q. | f baUs. + Ein einziger Teil | g f. Fihr. = gen, 
b.-Q. - i d : 
. ame 
9 4 dr 
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38 ` 110-115 (Text S. 46,9—47,13) 


10 des Menodotos ab *: es ist ein schönes, nützliches, geistvolles Buch. 
سب‎ dich habe es ins Syrische _ übersetzt für Gibril. Ins Arabische 
hat es Hubai$ übersetzt für Ahmad ibn 8 





0538 ظ‎ 1115 Zu ihnen gehört (weiter) sein Buch Über die Burt - 
Pue punkte der Erfah rung. — Dieses Buch besteht auch aus 
۱ einem einzigen Teil. — Eine Handschrift davon befindet sich unter 


meinen Büchern; ich habe es nicht übersetzt. 
Was aber die Bücher anlangt, in denen er sich nach den An- 
15 hängern der dritten Schule in der Medizin richtet, so habe ich 
keins von ihnen gefunden, mit Ausnahme einer einzigen Schrift, 
von der ich, als ich sie kritisch betrachtet hatte, erkannte, daß sig’ 
gefälscht ist; doch habe ich sie, obgleich” ich in bezug auf sie dies 
erkannt hatte, ins Syrische übersetzt für Bohtisö‘. | l 
Ich habe von ihm weitere Bücher gefunden, die er in dem 
Verzeichnis nicht aufgeführt hat; ich führe sie (jetzt) auf. 
A 112. Sein Buch Über die Prüfung des °trefflichsten 
der Ärzte®, — Dieses Doch besteht aus einem einzigen Teil. — 
20 Ich habe es ins Syrische übersetzt für Bohtiso‘ und habe es ins 
Arabische übersetzt für Muhammad ibn Müsä. ~ 
idi ای‎ 113. Sein Buch Über das, woran er als (bloße) Ansicht 
ur fonem ) glaubt. — Dieses Buch besteht auch aus einem einzigen Teil, in 
dem er beschreibt, was man weiß und was man nicht weiß. — 
m 47 Aijüh_hat es ins Syr ische übersetzt. dekh habe es ins Syrische über- 
مول‎ setzt für meinen Sohn Ishaq. Ins Arabische hat es Tabit ibn bn Qurra 
m übersetzt für Muhammad ibn 21553. ‘Isa ibn Jak hat es ins 
Arabische übersetzt. Ishaq hat es mit dem Original kollationiert 
und e es verbessert für ‘Abdallah ibn Ishaq. 
E ته‎ 1144. Sein Buch Über die medizinischen ۱۳3 gie? — 
e Dieses Buch (247) hat er in fünf Teilen abgefaßt.® Er verfolgt 
darin das Ziel, in bezug auf die Namen, die die Ärzte anwenden, 
darzulegen, in welchen Bedeutungen E sie anwenden. 8 — Eine 
Handschrift davon auf griechisch befindet sich unter meinen Büchern, 
doch hatte ich es nicht übersetzt, und auch kein anderer. Dann 
habe ich später davon ins Syrische | drei Teile übersetzt.. Hubaiš 
bat davon den ersten Teil ins Arabische übersetzt. ۱ ۱ 
Was die Bücher von ihm über den Beweis anlangt, die ich 
` gefunden habe, so sind sie die, die ich (jetzt) aufführe. 
SS, # 115. Sein Buch Über den Beweis. — Dieses Buch hat er 
in fünfzehn Teilen abgefaßt. Er verfolgt. darin das Ziel darzulegen, 
wie das Verfahren in bezug auf die Darlegung des Darzulegenden 
‚notwendigerweise ist; dies war (auch) das Ziel des Aristoteles in 
| seinem vierten Buch der Logik. — Bis zu diesem ‚Zeitpunkt ist. 


tagpo‏ د 


Ca 





a 5 9 د‎ baUs. Hunain sagi: In diesem Buch ۳ Pet eibt er . 
۱ 1 Fihr.. b.-Q. | ۵ Fihr. bQ. Arztes | cc Hs. + ich habe | d f. Fihr. 
| e f. baUş. | f Hs. Dinge | g baUs. + Er hat es in fünf Teilen 
abgefaßt, was wir aber davon in die arabische Sprache übertr agen gefunden 
haben, ist nur der erste Teil, den Hubais al- 4 7 übersetzt hat. 


. Y EI d 
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115—118 (Text S. 47,13— 48,158) 39 


keinem von unseren Zeitgenossen eine vollständige Handschrift des 
Buches über den T auf griechisch in die Gende gekommen, 


obgleich Gibril sich sehr darum bemüht hatte, es zu suchen. Ich! 


hake es sehr gesucht und, um es zu suchen, die Länder von ganz 5 


Mesopotamien "und Syrien, Palästina und Ägypten bereist, bis ich 
nach Alexandrien gelangte, habe aber nichts davon gefunden, außer 
in Damaskus ungefähr die Hälfte davon, jedoch nicht-aufeinander-|_ 
folgende und unvollständige Teile Gibril hatte auch einige Teile 


d&von gefunden, die nicht alle identisch waren mit den Teilen, die ° 


ich gefunden habe; Aijüb hat ihm übersetzt, was er gefunden hatte, 
Was aber -mich anlangt, so konnte ich ach nicht entschließen, 


etwas von Ihnen (den 1 eikatı)- om übersetzen, ohne ihre Lektüre zu 20 


Ende geführt zu haben, wegen der Unvoilständigkeit und Lücken- 


haftigkeit, in der sie sich befanden, und der Begierde und Sehn- 9 


sucht der Seele danach, dieses Buch vollständig zu finden. Dann 
habe ich, was ich gefunden hatte, 5 Syrische übersetzt, nämlich 
ein عم م‎ Stück des zweiten Teils, das meiste des dritten Teils, 
ungefähr die Hälfte des vierten Teils von seinem Anfang an und 
den neunten Teil mit Ausnahme eines Stückes an seinem Anfang, 


denn dies war verloren; was aber die übrigen Teile anlangt, so 5 


or u 
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hatte ich alle gefunden bis zum Ende des Buches, mit Ausnahme 
des fünfzebnten Teils, denn an seinem Ende war eine Lücke. [Isa 
ibn Jahjä hat, was er (Hunain) gefunden hatte, )257( vom zweiten® 
bis zum elften Teil übersetzt, und Ishaq ibn Hunain hat vom 
zwölften Teil bis zum Ma feb fen Teil übersetzt, ins Arabische.) 

Was aber die anderen seiner Bücher über dieses Gebiet außer 
diesem (dem genannten) anlangt, so bin ich trotz ihrer Menge — 
darauf weist das Verzeichnis ١ — auf überhaupt nichts davon 
gestoßen abgesehen von einer Schrift 

116: Über die auf Setzung (Hypothese) beruhenden 
Analogien (d. h. Schlüsse), die ich nicht so, wie erforderlich, 
erkundet und. deren Inhalt ich nicht festgestellt habe, und Bruch- 
stücken seines Buches 

117°. Über den (Zu)stand der Künste, 4 sowie einigen 
Schriften, die ich aufführen werde, wenn ich die sich an die Philo- 
sophie des Aristoteles anschließenden Bücher aufführen werde; des- 
halb fühle ich mich nicht gezwungen, irgend eins von diesen Büchern 
aufzuführen, da es für jeden, der will, möglich ist, sie aus dem 
Buche Das “Verzeichnis kennen zu كم‎ á 

Was wir gefunden haben von seinen Büchern über die Charaktere. 

118. Sein Buch Wie der Mensch seine Sünden und 
Fehler erkennt® — f Was Galen anlangt, so sagt er, daß er 


a baUs. achten .| b f. Fihr. b.-Q. | © f. Fihr. b.-Q. | d baUs. nach 
dem Titel Hunain sagt, daf er von diesem Buch auf griechisch nur Bruch- 
stücke davon gefunden hat. | e Fihr. Das Buch (darüber, wie) der Monn 
seine eigenen Fehler bestimmt, b.-Q. ebenso ohne eigenen, Balls, Ein Buch 
darüber, (wie) der Mensch seine eigenen Fehler erkennt. | f baUs. Zwei 
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40 118—121 (Toxt S. 48,13— 49,21) 


~ dieses Buch in zwei Teilen geschrieben habe. Was aber mich an- 
langt, so habe ich davon nur einen einzigen Teil gefunden, und مه‎ | 


dieser ist lückenhaft. — Ich hatte etwas davon ins Syrische Sher, 


5.49 setzt vor längerer Zeit für Dä’üd al-Mutatabbib, mußte aber die 


Übersetzung abbrechen (?), ohne, was ich auf griechisch gefunden 
hatte, zu Ende geführt zu haben, wegen eines Umstands, der ein- 
trat. Dann bat mich Bohtisö‘ kürzlich, es für ibn zu vervollstän- 
digen, und so habe ich es einem Mann aus Ruhä (Edessa) über- 
geben namens Tümä (Thomas), und er hat übersetzt, was (och 
übrig geblieben war; ich habe es revidiert und verbessert und zu 
dem " Vorhergehenden hinzugefügt. 

119. gie Buch Über die Charaktere. — Dieses Buch 
hat er in vier Teilen abgefaßt. Er verfolgt darin das Ziel, die 
®Charakter(eigenschaften) , ihre Ursachen und ‚Merkmale und. ihre 


setzt ein sn von den Sabiern) namens Mansür ibn Atanas; man 
sagt, auch Aijüb ar-Ruhäwi habe es übersetzt. Was das anlangt, 
was Mansür übersetzt hat, so habe ich es gesehen, war aber nicht, 
damit zufrieden; was aber das anlangt, was, wie man sagt, Aijüb 
übersetzt hat, Se habe ich ee ie gesehen, „und ich weiß auch 
nicht, ob er etwas übersetzt hat adar nicht. Was mich anlangt, 
so’ "habe ich‘ dieses Buch ins. Syrische nicht ی‎ habe es aber 
ins Arabische übersetzt; (25°) und zwar erfolgte die Übersetzung 
für Muhammad. ibn Müsa. Dann wurde ich Cep das..Zusammen- 
sein mit Muhammad ibn ‘Abdalmalik von der Angelegenheit des 


Behandlung® zu 2 Ar Dieses Buch hatte ins Syrische über- ۰ 


` Buches abgehalten; da bat mich Muhammad, Së ich "übersetzt hatte, 


zu vervollständigen, und ich habe dies getan. 1 11815 hat es aus 


.. EO مووي‎ 
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5 
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10 


: meiner. Übersetzung für Johanna ibn Mäsawaih ` ins Syrische über- 


setzt, ich bin ger nicht -darauf _ gestoßen. -~ | 

120. Sein Buch Über dis Abwendung des Kummers. 
— Dieses Buch besteht aus einem einzigen Teil, Ke er. geschrieben 
hat für einen Mann, der ihn gefragt; hatte, wie’ e, komme, daß er 


رف 


` ihn niemals er gesehen habe: : ده‎ dem er اه وق‎ die 


Ursache davon geschildert und dargelegt hatte, worüber Kummer 
notwendig ist und worüber er nicht notwendig ist. سب‎ Arjüb hatte 
dieses‘ Buch ins Syrische übersetzt; ich habe es für Daud al- 


übersetzt für Muhammad ibn 5 GE 
` 121. مزوقة‎ Buch Darüber, daß die Besten der Men- 


: Mutatabbib ins Syrische übersetzt.  Hubaiš hat es ins Arabische 


schent von ihren Feinden Natai haben. — Dieses Buch 


besteht auch aus einem einzigen Teil. > Ze habe es LES Syrische 





Teile. Hunain Kat daf er > auf | nur einen einzigen Lücken- 


haften Teil gefunden hat. 

a balUs. Arten, Ursachen, Merkmale und ‚Behandlung der Oharakter- 
(eigenschaften) | b f. Fihr. b-Q. | ۵ baUs. + als alles verloren ging, 
was er in den großen Schatzhäusern zurückgelassen hatte, als sie abbrannten 
in kom | d Fihr. b.-Q. Das Buch (darüber, daß) die Besten ا7-‎ 
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122—125 (Text S. 49,21— 51,6) | 4] 
\ 

übersetzt für Dä’üd. Hubais hat es für Muhammad ibn Müsä ins 
Arabische übersetzt. Auch '155 hat es ins Arabische übersetzt. 
| Was aber die Bücher anlangt, in denen er sich nach der Phi- 3.90 
losophie Platon’s richtet, so habe ich von ihnen nur zwei Bücher 
gefunden, abgesehen von dem Buch über die Ansichten, das ich 
früher aufgeführt habe. 

122. Sein Buch Über das, was Platon in seinem als...“ 


16 0» ۶60 ج‎ bekannten Buch aus der Wissenschaft der Tees Mres 
Medizin erwähnt. — Dieses Buch hat er in vier Teilen ab. 7 
‚gefaßt. سب‎ Ich habe es Vgefunden, nur daß an seinem Anfang ein Yin Havızn 


3 


wenig fehlte, war aber nicht dazu ل‎ es zu übersetzen. Dann 
habe ich es später ins Syrische übersetzt und das an seinem Anfang 
Fehlende ergänzt. Den ersten Teil davon habe ich ins Arabische 
übersetzt. Ishäq hat die.übrigen Teile ins Arabische übersetzt. 

123. Sein Buch Darüber, daß die Kräfte der Seele m وچ‎ 
der Mischung des Kör pers folgen. — Dieses Buch besteht "==! mi 
aus einem einzigen, Teil; das Ziel, das er darin verfolgt, ist klar Fe اک‎ 
aus seinem Titel. — Übersetzt hatte es Aıjüb (26*) ins Syrische; ı 
dann habe ich es .ins Syrische übersetzt für Salmawaih, und aus 
meiner Übersetzung hat es Hubais für Muhammad ibn Msa übersetzt. 

Ich habe gehört, daß Muhammad es zusammen mit Stephanos mit dem 
Griechischen kollationiert und einige, Stellen davon verbessert hat. 

124 b Von Büchern aus diesem Gebiet "habe ich weiter ein ane 
Buch gefunden, das vier Teile enthält von den acht von Galen Parias ie 
stammenden Teilen, die de Summarien der Bücher Platon’s ` 
enthalten. Der erste Teil davon enthält die Summarien von fünf 15 
Büchern von den Büchern Platon’s, nämlich dem Buch KoarvAogP? über مب نو د‎ 
die Namen, dem Buch Zopısrig über die Einteilung, dem Buch. De 
Ilokırırog° Ger den Regenten, dem Buch Jeanne? Ba über “die 
-Bilder und dem Buch FDU uoe. Der zweite Teil enthält die 
Summarien von vier Teilen des Buches Platon’s über die_Politik._ 

Der dritte Teil enthält die Summarien der sechs übrigen Teile des 

Buches über die Politik und die Summarien des als _Tiueiog be- 20 

kannten Buches über die Naturwissenschaft. Der vierte Teil ent: 7 ۱ 
_ hält die Zusammenfassung der zwölf Teile über Lebensweisen von E 

Platon. — Ich habe 6 ER ei ersten Teile für abū Gafar Muhammad S. ö1 

ibn Müsä ins Arabische übersetzt. (‘Isa hat dies alles übersetzt, und 5 

Hunain hat die Summarien des Buches über die Politik verbessert) 1 

Was die Bücher anlangt, in denen er sich nach der Philosophie 
des Aristoteles richtet, so habe ich nur ein einziges Buch gefunden, 
nämlich sein Buch | 

125°. Darüber, daß der erste Beweger sich nicht 5 gë E 


۰ بدا م 
bewegt. — Dieses Buch besteht aus einem einzigen Teil. — Ich easy ars‏ 


a f. Fihr. b.-Q. | b baUs. + Das Buch der Summarien der Bücher 
Platon’s. Hunain sagt: | bb Hs. Kodrns | © Hs. und Var. baUş. &vakvrınog | 
d Hs. das Bild | 6 b.-Q. vor Nr. 123; Fihr. Nr. 125 und 126 umgestellt 


Sein Buch Über das, was für den, der in seiner‏ ,1298 2ه 
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49 125—129. Schluß (Text S. 51,0—52,s) 
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i Muha ammad ibn Mūsā; سكب‎ Zoe ich es 5 u... übersetzt. 
‘Îsa ibn Jahjä hat es ins. Arabische übersetzt, weil die Handschrift, 
die ich früher übersetzt hatte (d. h. die meine alte Übersetzung 
enthielt), verloren gegangen war. [Dann hat es isnad ibn ee 
ins Arabische über setzt.] 

10 126°. Sein Buch Über die Einführen in die Logik. 


Linne ب‎ Dieses Buch besteht aus einem einzigen Teil, in dem er die 
2 , Dinge darlegt, die die Anfänger brauchen und von denen sie Nutzen 
نن‎ haben in der Wissenschaft vom Beweis. — Ich habe es ins Syrische 
1 übersetzt. Hubais hat es für Muhammad ibn Müsa ins Arabische 


übersetzt. [Hunain hat es kollationiert und ver bessert für ‘Ali 
۱ ibn Jah ١ 
1 (267) 127. Sein Buch Über die Zahl der Kae 


MY Ta 

5 (d. h. Schlüsse). — Dieses Buch besteht aus einem einzigen Teil. — 
۳۲ D Ken 5 چ‎ e 
WW 15 Ich habe es noch nicht untersucht (?). Dann habe ich es ins Syrische 


4 übersetzt. [Ishäq hat es ins Arabische übersetzt. Hunain hat و‎ 
| kollationiert und verbessert für ‘Ali ibn Jahjä.] : 


SËNN 1285. Seine® Erklärung des bel Buches‘ von 
Le یروم‎ den Büchern des Aristoteles, ° fwelches 11 (٤6 
WW: genannt wirdf. — .Dieses Buch hat er ın drei Teilen abgefaßt. 
| — Wir haben davon eine. lückenhafte Handschrift gefunden. 1 

1 20 Was die Bücher anlangt, in denen er sich nach- den Leuten 


H der Säulenhalle richtet, so bin ich auf nichts. davon gestoßen, und 
ebenso von den Büchern, in denen er sich nach den 46 richtet. 
/ ۱ Was aber die Bücher anlangt, die den Grammatikern und 7 
1 ۱ rikern gemeinsam sind, so ` habe ich von ihnen trotz ihrer Menge 
nur eine einzige Schrift gefunden, nämlich diese: | 
re هې‎ ae Rede Sprachfehler macht, nötig ist. — kär finden 
مما هس‎ dieses Buch im Verzeichnis in sieben Teilen, ich weiß aber nicht, 
5 رند‎ ob es nicht vielleicht ein Irrtum der Äbschreiber ist; was das an- 
۱ langt, was ich gefunden habe, so ist es ein einziger Teil.. — Ich 
habe es nicht übersetzt, weder syrisch noch arabisch, und auch 
kein anderer hat es bens f. 

0 5 Was die übrigen Bücher anlangt, die er im mett be- 
WW schreibt, so ist es denen, die es EN sie zu kennen, möglich, 
WK ` ` sle, wie ich gesagt ZC "a aus dem Verzeichnis seiner Biker kennen 

5" ` zu lernen. j 
= Bo bleibt mir nichts übrig, als anzugeben, 0 welchem Lebens- 
‘alter ich dieses Buch verfaßt habe, weil ich hoffe, daß ich in 
== ` Zukunft dazu kommen werde, Bücher zu übersetzen, die ich bis 
KS zu diesem Zeitpunkt noch nicht übersetzt habe, wenn mir Frist 





a f. b.-Q. | b f. b.-Q. | © Fihr. baUs. Die | d f. Fihr. | e baUs. + 
nämlich (desjenzgen) | f f. Fihr. | g f. Fihr. b.-Q. | h baUş. Sieben 
Zeite: Hunain sagt, daß das, was er von diesem Buch gefunden hat, ein 
einziger Teil ist. 
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Schluß (Text S. 52,8—53, ı) 43 
gegeben wird in bezug auf meine Lebensdauer. Das Alter, das ich 
erreicht habe zur Zeit, wo ich dieses Buch geschrieben habe, ist 0 
48 Jahre; und dies ist das Jahr 1167 von den Jahren des Alexander. 
Ich k kann (will?) in dieses Buch eintragen, wenn ich dazu kommen 
werde, etwas zu übersetzen von dem, was ich (noch) nicht über- 
setzt habe, und etwas zu finden von dem, was ich bis zu diesem 
Zeitpunkt nicht gefunden habe, eins nach dem andern nebst dem 
Jahr, in dem ich dazu kommen werde, so Gott will. — Dann habe 
ich später im Jahre 1175% von den Jahren des Alexander im Monat 15 
Adar hinzugefügt, was ich seit jener (277) Zeit bis zu diesem Zeit- 
punkt übersetzt habe. 

[Ich habe gefunden, daß ein Exzerptor von den Griechen; dessen 
Name nicht bekannt ist, Summarien der sieben Bücher des Galen 
exzerpiert hat, darunter Summarien des Buches über das Heilver- 
fahren, Summarien der Ursachen und Symptome, Summarien des 
großen Pulses, Summarien der fünf ersten Teile seines Buches über ٠٢ 
die einfachen دانسا‎ Summarien der Fieber, Summarien des Buches 
über die Tage der Krisis und Summarien der Merkmale, die Hunain 20 
ins Arabische übersetzt hat für Ahmad ibn Müsä.] í 

[Der Besitzer der Handschrift, aus der 604 0047 
habe, sagt am Ende seiner Handschrift, indem er eine Angabe des 
Eigentümers der Handschrift, aus der er seine Handschrift abge- S.53 
schrieben hat, wiedergibt, daß er diese Exzerpte nicht in der Hand- 
schrift des ‘Alî ibn Jah; jä gefunden hat, sondern in einer anderen 
Handschrift.) 

Zu Ende ist das Duch des abū Zaid Hunain ibn Ishaû über die 
seines Wissens übersetzten Bücher Galen’s; Preis Allah vielfältig! 


/ 
ge 


a Hs. 1195 ? 


e‏ ل 
e‏ 4 پ 1 
په يد ځیه ان سی مب وغ um AN La‏ د 


d. 4 Fe a vs. ECH 7 A SE . سنا‎ , TT ا‎ Si سو کے‎ 4 


/ 
/ ) 


misas 1 د هې‎ qt صا‎ 4 re سم‎ ae, Iran ی‎ KR vc Se H binten ا‎ / 
d 


مه ele‏ که حل سوسوي يه 


A AN 


Register Wi 


A. Eigennamen. 


diakritische Zeichen, See arabische 
Die Zahlen geben 


-Anordnung nach dem deutschen Alphabet; 
Artikel“ al-. u. ä., abū und. ibe bleiben, unberücksichtigt. 
Kiammern bedeuten, ‚daß der ‚betreffende nur er- 


Seite und Zeile des Textes, 


wähnt, nicht mit Namen genannt ist. 


Aristoteles 22,1 Anm. -26, 18. 
32, 6. 45, 18. 47, 12. 48, 14. 
51, 3. 17 

Asklepiades 45, 20. 21 


Bagdad 18, 4 

Boethos 21,18. 22,2. 86 | 

Bohtisö° ibn Gibril 4, 8. 10, 4. 
72, 8. 27.718, 7. 80,22. 31,1. 
32.16. 36, 14. 17. 38, 1. . 
46,7. 17. 20. 49, 2 


Damaskus 47 16 
Daüd al- Mutatabbib 3, 23. e ۳ 
49 I: 18.21- BS 


Edessa - vgl. ar-Ruhäwi 

Elsa 12 2 

Erasistratos 16, 21. 22, 3 8: 
34, 2021. 86, 1001922 + م‎ 

Eugenianos 17, 2 


Euthydemos 50, 17 
al-Faijüm 32,1. 


Gabriel s. Gibril 

abū Gafar = . Muhammad ibn 
Müsä | 

al-Gazira 47,15 

Gessios aus Alexandrien 43, 21 

Gibril ibn Bohtisö‘ 11,3. 15,3. 

Ae GETT 26.1. 40, 7. 48 1 
10. 47, 14418 - : 

Glaukon 5 20. 6, 20. 7, 1. 34,16 


34, 13. 


9,9. 


‘Abdallah ibn Ishäq 47,3 

Abraham s. Ibräbim ` . 

al-Abras == Aijüb ar-Ruhäwi 

Ägypten 47,16 

Ahmad ibn Muhammad ibn et: 
Mudabbir 40, 0 

Ahmad ibn Masa, abū l-Hasan 
4,9. 13, 1.15, 20. 26,15. 29,1. 
8.807 SL ‚32,9 
36,9. 38, 13. $9, 17. 92. 40,4. 
41,7. 42, 22; 46, 11.52, 20 _ 

Ajab : 81 - Ruhäwi al- Abraš | 
3, 22. 6, 2. 15,3. 20,7 ar 5: 
10. 14. 20. 22, 18 23,12. 24, . 

` 26 8.22. 27,7 29, 6. 30, 2. 
IF. 31, 7. 12. 32, 15. 34 gi. 
as 3. 19. 39,1. 40,7. 41,5. 
19.19.21, 42,7. 44, 16, 46, 23 
47,19. 49,8.9.17. 50,9 

Aleppo 33, 17. 

Alexander 52, 11.14 ۱ 

Alexandrien 5, 18. 8, 14. 
11,14.12, 0 14,14. 18. 18,15. 

. 20. 43, 21. 47, 16 

‘Ali al-Faijüm 32, 1 

‘Ali ibn Jahjä ibn al-Munaggim, 

` abû 1-Hasan 1,1. 10,7. 12,9. 
27,5 Anm. 28, 18. 22. 30, 9. 
39, 11. 45,5. 51,13. 16. 53,2; 
`8. VII mit Anm. 1 

„Antisthenes 39 

Archigenes 12, 16. 33,14. 18 


1) Auf den Abdruck meines Registers der arabischen Titel und auf Bei- 
gabe einer Wortliste, für die ich das Material zusammengestellt hatte, habe ich 
im Hinblick auf die hohen Kostem verzichtet. 


ibn al-Bitrig |39, 1‏ و 

ahja (bn Mäsawaih 37,13; s 
ل‎ 192012 ` 

al-Jasa’ 12, 2 

Johannes 5. Jahjä, Jühannä 

‚Joseph s. Jüsuf 

Jüliannä ibn Bohtisö‘ 38, 11 

Jühannä ibn Mäsawaih SR LO 
16, 2. 20,8. 21,6. 23, € 18. 
24, 3. 23. 80,5. 36, 2. 37, 13. 
49, 4 

Jüsuf al-Hüri 30, 2. 3 


Kaisar 398,19 Anm. 

al-Karh 4, 20. 12, 22 
Krates 50,16 Anm. 

Kratylos 50, 16 


Lykos 20,14. 22,10.13 


al-Ma’mün 18,8 

Mansür ibh Atänäs as-Säbi’ 49, 8 

Marinos 20, 9.12 

Menodotos 46, 9 ` 

Mesopotamien 47,15 

Methodikoi 44,4 

Misr 47,16 

ibn al-Mudabbir 40, 10 = Ahmad 
ibn Muhammad 

Muhammad ibn 'Abdalmalık az- 
Zaijat al-Wazir 24,17. 49, 2 

Muhammad ibn Müsä, abū 47 
8.23. 2,2 6.6.13. 7,16. 
8.12. 9,2923, 15,8. 16, 3.172. 
18.16. 231,7. 11. 16. 22. 229. 

. JO. 24 2. 8, 21, 2, 7. T9, 
27, 4. 9. 28,6. 32,16. 33, 20. 
34,7, 35, 9. 24. 36, 18. 37,14. 
89,11. 40,13. 41,20. 42,4. 
43,7. 11. 12. 46, 21. 47,1. 
49, 12. 19. 22, 50,11. 51,1.6. 
12; S. VII Anm. 1 

ibn al-Munaggim 1,1 Anm. = 7 
ibn 0 

abū Müsä ibn ‘Isa al-Kätib 38, 18 


‚ al-Mutawakkıl 37,12 


al-Mu‘tazz 44,5 
Oreibasios 38,4 


Gonde&säpür 5, 2 
Griechen 20,1. 52,16 


Halab s. Aleppo 

abū 1-Hasan = Ahmad ibn Müsä, 
== "Alt ibn 8 

Herophilos 26, 14 

Hieron 16,19. 17,1 

Hiob s. Aijüb 

Hippokrates 9,16. 21, 17. 26, TN 
16. 84,5. 36, 15. 40, 1f. 

ı Hübais ibn a CR Hasan. ETA 
۶ 4 12 100 TOT. IB 
18, 18. 21,7.11. 15. 22. 22,9. 
19. 24, 4. 24. 25,14. 26,15. 
27,4. 28,6. 29,1: 30; 7. 81,9. 
18. 35,23. 36,8. 37,13. 39,10. 
17. 22. 40,4. 43, 7.11. 46, 10. 
47,6 Anm. 8. 49, 13. 19. 22, 
50, 11. 51, 12+ .و‎ VII Anm. 1 

Hunain ibn .Ishäg, abū Zaid (in 
3. Pers.). 1,1. 23,2. (25, 15). 
28,7. 80,8 32,2" (82,17. 
(34,13). (36, 4). 44, 4.9. 51,2. 
13. 16. 52,20. 53, 8 


Ibrahim ibn نف‎ ibn 55 
41,1 ` 
Ibrahim ibn aş- Salt əl, 8 34,18. 
89, 14 
(‚Isa ibn Jahja! 28, 2. 25, 20. 
26, 3. 9. 30,19. 32, 17. 34,18. 
os 4 11. 36,4. 38, 12. 18. 
"40,5. 41,1. 7.10.18. 42,19. 
` 28. '44, 10. 18. 45,3. 47,2. 
48,6. 49, 22. 51,2.7: S. X 
‚Ishäq ibn Ibrähim at- Tähir 35,22 
(Ishaq ibn Hunain 4,8. (15, 20). 
DEE 11). 25, 14. 27,18. (28, 18). 
32,3. (34, 6). 34, 14. (35,19). 
36, 14. 39 11. 23. (44, 17). 
Aë AA ES 38,7 507 
51,8.15; S. VII Anm. 1 
Ishaq ibn Sulaiman 10,16. 11,10. 
36,8. 44,17 | 
180° s. ‘Isa 





155:11 ibn Zakarījā 8-17 


13,6 


"ew 


38, 18. 35, 2, 17. 36, 7. 37, 12. 
۲ 18 40, 22. 44,2 
Siri$o‘ ibn Qutrub 5, 2 
Smyrna 23,19 
Sophisten 51, 21 
Soranos 44, 3 
Stephanos ibn Basileios 24,1.8.10. 
25, 6.18. 31,3. 32, 16. 35,8. 
9 50,12; S. VII Anm. 1 
Stoiker 51, 20 14 
Syrer 1,12. 11,16. 37,18 
Syrien 47, 15 


Tābit ibn Qurra 36, 8. 47 1 

at-Taifüri = ‘Isa ibn E 
Zakarija ibn ‘Abdallah 

Teuthras 6, 7 | 

Theodoros, Bischof von al-Karh 
12, 21 ۱ 

Theophilos ar-Ruhäwi 39, 7 

Thomas s. Tümä 

Thrasybulos 39, 12 

` Timaios 50, 3. 20 

Tümä ar-Ruhawi 49,3 


21-۷۷ 1106 51,6 


az-Za1jat = Muhammad ibn 0۰ 
almalık . 

-Zakarijä ibn ‘Abdallah at-Taifüri 
185,8 


46 


Palästina 47, 15 

Pampbylianos 38, 14 
Parmenides 50, 17 

Pelops 23, 19. 21 

Pbylagrios 37,20. 38,1. 44,3 
Pison 38, 19 

Platon 26, 13.16. 50, 1f. 


Quintus 45,6 
ar-Raqqa 18, 3 


9۳-۳۵51 14, 24 = Sergios ar- 
1٥۵ 8 17 

Rom 4,19. 23,18. 24,6. 34, 21. 
49,16 Anm. 


Rufos 23,12 


Aijüb, — Theophilos, = Tümä 


as-Säbi’ün 49, 7 
ibn Sahdä al-Karhi 4, 20. 6, 2.14 
Salmawaih ıbn Bunän 6, 14. 15. 


7, 15. 17, 19. 25,18. 26,12. 
28, 6. 30, 4. 32, 8. 35, 18. 
40, 23. 43,9. 14. 50, 10 

a SN 47, 15 

Saml 36,9 

Sergios ar-Ra’sʻaini 6, 1 7,13. 
8, 8. 22. 10, 3.14. 11,2. 12, 6; 


21. 14,11.24. 15,15. 1 
10. 17, 16. 28, 5. 30, 5. 18 


اک د سا P 0-9 cke‏ 


Anordnung nach dem übergeordneten bzw. dem ersten von megi abhängenden 


Die Zahlen 
m. = 280 

٩ toopi 100 

. TV Ev nepali 70٥04707 4 
: pUGtoS 000 05:60 3 
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.2. Galen; 


(Die Hippokrates-Kommentare s. oben 


unter Hippokrates.) 


Tv Zone ro Avuy‏ دب 
KAT& TAG Kvaronas 29‏ 
8 لل دو rof‏ 006060۷ .76 


ه د د پد د 


Substantiv; wo kein solches vorhanden, nach dem ersten Wort. 
geben die Nummern des Textes. 


1. Hippokrates. ` 
تیم‎ 89 


. 080001 0004700۷ tórov 9 
: 000١١ 90 

00000۸6۵6 88 

7۲. Öteirng 05.0» 92 

m. ۸:07 98° 

emiönuicı 5 

zart Inrosiov 98 

00x05 87 
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10 2200۲0۵0۲۶۵۷ 1 


7100001۲۱۵۲ 97 
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76. 50090031 010170۸٤60۷7 74 

m. pvoixðv 001٤٣ 13 55 
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TEQLELETCL 48 
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. 7 7600100011601 e 0۳۱67 8 
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Te. suvdEoewg 000:0 ئلا‎ 10017 TÖV 0 


0:0 9 0 
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1) Dem Arabischen liegt die Lesung xEvnv zu grunde. 


Abkürzungen und Zeichen: 


baUs. = ibn abi Usaibi‘a, s. Einleitung S. IIF. 
b.-Q. = ibn ۰ QiftT, s. Einleitung S. 2 VH. 


Fihrist, s. ۳ S YA. 
die einzige Handschrift des vor- 


f. = fehlt 
Fihr. = 
Hs. = Handschrift (ohne Zusatz: 


liegenden Textes, s. كن‎ S. LE) 


0. ۳. == ohne Punkte 


90 


95 


190 


105 


` Var. = Variante 


fügt hinzu‏ = ل 


) [ offensichtlich nicht von Hunain herrührende Zusätze (vgl. Einleitung 


S. VILE) 


() erklärende Zusätze u.ä. in der Übersetzung 


Druck vun G. Kreysiug in Leipzig. 


